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VorwortBERICHT VORSTANDSSPRECHER 
ANGEKOMMEN IN DER REALITÄT

B
evor ich angefangen habe diese Zeilen zu schreiben, habe ich mir den 
Bericht der letzten Vereinsnachrichten durchgelesen. Leider ist mir 
aufgefallen, dass sich viele Dinge nicht so weiterentwickelt haben, 
wie wir uns das gewünscht haben. Neue Sportarten verschwinden 

wieder aus dem Angebot, weil wir die großen Erwartungen der handelnden 
Personen nicht erfüllen können, andere werden trotz dem Engagement eini-
ger nicht angenommen. Im ehrenamtlichen Engagement verlieren wir leider 
immer mehr Menschen, als dass wir neue begeistern können. Und im vereins–
politischen (so muss ich das leider betiteln) Umfeld tut sich nichts mehr. Wir 
sind voll in den alten Zeiten angekommen, leider.

Meine persönlichen Highlights waren die geselligen Veranstaltungen, wo wir 
in größerer Zahl zusammenkamen und auf dem Bötschenberg schöne Stun-
den verlebt haben. Dazu zählen die kulinarische Wanderung (vielen Dank 
an Daniel Rhinn und sein Team) und die beiden 80er Jahre Partys, die durch 
Angela Watzik toll organisiert worden sind und die erstmals durchgeführte 
Schwarz-Weiße-Weihnacht. Hier merke ich noch etwas von dem Gefühl der 
Gemeinsamkeit, die den HSV einst groß und stark gemacht haben. Leider ist 
das mittlerweile viel zu selten der Fall.

Sportlich freut es mich besonders, dass wir in der Breite gut aufgestellt und 
teilweise auch sehr erfolgreich sind. Beispielhaft nenne ich hier die Ju-Jutsu- 
und die Schwimmabteilung, die unsere Vereinsfarben in die gesamte Repub-
lik tragen. Auch hier ist es exemplarisch, wenn es Abteilungsleitungen gibt, 
die funktionieren und die mit guten Konzepten und Unterstützung von ande-
ren vorgehen, dann stellt sich auch der sportliche Erfolg ein.
Mein/unser Dank geht an dieser Stelle an alle Abteilungsleiter/-innen, 
Trainer/-innen und Übungsleiter/innen. Ohne euch würde es ziemlich düster 
aussehen. Ihr leistet eine tolle Arbeit für eure Sportler/innen und für den ge-

samten Verein.
Leider hat uns in diesem Jahr unser langjähriger Platzwart Peter Werhahn auf 
eigenen Wunsch verlassen. Für seine Zukunft und für die seiner Familie wü-
schen wir ihm alles Gute. Nachfolger ist Hansfried Bunk, ein ebenfalls in die-
sem Beruf erfahrener Mann. Die ersten Monate liegen hinter uns und ich kann 
sagen, wir sind froh das wir ihn haben. 
Auf der Platzanlage haben wir wieder viel investieren müssen. Das ist auch 
eine der großen finanziellen Herausforderungen der Zukunft. Wir werden 
uns, mangels anderer Alternativen, voll und ganz auf uns Selbst konzentrie-
ren und unsere gesamte Kraft und Engagement darin bündeln, für euch als 
Vereinsmitglieder sportlich attraktive Angebote vorzuhalten. Aber, dieses 
muss immer wieder vor dem Hintergrund der Wirtschaftlichkeit überprüft 
werden. Das ist einer der Flüche die ein Verein unserer Größenordnung mit 
sich bringt. Wenn ca. 90 % der Vereinsmitglieder unseren Verein nur als 
Dienstleister begreifen, muss dies so sein. 

Zum Thema Schwarz-Weiße Nacht verweise ich auf einen gesonderten Bericht 
in diesen Vereinsnachrichten. Hier stirbt leider eine große Tradition unseres 
Vereinslebens! 

Ohne das große Engagement einiger weniger wäre dies alles sowieso schon 
lange nicht mehr möglich. Ich bin immer wieder erstaunt, was mein Kolle-
ge Achim Nitsche oder mein Vorgänger Manfred Reichert für diesen Verein 
immer noch ehrenamtlich leisten. Ohne Alfredo gäbe es keine Bötschenberg-
schänke mehr und an mancher Ecke würde das Unkraut schon einen halben 
Meter hoch wachsen. Was Achim trotz seines Alters noch leistet, ist mit gu-
ten Worten nicht zu beschreiben. Er ist der Herr über unsere Übungsleiter/-
innen, die FSJler, die Beantragung von den wenigen Zuschüssen, die es noch 
gibt und ganz nebenbei auch noch in der Altliga aktiv. Und das ist lange noch 
nicht alles.
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Vorwort
Mein Dank geht aber auch an meine anderen Kolleginnen und Kollegen aus 
dem Vorstand. Leider mussten wir uns in diesem Jahr aus gesundheitlichen 
Gründen von Hans-Henning Meyer verabschieden. Ich möchte mich für seine 
Arbeit im Vorstand recht herzlich bedanken und wünsche ihm persönlich al-
les Gute für die Zukunft. Seit ein paar Wochen können wir mit Karin van der 

                           Finde Dein Lieblingsbad 

    Bad        Fliesen       Heizung  

 Große Badausstellung   -  Aktuelle Angebote: www.lange-typky.de 

Holzberg 17 - 38350 Helmstedt -  Tel: 05351/58 68 0   
Montag – Freitag  8.00  – 17.00 Uhr  
Terminvereinbarungen auch außerhalb der Geschäftszeiten 

    Wir beraten, planen und vermitteln auf Wunsch den Monteur 

Blom ein neues Gesicht im Vorstand begrüßen. Karin hat sich zunächst bis 
zur Delegiertenversammlung bereit erklärt, als Schriftführerin zu fungieren. 
Ich hoffe, dass sie sich dann auch von euch zum regulären Vorstandsmitglied 
wählen lässt und wir dann wieder mit sieben Vorstandsmitgliedern ein voll-
zähliges Gremium haben.

Auch den hauptamtlichen Mitarbeiterinnen Petra und 
Kerstin gilt mein Dank für ihre Arbeit. Ihr nehmt mir/
uns einen großen Teil der Themen ab, die sonst bei uns 
landen würden. Und die Donnerstagstruppe und Etzel 
Schräder möchte ich an dieser Stelle auch gerne noch 
erwähnen und mich bei ihnen bedanken. Was ihr im 
Laufe eines Jahres an Arbeiten auf unserer Anlage er-
ledigt ist enorm und hilft uns sehr. Vielen Dank euch 
allen.

Es kommen Zeiten mit großen Herausforderungen auf 
uns zu. Ich würde mir wünschen, ihr nehmt regen An-
teil an unserer Delegiertenversammlung. Denn neben 
den Delegierten sind natürlich auch alle anderen Ver-
einsmitglieder gerne dort gesehen. Hier werden die 
Entscheidungen der Zukunft für unseren HSV disku-
tiert und entschieden. Lasst uns gemeinsam daran ar-
beiten, unseren HSV und das allgemeine Vereinsleben 
zu erhalten und wenn möglich zu bewahren. 

Ich wünsche allen Mitgliedern und euren Familien ein 
erfolgreiches und gesundes Jahr 2017.

Der Berg ruft, kommt zum Berg!
Thomas Mosenheuer

Vorstandssprecher
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DER VORSTAND 

Thomas Mosenheuer
VORSTANDSSPRECHER UND 
VERWALTUNG

Telefon: 0 53 51 / 90 19
E-Mail:cthomas.mosenheuer@
helmstedter-sportverein.de

Manfred Becker
VIZEVORSITZENDER

Gustav-Steinbrecher-Str. 8
38350 Helmstedt
Telefon: 0 53 51 / 59 51 44

Hans-Joachim Nitsche
VIZEVORSITZENDER

Schützenwall 11
38350 Helmstedt
Telefon: 0 53 51 / 35 32

Sven Schräder
FACHREFERENT FÜR 
SPORTANLAGEN UND TECHNIK
Alersstraße 23
38350 Helmstedt
Telefon: 01 76 / 84 45 84 20
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Dörte Herfarth
FACHREFERENTIN FÜR 
ÖFFENTLICHKEITSARBEIT
E-Mail: redaktion@helmstedter-
sportverein.de

Felix Dumitrascu
FACHREFERENT FÜR DEN BEREICH 
SPORT (KOMMISSARISCH)
Telefon: 0 53 51 / 59 91 16
E-Mail: felix.dumitrascu@helm-
stedter-sportverein.de

Karin van der Blom
SCHRIFTFÜHRERIN (KOMMISSARISCH)
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DER VEREINSRAT 

Dr. Torsten Burkhardt  Berthold Henke  Michael Herberg  Friedrich Jungenkrüger
Schöninger Str. 22  Hauptstr. 59  Schweriner Str. 48  Am Bötschenberg 11
38350 Helmstedt  38350 Helmstedt  38350 Helmstedt  38350 Helmstedt
Telefon: 0 53 51 / 22 00  Telefon: 0 53 51 / 33 0 55  Telefon: 0 53 51 / 42 45 38  Telefon: 0 53 51 / 24 01
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Martin Lehmann  Klaus Maeder  Ralf Tischler
Steigerweg 7  Birkenweg 44  Grünberger Str. 32
38350 Helmstedt  38350 Helmstedt  38350 Helmstedt
Telefon: 0 53 51 / 60 27 77  Telefon: 0 53 51 / 22 61  Telefon: 0 53 51 / 3 20 33

Vereinsrat
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DIE GESCHÄFTSSTELLE 

Petra Jahnscheck
GESCHÄFTSSTELLENLEITERIN

Telefon: 0 53 51 / 90 19
Fax: 0 53 51 / 4 13 36
Öffnungszeiten: Mo – Fr 8–12 Uhr
Donnerstag 19–20 Uhr
E-Mail: helmstedterSV@t-online.de

Kerstin Matschulla
BÜRO GESUNDHEITSSPORT

Telefon: 0 53 51 / 59 93 09
Fax: 0 53 51 / 4 13 36
Öffnungszeiten: Mo – Do 8–12 Uhr
E-Mail: gesundheitssport@
helmstedter-sportverein.de

Witton Bauelemente GmbH 
Dieselstraße 3,38350 Helmstedt 
Tel:  05351 55 61 -0   Fax -52  
www.witton.de  info@witton.de 
  

Seit 40 Jahren Ihr Partner für 
Fenster & Haustüren, Wintergärten & 

Terrassendächer. 
Beratung, Herstellung und  

Montageservice aus einer Hand! 
Fühlen Sie sich rundum betreut! 

 

Fenster, Haustüren und mehr... 
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ANSPRECHPARTNER IN DEN
ABTEILUNSLEITER

Aerobic  

Allroundfitness für Frauen  
Bauch-Beine-Po
Einrad
Eltern/Kind
Gerätturnen
Gymnastik-Frauen
Step Aerobic Beate Genth 0151 26866991

Basketball Christoph Jahn 05351 399560

Fitnesssport Marco Jentges

Fußball Christian Dubielzig 0175 5359785

Fußball-Jugend Michel Müller 0176 93269974

Gesundheitssport Kerstin Matschulla  05351 599309

Handball Wilfried Beushausen 05351 40848

Judo Jutta Lixfeld 05351 543888

Ju-Jutsu Andreas Oeft 05351 596800

Linedance Jürgen Pionke 0175 5991145

Mountainbike Bennet Holste

Schwimmen Heike Dräger 0176 61601000

Senioren-Treff Manfred Becker 05351 595144

Sport für Jedermann Siegfried Kaese 05351 31449

Tae Kwon Do Chris Blankenaufulland  0176 70676753

Tischtennis Reinhard Bäsecke  05351 31963

Triathlon Bernd Giesler  05351 33624

Volleyball Martin Hauter  05351 7644

Wandern Ruth Beber 05351 40469 
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Basketball  67  47  34
Fußball Herren  
ab 07/2014 
Herren + Damen 152  109  115
Fußball Jugend  224  141  139
bis 06/2014 Damen
Gesundheitssport 311  336  361
Gymnastik/Turnen 367  233  213
Handball   84  79  71
Judo   16  7  7
Ju-Jutsu  110  73  89
Karate   2  0  0
Tae Kwon Do  47  31  36
Fitnesssport  560  501  439
Leichtathletik  7  5  5
Linedance  14  23  23
Sport für Jedermann/  94  69  37
Skigymnastik  
Schwimmen/
Wasserspringen 190  148  149
Seniorentreff  58  47  44
Tennis   21  0  0
Tischtennis  48  38  29
Wandern  57  68  69

DIE MITGLIEDERENTWICKLUNG

   2006  2016  41.01.2017
 ABTEILUNG  GESAMT GESAMT GESAMT

Radfahrgruppe/
Radsport 0 18 18
Mountainbiking/ 
Triathlon 4 30 33
Volleyball 0 13 12
Passive 304   260

 GESAMT *) 2737 2007 2174

*) Vereinsmitglieder in mehreren Abteilungen werden auch mehrfach ge-
zählt.  

 TATSÄCHLICHER  
 MITGLIEDERSTAND 1896 1779

   2006  2016  04.01.2017
 ABTEILUNG  GESAMT GESAMT GESAMT
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DIE BILANZ 2015
AKTIVA  PASSIVA

1. ANLAGEVERMÖGEN

Grundstücke und Maschinen 92.739,11 €
Beteiligungen Volksbank 150,00 €
 92.889,11 €

2. UMLAUFVERMÖGEN

Forderungen 17.020,24 €
Kasse 550,00 €
Bestände 1.664,89 €
 19.235,13 €

1. RÜCKLAGEN

Vereinsvermögen   36.126,84 €
             
     36.126,84 €

2. LANGFRISTIGE VERBINDLICHKEITEN  

Bank Kto. 2129680031 (NORD/LB) 34.625,50 €
Bank Kto. 101603245 (VOBA)     6.263,36 € 
     40.888,86 €

3. ANDERE VERBINDLICHKEITEN  

Kurzfristige Verbindlichkeiten 8.281,47 €
Verbindlichkeiten Finanzamt 4.980,05 €
Verbindlichkeiten Krankenkassen -134,39 €  
Banken 21.981,41 €
 35.108,54 €

Bank Kto. 101603245 (VOBA)     Bank Kto. 101603245 (VOBA)     6.263,36 €

 112.124,24 €  112.124,24 €
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GEWINN UND VERLUST 2015

EINNAHMEN IDEELER BEREICH 
 
Mitgliedsbeiträge   334.174,77 €
Spenden   16.274,40 €
Zuschüsse   15.164,92 €
Übungsleiterzuschüsse   13.185,77 €
Sonstige Erträge  25.054,22 € 
   403.854,08 €

EINNAHMEN VERMÖGENSVERWALTUNG 
 
Mieteinnahmen  5.327,36 €
Zinserträge  14,36 €
Werbeeinnahmen  0,00 € 
  5.341,72 €

KOSTEN IDEELER BEREICH 
 
Anteilige Personalkosten   232.200,98 €
Schiedsrichtergebühren   2.516,71 €
Melde- und Passgebühren   12.384,06 €
Raumkosten (Gas,Strom,Wasser,Kanalben.)  36.389,47 €
Öffentliche Abgaben   1.485,75 €
Zinsaufwendungen   4.697,21 €
Werbekosten   2.092,98 €
Bewirtung-Prämien-Reisekosten   11.638,08 €
Kraftfahrzeugkosten   2.737,58 €
Sportbetriebskosten   45.324,31 €
Abschreibungen Gebäude   20.806,65 €
Abschreibungen Trikots   5.000,00 €
Bürokosten   4.574,07 €
Allgem. Verwaltungskosten   10.552,28 €
Umlagekosten   19.467,48 €      
 411.867,61 €

KOSTEN VERMÖGENSVERWALTUNG 
 
 
 
   
  - € 

Bila� 

ERTRÄGE AUFWENDUNGEN
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Bila� 

EINNAHMEN AUS ZWECKBETRIEB 
 
Eintrittsgeld/Saunagebühren  4.855,10 €
Kursgebühren  13.648,80 € 
  18.503,90 €
 
 
 
 
 
 
EINNAHMEN GESCHÄFTSBETRIEB 
 
Gesellige Veranstaltungen  78.465,47 €
Mieteinnahmen  100,00 €
Werbeeinnahmen-Inserate,Plakate  5.701,68 €
  84.267,15 €
 

KOSTEN DES ZWECKBETRIEBES 
 
Anteilige Personalkosten 105,55 €
Schiedsrichtergebühren 756,71 €
Melde- und Passgebühren 25,00 €
Bewirtung-Prämien-Reisekosten 0,00 €
Sportbetriebskosten 15.328,49 €
Allgem. Verwaltungskosten 0,00 €  
 16.215,75 €
 
 
KOSTEN GESCHÄFTSBETRIEB 
 
Gesellige Veranstaltungen 83.883,49 €
Werbekosten-Inserate,Plakate 0,00 €   
 83.883,49 €
 

511.966,85 € 511.966,85 €
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DIE BILANZENTWICKLUNG 2005-2015

2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015

Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro
AKTIVA
1. Anlagevermögen
Grundstücke + Maschinen 153,90 140,60 120,50 121,50 170,70 154,40 165,80 147,00 144,80 121,60 92,74 

Volksbankbeteiligung 0,20 0,20 0,20 0,20 0,20 0,20 0,20 0,20 0,20 0,20 0,15 

AV-Gesamt 154,10 140,80 120,70 121,70 170,90 154,60 166,00 147,20 145,00 121,80 92,89

2. Umlaufvermögen
Forderungen 21,90 19,20 20,40 20,10 55,60 21,30 20,60 11,60 15,00 16,80 17,02 

Bausparverträge 16,90 21,30 24,90 27,50 29,50 29,80 30,40 0,00 0,00 0,00 

Kasse 2,00 2,20 2,20 2,40 2,60 3,90 3,30 3,20 2,80 2,20 2,21 

UV-Gesamt 40,80 42,70 47,50 50,00 87,70 55,00 54,00 45,20 17,80 19,00 19,23 

AKTIVA-Gesamt 194,90 183,50 168,20 171,70 258,60 209,60 220,00 192,40 162,80 140,80 112,12

PASSIVA
1. Rücklagen
Vereinsvermögen 33,80 33,20 33,10 34,70 31 34,2 34,30 37,20 38,10 39,90 36,13 

2. Langfristige Verbindlichkeiten

VOBA-Darlehen (245) 80,50 62,60 56,40 50,10 43,80 37,60 31,30 25,10 18,80 12,60 6,26 

NORD/LB Darlehen 9,30 18,70 11,00 2,80 75,00 69,30 63,30 56,80 49,90 42,50 34,63 

LV-Gesamt 89,80 81,30 67,40 52,90 118,80 106,90 94,60 81,90 68,70 55,10 40,89

3. Andere Verbindlichkeiten
Kurzfristige Verbindlichkeiten 17,90 23,00 28,70 27,40 24,40 17,20 26,30 19,40 22,30 11,50 8,14 

Finanzamt Verbindlichkeiten 2,60 5,00 0,00 5,60 6,10 2,40 7,60 3,50 2,10 4,80 4,98 

Bankenkontokorrentkredite 51,00 41,10 39,00 51,20 78,30 49,90 57,20 50,50 31,60 29,50 21,98 

AV-Gesamt 71,50 69,10 67,70 84,20 108,80 69,50 91,10 73,40 56,00 45,80 35,10

PASSIVA-Gesamt 195,10 183,60 168,20 171,80 258,60 210,60 220,00 192,50 162,80 140,80 112,12

Bilanzentwicklung 2005 - 2015
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PROTOKOLL DER DELEGIERTENVERSAMMLUNG DES HELMSTEDTER SPORTVER-
EINS 1913 E.V. AM FREITAG, DEM 18.03.2016 IN DER BÖTSCHENBERG-SCHÄNKE

TAGESORDNUNG
01. Eröffnung und Begrüßung
02. a) Feststellung der Anwesenheit der stimmberechtigten Delegierten
 b) Totenehrung
03. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und Beschlussfähigkeit
04. Bestätigung der Tagesordnung
05. Genehmigung des Protokolls der Delegiertenversammlung vom 20.03.2015
06. Rechenschaftsbericht des Vorstandes
07. Kassenbericht
08. Bericht der Rechnungsprüfer
09. Entlastung des Vorstandes
10. a) Neuwahl des Vorstandes (ist nach Veröffentlichung der Satzungsände-

rungen notwendig)
 b) Wahl von zwei Rechnungsprüfern.
11. Beratung und Abstimmung über die Veränderungen in der Beitragsord-

nung: 
	 •	§	1	Absatz	2;
	 •	§	7	-neu-;	
	 •	§	9	Absatz	2;
	 •	Anhebung	der	Aufnahmebühr	auf	min.	10,00	€;
	 •	Einführung	eines	Abteilungsbeitrages	für	Jugendliche	in	der	Fußballab-

teilung	von	2,00	€	pro	Monat;
	 •	Einführung	einer	10er	Karte	und	eines	ermäßigten	Abteilungsbeitrages	

für	den	Fitnesssport;
12. Beratung und Abstimmung über den Haushaltsplan und Investitionsplan 

2016.
13. Verschiedenes

DIE DELEGIERTENVERSAMMLUNG 
ZU 1. ERÖFFNUNG UND BEGRÜSSUNG
Der Vorsitzende Thomas Mosenheuer eröffnet die Delegiertenversammlung, 
begrüßt die 42 stimmberechtigten Delegierten und die anwesenden Vereins-
mitglieder. Von der Braunschweiger Zeitung begrüßt er Herrn Fochler und als 
Gast vom TSV Germania Helmstedt, den Vorsitzenden Herrn Klaus-Peter Wor-
lich. Er stellt die ordnungsgemäße Ladung fest.

ZU 2. A) FESTSTELLUNG DER ANWESENHEIT DER STIMMBERECHTIGTEN DELE-
GIERTEN
 B) TOTENEHRUNG
Nach Feststellung der Anwesenheit nimmt der Vorsitzende die Totenehrung 
vor.	Er	bittet	die	Anwesenden;	sich	von	den	Plätzen	zu	erheben	und	nennt	die	
Namen der im vergangenen Jahr verstorbenen Vereinsmitglieder: Gisela Loos, 
Christine Spörl, Günter Beyer, Waltraut Pilarski, Günter Jahn, Maria Bodyl, 
Dietmar Schwieger, Hans Michels, Klaus-Peter Noeske, Ruth Thannhäuser und 
Horst Machura. Er betont ihre langjährige Treue zum Verein, und dass er ihnen 
stets ein ehrendes Gedenken bewahren wird.

Als Termin für die Ehrung von Mitgliedern für langjährige Vereinszugehörig-
keit, die in einem besonderen Rahmen erfolgen soll, nennt er den 04.05.2016
(Mittwoch vor Himmelfahrt).

ZU 3. FESTSTELLUNG DER ORDNUNGSGEMÄSSEN EINBERUFUNG UND BE-
SCHLUSSFÄHIGKEIT
Der 1. Vorsitzende stellt die ordnungsgemäße Einberufung sowie auch die Be-
schlussfähigkeit der heutigen Delegiertenversammlung fest.
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Delegiertenversammlung

ZU 4. BESTÄTIGUNG DER TAGESORDNUNG
Die Tagesordnung wurde den Delegierten vorab zugesandt, lag in der Geschäfts-
stelle aus und konnte heute bei der Versammlung auf den Tischen eingesehen 
werden. Einwände gegen die Tagesordnung werden nicht erhoben.

ZU 5. GENEHMIGUNG DES PROTOKOLLS DER DELEGIERTENVERSAMMLUNG VOM 
20.03.2015
Das Protokoll der letztjährigen Delegiertenversammlung vom 20.03.2015 war 
in	 den	Vereinsnachrichten	 2015	 abgedruckt;	 es	wird	 ohne	 Lesung	mit	 einer	
Enthaltung einstimmig genehmigt.

ZU  6.  RECHENSCHAFTSBERICHT DES VORSTANDES
Der Vorsitzende Thomas Mosenheuer erläutert zuerst den Grund für die Abhal-
tung der Delegiertenversammlung. Der Vorstand ist laut Gesetz verpflichtet, 
einmal im Jahr eine Versammlung abzuhalten und dabei die Mitglieder aus-
führlich über das Vereinsgeschehen im abgelaufenen Geschäftsjahr zu unter-
richten. Er führt dann weiter aus, dass die Mitgliederzahl sich leider gegenüber 
dem Vorjahr von 1896 auf 1815 verringert haben. Allgemein sei jedoch dieser 
Abwärtstrend auch bei anderen Helmstedter Sportvereinen zu beobachten.

Er berichtet weiter, dass der geschäftsführende Vorstand im Jahr 2015 jeden 
Donnerstag ab 18.00 Uhr in der Geschäftsstelle auf dem Bötschenberg seine 
Vorstandssitzungen und Sprechstunden für die Vereinsmitglieder abgehalten 
habe. Die Geschäftsstelle mit der Leiterin Petra Jahnscheck sei von Montag bis 
Freitag in der Zeit von 8.00 bis 12.00 Uhr  und am Donnerstag zusätzlich von 
18.30 bis 19.30 Uhr sowie das Gesundheitssport- und Fitnessbüro mit Kerstin 
Matschulla von Montag bis Donnerstag jeweils von 8.00 bis 12.00 Uhr für den 
Publikumsverkehr geöffnet gewesen. Außerdem fanden zwei Hauptausschuss-
sitzungen (Vorstand und Abteilungsleiter) statt. Auch die einzelnen Abteilun-
gen haben ihre Vorstandssitzungen abgehalten.

Um den Sport- und Geschaftsbetrieb bewältigen und aufrecht erhalten zu 
können, seien im Jahr 2015 eine Geschäftsstellen- und eine Gesundheitssport-
leiterin, ein Platzwart, drei Reinigungskräfte, neun Bedienungskräfte und 
insgesamt 65 Übungsleiter (mit und ohne Lizenz) beschäftigt worden. 7 Sport-
platzhelfer, ca. 40 Betreuer, 19 Abteilungsleiter, 8 Vorstandsmitglieder davon 
2 kommissarisch, und 7 Vereinsratsmitglieder seien ehrenamtlich tätig gewe-
sen. Zur Unterstützung im Sport- und Geschäftsbereich seien außerdem bis 
zum 31.07.2015 zwei FSJler (leisten ein Freiwilliges Soziales Jahr ab), ab dem 
01.08.2015 zwei weitere FSJler und ab dem 15.08.2015 ebenfalls zwei weitere 
FSJler tätig gewesen.

Sodann berichtete der Vorsitzende, dass die durch den Verein als wirtschaft-
licher Geschäftsbetrieb geführte Vereinsgaststätte für das Geschäftsjahr 2015 
wieder ein erfreuliches wirtschaftliches Ergebnis vorweisen könne. Aus dem 
Erlös wurden der Wareneinkauf, die Löhne, die Beiträge zur Sozialversicher–
ung und die Gebühren für Gas, Strom, Reinigungsmittel, Gema, Anzeigen und 
Werbungskosten bezahlt.

Thomas Mosenheuer unterbricht seinen Rechenschaftsbericht und bittet die 
Versammlung um Aussprache. Da keine Wortmeldungen erfolgen, setzt der 
Vizevorsitzende Hans-Joachim Nitsche, den Bericht des Vorstandes mit dem 
Überblick über die sportlichen Ereignisse und Entwicklungen im Jahre 2015 
fort.

Als tiefen Einschnitt bezeichnet er den Abstieg der 1. Herren-Fußballmann-
schaft aus der Kreisliga.
Auch im Basketball sieht es nicht gut aus. Hier gibt es nur noch eine U16-Mann-
schaft. Nach 36 Jahren nimmt keine Herrenmannschaft mehr am  Punktspiel-
betrieb teil. Die U 18-Mannschaft musste kurzfristig zurückgezogen werden.
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Er berichtet weiter, dass es aufgrund des engagierten Gesundheitssportteams 
gelungen sei die Mitgliederzahl der Abteilung gegenüber des Vorjahres (302) 
auf 336 (1.1.2016) zu erhöhen. Es sind 13.648,80 € an Kursgebühren eingenom-
men worden. Das Gesundheitssportangebot umfasste in 2015 für 336 Mitglie-
der folgendes Angebot: Fatburner, Funktiontraining, KO-FU (von Kopf bis Fuß), 
Präventive Allroundfitness (PAF) , Pilates, Reha-Sport, Reha-Wassergymnastik, 
Aqua-Fitness,  Aqua-Jogging, Rücken-Fitness, Nordic Walking, Wassergymnas-
tik für Senioren, Reha-Trockengymnastik, Yoga und Qigong.
Ein Selbstverteidigungskurs für Frauen sei im Aufbau. Beginn voraussichtlich 
nach den Osterferien.

Als sportliche Erfolge der ballspielenden Mannschaften nennt er den Kreis-
meistertitel und Vize-Pokalsieg der 1. Alten Herrenfußballmannschaft, den 
Kreismeistertitel und Kreis-Pokalsieg und den 1. Platz beim Supercup der D-
Jugend. Weiterhin den Kreismeistertitel und Kreis-Pokalsieg sowie den 2. Platz 
beim Supercup der F-Jugend (2007). 1.weibl. Handball C-Jugend und männl. 
Handball D-Jugend wurden jeweils Regionsmeister, die männl. Handball E-Ju-
gend wurde Meister der Regionsliga Ost.

Die 1. Tischtennisdamenmannschaft erringt die Meisterschaft in der Bezirks-
oberliga.

Es wurde auch eine 2. Herrenmannschaft im Fußball gemeldet.
Die Fußball-Jugendspielgemeinschaft des TSV Germania Helmstedt und des 
Helmstedter Sportvereins umfasst die A – D Jugendmannschaften. Bedauerlich 
ist der Abstieg der Jugendspielgemeinschaft B-Jugend aus dem Bezirk.

Er lobt die erfolgreiche Arbeit der Ju-Jutsu-Abteilung. Die Mitglieder errangen 
Landes- und Regionsmeistertitel sowie verschiedene Plätze bei den Norddeut-
schen und Deutschen Meisterschaften. Amelie Conring und Kea Schrenke seien

Delegiertenversammlung

für die WM in Banja Luka qualifiziert.

Erfreulich auch die Teilnahme der Einradfahrgruppe mit ihrer Trainerin Anja 
Gärtner bei mehreren öffentlichen Auftritten.

Er lobt wieder die ausgezeichneten Leistungen der Schwimmabteilung, mit 
ihrem Aushängeschild der Mastermannschaft, die, wie so oft in den vergan-
genen Jahren, auf Landes-, Norddeutscher- und nationaler Ebene wieder zahl-
reiche Titel errungen und gute Platzierungen erreicht hat. Inzwischen seien 
auch einige hoffnungsvolle Talente im Jugendbereich zu finden, die unter den 
Trainerinnen Barbara Kallenbach und Andrea Rasshofer an Wettkämpfen teil-
genommen haben.

Als große Stärke des Vereins sieht der Vizevorsitzende das Breitensportan-
gebot mit den Abteilungen Fitnesssport, Gesundheitssport mit seinen vielen 
Gruppen umfassenden Bewegungsangebot, Sport für Jedermann, Senioren-
treff, Judo, Tae Kwon Do, Eltern/Kind-Turnen, Kinderturnen, Gerätturnen für 
Mädchen (Kooperation mit dem TSV Germania Helmstedt), Frauengymnastik, 
Aerobic, Step-Aerobic, Bauch-Beine-Po, Skigymnastik, Mountenbiking, Wan-
dern, Triathlon, Linedance, Einradfahren, Volleyball, Zumba, Jazz Dance, Ju-
Jutsu, Tischtennis und seit kurzem auch Badminton.

Er dankt allen Abteilungs- und Übungsleitern für ihren vorbildlichen Einsatz.

Weiterhin teilt er der Versammlung mit, dass der Verein mit den beiden Helm-
stedter Gymnasien, der IGS Giordano-Bruno-Schule und den Helmstedter 
Grund- und Hauptschulen im Sportbereich und im Bereich des Gesundheits-
sports mit einigen Krankenkassen Kooperationen geschlossen habe. Ferner 
biete der Verein Schwimmkurse für Frauen und Kinder mit Migrationshinter-
grund und kostenlose Schwimmkurse für Kleinkinder an.
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Vizevorsitzender Hans-Joachm Nitsche berichtet dann weiter über die Ent-
wicklung im Bereich der Aus- und Fortbildungsmaßnahmen. So haben 2015 23 
Sportkameraden/innen sportliche Fortbildungslehrgänge besucht und sechs 
Sportkameraden/innen die Fachübungsleiterlizenz erworben. Für die Aus- 
und Fortbildung seiner Mitglieder habe der Verein 3600,00 Euro bereitgestellt.

Zum Schluss seines Berichts gibt er einen Überblick über die stattgefundenen 
Vereinsaktivitäten, die, wie er betont , dem Vereinsleben eine verbindende 
Klammer geben. Er nennt die  Braunkohlwanderung (Januar), die Schwarz-
Weiße Nacht (August) mit der sehr erfolgreichen Kulinarischen Wanderung 
sowie die Schwarz-Weiße-Weihnacht am 3. Advent (Dezember), welche ein 
großes Resümee hinterließ. Er dankt allen Organisatoren und ihren Teams. 
Außerdem erwähnt er noch den Brustkrebslauf (Juni) und das Jugendzeltlager 
(Juni).

Anschließend berichtet Thomas Mosenheuer das am 13. Mai 2015 die Ehrung 
langjähriger und verdienstvoller Vereinsmitglieder auf der Hauptausschuss-
sitzung  in der Bötschenberg-Schänke stattgefunden habe.
Carsten Flohr, Ralph Jungnickel und Anja Gärtner erhielten vom KSB-Vorsit-
zenden Jürgen Nitsche für ihren ehrenamtlichen Einsatz das Ehrenamtszerti-
fikat. Die Ehrennadel in Bronze des Kreisportbundes erhielten Ruth Beber und 
Felix Dumitrascu. Bernd Giesler und Jürgen Pionke erhielten die bronzene Eh-
rennadel, Karl-Heinz Talke die silberne, und Jutta Lixfeld die goldene Ehrenna-
del des LSB.
Siegfried Käse und Udo Winkelmann absolvierten bereits zum 55. Mal erfolg-
reich das Sportabzeichen. 

Den Ehrenpreis „Stille Stars“ erhielt Gerd Fricke. Kea Schrenke wurde 2. Siege-
rin bei der Wahl der Jugendsportlerin des Jahres 2015 bei der Sportlerehrung 
des Kreissportbundes Helmstedt.

Weiterhin berichtet Thomas Mosenheuer, dass im Jahr 2015 auf der Sportplatz-
anlage wieder Investitionen getätigt und Erhaltungsmaßnahmen, z.Teil in Ei-
genleistung, durchgeführt wurden. Er nennt hier die jährliche Leasingrate für 
den Traktor (6804,36 €), die Investition für die Waldbaracke (5627,13 €) und die 
Anschaffung einer Kameraanlage im Fitnesscenter (3000,00 €).
In diesem Zusammenhang dankt er besonders der „Donnerstag-Truppe“, be-
stehend aus Hans-Joachim Beber, Gerd Fricke, Waldemar Mosenheuer, Man-
fred Reichert, Jürgen Vahldiek und Heinz-Hermann Vahldiek sowie als Neuzu-
gang Karl-Heinz Talke.
Ein Danke auch an Etzel Schräder für sein Engagement auf der gesamten Platz-
anlage und insbesondere beim Projekt Waldbaracke.

Thomas Mosenheuer informiert dann die Versammlung, dass die Gespräche in 
Sachen Fusion zwischen HSV Helmstedt und TSV Germania Helmstedt zurzeit 
ruhen, d.h. es finden keine Aktivitäten statt.

ZU 7. KASSENBERICHT
Manfred Becker führt zum Kassenbericht aus, dass die Bilanz für das Geschäfts-
jahr 2015 in Aktiva und Passiva 112.124,24 EUR ausweise. Der Haushalt sei mit 
511.965,50 EUR ausgeglichen und es wurden Abschreibungen in Höhe von 
28.902,69 EUR erwirtschaftet. Negativ auf das Abschreibungsergebnis hätten 
sich einige Abteilungsergebnisse und die Reduzierung der öffentlichen Mittel 
für den Sport im Jahre 2015 ausgewirkt.
Erfreulich nennt er die Rückführung der langfristigen Verbindlichkeiten um
14139,00 EUR auf nunmehr 40889,00 EUR. 

ZU 8.       BERICHT DER RECHNUNGSPRÜFER
Sportkamerad Lutz Franz verliest den von Ralph Jungnickel und ihm im Vor-
feld der Versammlung erstellten Kassen- und Rechnungsprüfungsbericht für 
das Geschäftsjahr 2015.  Die Kassen- und Rechnungsprüfung erfolgte gemäß 
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§	18	der	Vereinssatzung	nach	Abschluss	des	Geschäftsjahres	2015	am	14.	März	
2016. Im Stichprobenverfahren wurden die Ein- und Ausgaben des Vereins so-
wie deren korrekte Verbuchung im Datenverarbeitungssystem der Geschäfts-
stelle anhand der vorgelegten Einzelbelege, Kontenblätter, des Kontenplanes 
und des Journals geprüft. Es wurden keinerlei Unregelmäßigkeiten bzw. Bu-
chungsfehler festgestellt, die die Ordnungsmäßigkeit der Buchführung ver-
werfen würde. Die Belegführung war nachvollziehbar.

ZU 9.      ENTLASTUNG DES VORSTANDES
Sportkamerad Lutz Franz stellt den Antrag auf Entlastung des gesamten Vor-
standes. Seinem Antrag wird einstimmig entsprochen.

ZU 10.A NEUWAHL DES VORSTANDES (IST NACH VERÖFFENTLICHUNG DER SAT-
ZUNGSÄNDERUNGEN NOTWENDIG)
Sportkamerad Manfred Reichert wird zum Wahlleiter ernannt und schlägt 
Thomas Mosenheuer als Vorstandssprecher vor. Da keine weiteren Vorschlä-
ge aus der Versammlung erfolgen, wird Thomas Mosenheuer einstimmig zum 
neuen Vorstandssprecher gewählt. Er nimmt die Wahl an und bedankt sich für 
das ihm entgegengebrachte Vertrauen.
Da die bisherigen und verbliebenen Vorstandsmitglieder aufgrund der Veröf-
fentlichung der Satzungsänderungen separat gewählt werden müssen, fragte 
der Vorstandssprecher die Versammlung einzeln nach ihnen ab und lässt ab-
stimmen.
So werden jeweils für zwei Jahre gewählt:

Manfred Becker, Bereich Finanzen
Hans-Joachim Nitsche, Bereich Schulen und Organisation
Sven Schräder, Bereich Sportplatzanlagen
Dörte Herfarth, Bereich Öffentlichkeitsarbeit
Felix Dumitrascu, Bereich Sport, Jugend und Abteilungen

Hans-Henning Meyer, Bereich Schriftführung

Die Wahlanträge werden jeweils einstimmig angenommen.

ZU 10.B WAHL VON ZWEI RECHNUNGSPRÜFERN
Auf Vorschlag der Versammlung werden die Sportkameraden Lutz Franz und 
Ralph Jungnickel einstimmig als Rechnungsprüfer wiedergewählt.

ZU 11. BERATUNG UND ABSTIMMUNG ÜBER DIE VERÄNDERUNGEN IN DER BEI-
TRAGSORDNUNG
Vorstandssprecher Thomas Mosenheuer erläutert zunächst die Gründe für 
die beabsichtigte Änderung der Beitragsordnung für die Definition aktive und 
passive Mitglieder. Nach reger Diskussion bittet er die Delegierten um Zustim-
mung	für	folgende	Änderungen	Unter	§	1	Absatz	2	wird	folgender	Absatz	neu	
eingefügt:

(2) „Sind Mitglieder in einer Abteilung angemeldet, zahlen sie auch Beiträge als 
aktive Mitglieder. Vereinsmitglieder, die in einer Abteilung angemeldet sind, 
können nicht als passive Mitglieder geführt werden.“
Der Änderungsantrag wird bei drei Gegenstimmen und drei Enthaltungen an-
genommen.

Neu	eingefügt	wird	§	7	mit	dem	Wortlaut:

(1) „Die gesetzlichen Vertreter des minderjährigen Mitgliedes erklären, dass sie 
persönlich für die Beitragszahlung des Mitgliedes verantwortlich sind. Dies gilt 
solange bis sie dem Verein gegenüber schriftlich eine andere Regelung mittei-
len und auch über den 18. Geburtstag des Kindes hinaus.“
(2) „Das minderjährige Mitglied wird mit Vollendung des 18. Lebensjahres 
selbst zum Beitragsschuldner.“
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Die Änderung wird mit einer Gegenstimme und einer Enthaltung angenom-
men.

Die	bisherigen	§	7	bis	9	werden	zu	§	8	bis	10.
In	dem	alten	§	8	jetzt	§	9	wird	folgender	Absatz	2	eingefügt:

(2) „Mitglieder, die über kein Konto verfügen, haben die Beiträge spätestens 
am Anfang des zweiten Monats im Quartal zu entrichten. Für den erhöhten Ar-
beitsaufwand kann eine zusätzliche Bearbeitungsgebühr erhoben werden.

Die Zustimmung erfolgt bei einer Enthaltung

Weiter bittet er die Delegierten um Zustimmung für folgende Änderung bei 
der Gestaltung der Vereinsbeiträge.

Anhebung der Aufnahmegebühr pro Person auf ein Monatsgrundbeitrag, min. 
10.00 EUR.
Der Änderungsantrag wird bei zwei Enthaltungen angenommen.
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Einführung eines Abteilungsbeitrages für Jugendliche in der Fußballabteilung 
von 2,00 EUR pro Monat.  Der Antrag wird bei mit zwei Enthaltungen angenom-
men.

Einführung einer 10er Karte und eines ermäßigten Abteilungsbeitrages für 
den Fitnesssport. Der Änderungsantrag wird einstimmig angenommen,

ZU 12. BERATUNG UND ABSTIMMUNG ÜBER DEN HAUSHALTS- UND INVESTITI-
ONSPLAN 2016
Der Etat des Haushalts- und Investitionsplanes für 2016 wird einstimmig ge-
nehmigt.

ZU 13. VERSCHIEDENES
Thomas Mosenheuer teilt der Versammlung mit, dass im Rahmen der Schwarz-
Weißen-Nächte vom 26.-28.08.2016 die Kulinarische Wanderung und die 
Schwarz-Weiße-Weihnacht am 11.12.2016 (3.Advent) stattfinden sollen.

Es gibt keine weiteren Wortmeldungen.

Der Vorstandssprecher Thomas Mosenheuer schließt um 21.30 Uhr die Dele-
giertenversammlung.

Helmstedt, den 26.03.2016

Thomas Mosenheuer                                                       Hans-Henning Meyer
Vorstandssprecher                                                         Schriftführer
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An der Delegiertenversammlung kann jedes 
Vereinsmitglied teilnehmen. 
Stimmberechtigt sind aber nur die gewählten 
Abteilungsleiter und Delegierten.

Tagesordnung

1.  Eröffnung und Begrüßung
2.  Feststellung der Anwesenheit
3.  Genehmigung des Protokolls
4.  Rechenschaftsbericht des Vorstandes
5.  Kassenbericht
6. Bericht der Rechnungsprüfer
7.  Entlastung des Vorstandes
8.a.   Vorstandswahlen - Nachwahlen
   b.    Wahl von zwei Rechnungsprüfern
9. Beratung und Beschlussfassung über den Haus-

haltsplan 2017 und Investitionsplan 2017
10.     Verschiedenes

Helmstedt, den 15.12.2016

Helmstedter Sportverein 1913 e.V.
Der Vorstand         

DelegiertenversammlungEinladung
zur Delegiertenversammlung

des Helmstedter Sportvereins 1913 e.V.
am Freitag, den 17. März 2017 

um 19.30 Uhr
in der Bötschenberg-Schänke



EHRUNGEN 

Auch Wolfgang Wirth erhält 
einen Präsentkorb. Sowohl 
Wirth als auch Schlosser 
wurden für ihre 70-jährige 
Vereinstreue geehrt
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J
eweils 70 Jahre gehören Ursula Fricke, Benno Hinz, Hans-Joachim 
Schlosser und Wolfgang Wirth nun schon dem Helmstedter Sportver-
ein als Mitglieder an. Grund genug sie sowie weitere Mitglieder für 
ihre Treue zum Verein zu ehren. Traditionell lud der HSV-Vorstand 

zur Ehrenveranstaltung in die Bötschenberg Schänke ein. Vorstandssprecher 
Thomas Mosenheuer begrüßte neben den zu ehrenden Mitgliedern auch drei 
besondere Gäste. Heiko Majewski, Nils Schräder und Florian Wredich gehörten 
zu der Gruppe, die im Dezember 2015 für viel Aufsehen gesorgt haben, als sie 
während einer Junggesellenfeier bei einem Brand mehrere Personen aus dem 
noch brennenden Haus retteten. „Die Einladung soll als kleines Dankeschön 
dienen“, betonte Mosenheuer. „Wir wollen euch damit für euren engagierten 
und mutigen Einsatz danken. Mit eurer Hilfe seid ihr ein Vorbild für andere.“ 
Hans-Joachim Schlosser und Wolfgang Wirth gehören mit ihren 70 Jahren 
Vereinstreue mittlerweile zu den Ur-Gesteinen des HSV. Beide waren in jün-
geren Jahren aktive Fußballer. Bei Hans-Joachim Schlosser kommt noch die 
Besonderheit hinzu, dass er aus einer der Gründungsfamilien des Helmsted-
ter Sportvereins stammt. Sowohl sein Vater als auch sein Onkel waren Grün-
dungsmitglieder des Vereins. Wie alle anderen Ehrungsmitglieder erhielten 
Schlosser und Wirth eine Urkunde, eine Ehrennadel sowie etwas für den Gau-
men – Wurst und Schinken von Norderney.
Werner Mitschke, Lutz Scherfi se und Heinz-Hermann Vahldiek blicken im-
merhin schon auf 60 Jahre HSV zurück. 50 Jahre dem Verein treu sind Cars-
ten Flohr, Karl Gaul, Georg Hein, Hans-Jürgen Holste, Wolfgang Melchert, Axel 
Möhring, Waldemar Mosenheuer, Bernd Müller, Jürgen Oelmann und Bernd 
Vahldiek. Helga Arnhold, Claus Cranz, Michael Goltz, Jutta König und Lilli Pich-
lak blicken auf je 40 Jahre HSV-Vereinsleben zurück. „Silberhochzeit“ mit dem 
HSV feierten Karl-Heinz Brecht, Harri Elbing, Christa Fricke, Gisbert Gaub, Si-
grid Götze, Hans-Jürgen Heilmann, Margrit Jarzyk, Malte Jendryschik, Barbara 
Bergmann, Stefan Preuß, Babara Reichert, Rolf Spaeder, Jörn Schenke, Brun-
hild Stassinopoulos, Dorothea Wermuth und Gabriele Zdralek.

EHRUNGEN TREUER MITGLIEDER

Auch Wolfgang Wirth erhält 
einen Präsentkorb. Sowohl 
Wirth als auch Schlosser 
wurden für ihre 70-jährige 
Vereinstreue geehrt

V i z e - V o r s i t -
zender Mand-
fred Becker 
ü b e r r e i c h t 
H a n s - J o a -
chim Schlos-
ser Leckeres 
von Norder-
ney.
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70 Jahre im Verein
Ursula Fricke, Benno Hinz, Hans-Joachim Schlosser, Wolfgang 
Wirth

60 Jahre im Verein
Werner Mitschke, Lutz Scherfi se, Heinz-Hermann Vahldiek

50 Jahre im Verein
Gunter Dörschlag, Thea Götze, Annemarie Hofmeister, Lothar 
Pfeiffer, Siegrit Schwesig, Manfred Pilz, Eva Schmidt, Joachim 
Vergin, Ursula Weissensee Reiner Wittneben, Gerd Zwernemann

40 Jahre im Verein
Carsten Flohr, Karl Gaul, Georg Hein, Hans-Jürgen Holste, Wolf-
gang Melchert, Axel Möhring, Waldemar Mosenheuer, Bernd 
Müller, Jürgen Oelmann und Bernd Vahldiek

25 Jahre im Verein
Karl-Heinz Brecht, Harri Elbing, Christa Fricke, Gisbert Gaub, 
Sigrid Götze, Hans-Jürgen Heilmann, Margrit Jarzyk, Malte Jen-

dryschik, Barbara Bergmann, Stefan Preuß, Babara 
Reichert, Rolf Spaeder, Jörn Schenke, Brunhild Stas-
sinopoulos, Dorothea Wermuth, Gabriele Zdralek.

25 Jahre im Verein
Karl-Heinz Brecht, Harri Elbing, Christa Fricke, Gisbert Gaub, 
Sigrid Götze, Hans-Jürgen Heilmann, Margrit Jarzyk, Malte Jen-

dryschik, Barbara Bergmann, Stefan Preuß, Babara 
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T
raditionell werden an diesem Abend auch die Mitglieder ausgezeich-
net, die zum wiederholten Male das Sportabzeichen absolviert haben. 
Die Ehrung übernahm Siegfried Kaese. Erika Becker erzielte mit ihren 
sportlichen Leistungen bereits zum 35. Mal das Sportabzeichen. Renate 

Schönrock nahm ihr 20. Abzeichen entgegen, Hans-Peter Herzog und Hans-
Dieter Malitz jeweils das 15. 

Das Ehrenamtszertifi kat erhielten an diesem Abend Anja Gärtner und Andre-
as Kohl. Und wie in jedem Jahr lud der Verein alle Anwesenden im Anschluss 
an die Ehrungen zum Spargelessen und geselligem Zusammensein ein.Sieg-
fried Käse übernahm die Ehrung für die besonderen Leistungen im Rahmen 
des Sportabzeichens: Udo Winkelmann sowie Käse selbst absolvierten bereits 
zum 55 Mal erfolgreich das Sportabzeichen. Jörn Schenke, Annerose Schmidt 
und Harri Elbing erhielten zum 15 Mal das Abzeichen. Zehn Mal abgelegt ha-
ben dieses Martin Ponczek, Claus Cranz und Rüdiger Bösing.
Für ihren ehrenamtlichen, engagierten Einsatz erhielten Carsten Flohr, Ral-
ph Jungnickel und Anja Gärtner aus den Händen des KSB-Vorsitzenden Jür-
gen Nitsche das Ehrenamtszertifi kat. „Auch im Bereich Ehrenamt haben wir 
leider Nachwuchsprobleme“, betonte Nitsche. „Von daher freut es mich be-
sonders, dass der HSV das ehrenamtliche Engagement so würdigt“, bedankte 
sich der KSB-Vorsitzende. „Dieses Zertifi kat sowie die Ehrennadel honorieren 
die besonderen ehrenamtlichen Leistungen im Sport.“ Die KSB-Ehrennadel in 
Bronze überreichte Nitsche im Anschluss Ruth Beber und Felix Dumitrascu. 
Bernd Giesler und Jürgen Pionke erhielten die bronzene Ehrennadel des Lan-
dessportbundes. Karl-Heinz Talke nahm die silberne und Jutta Lixfeld die gol-
dene LSB-Ehrennadel entgegen.
Nach den Ehrungen lud der Verein alle Anwesenden zum Spargelessen und 
geselligem Zusammensein ein.
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DAS DEUTSCHE SPORTABZEICHEN

A
lle Jahre wieder stellen sich mittlerweile eine große Anzahl 
Mitglieder, um das Leistungsabzeichen in Bronze, Silber oder 
Gold zu erwerben.
An den motorischen Grundfähigkeiten Ausdauer, Kraft, 

Schnelligkeit und Koordination orientieren sich die zu er-
bringenden Leistungen. Hinzu kommt noch der Nachweis 
der Schwimmfertigkeit. Die einfachste Möglichkeit ist 
hier das Ablegen einer Schwimmdisziplin aus den Dis-
ziplingruppen Ausdauer oder Schnelligkeit im Zuge 
der Sportabzeichenprüfung. 
In diesem Jahr haben sich wieder besonders die Ab-
teilungen Geräteturnen – Kinder, Jedermannsport 
sowie die Altliga-Fußballer hervorgetan. Annähernd 
50 erfolgreiche Prüfungen bis zum Ende des Jahres 
erwarte ich. Anja Gärtner und Kurt Wilfried Heuwold 
danke ich für die Unterstützung. Bis zum Abgabeter-
min dieses Berichtes (6. November) waren erfolgreich:

ERWACHSENE:
Frank Herrmann  (Jedermannsport)  1 x Gold
Daniel Rhinn  (Jedermannsport)  1 x Gold
Nicolas Heuwold  (Fitness)  1 x Gold
Carsten Flohr  (Jedermannsport)  1 x Silber
Nobert Bethe  (Jedermannsport)  1x Gold
Roman Kastner  (Jedermannsport)  1x Gold
Fiona Stöber  (Kinderturnen)  1x Gold
Anja Gärtner  (Kinderturnen)  1x Gold
Rüdiger Exner  (Altliga)  3x Gold
Lutz G. Andersen  (Jedermannsport)  4 x Gold
Michael Schröder  (Jedermannsport)  4 x Gold 

Jörn Prinke  (Jedermannsport) 4 x Gold
Thomas Knoblau  (Jedermannsport) 4 x Gold

Frank Wahrendorf  (Jedermannsport) 4 x Gold
Carolin Dollichon  (Passiv)  8 x Gold

Rainer Wittneben  (Schwimmen)  9 x Gold
Claus Cranz  (Altliga)  12 x Gold

Martin Ponczek  (Jederm.sport)  12 x Gold
Rüdiger Bösing  (Jederm.sport)  12 x Gold

Karsten Maning  (Jederm.sport)  14 x Gold
Hans-Peter Herzog  (Altliga)  16 x Gold 
Hans-Dieter Maletz (Jederm.sport)  16x Gold
Jörn Schenke  (Altliga)  17 x Gold
Annerose Schmidt  (Gesundh.sport)  17x Gold
Peter Klein  (Altliga)  19 x Gold

Kurt W. Heuwold  (Altliga)  20 x Gold
Erika Becker  (Passiv)  36 x Gold

Siegfried Käse  (Jederm.sport)  57 x Gold

JUGEND
Liam Pascal Heuwold  (Fußball)  4 x Silber

Ella-Sophie Anbrock  (Passiv)  4 x Silber
Lars Wittneben  (Passiv)  9 x Gold

FAMILIENURKUNDEN
Familie Gärtner, Heuwold und Wittneben

Meine persönliche Erfahrung: Bewegt euch regelmäßig und treibt so 
viel Sport, dass ihr die Bedingungen für das Sportabzeichen jährlich 
erfüllt. So bleibt ihr fit bis ins hohe Alter. 
Siegfried Käse
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Unser langjähriges Ehrenmitglied
Hans-Joachim Schöndube

   
und

unsere langjährigen Vereinsmitglieder 

Heidemarie Schönke
Ursula Weissensee

Wolfgang Bieck
Günther Jahn

Detlev Siersleben
Sigrid Röhl

Wolfgang Götze
Annemarie Hofmeister

sind im Verlauf dieses Jahres verstorben.
Wir werden ihnen für ihre jahrelange Treue zum Verein 

stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Helmstedter Sportverein 1913 e.V. 
Der Vorstand

DAS SCHÖNSTE DENKMAL, DAS EIN MENSCH 
BEKOMMEN KANN, STEHT IN DEN HERZEN 
SEINER MITMENSCHEN (Albert Schweitzer)
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Fußball

EDV-Systemhaus
Netzwerktechniken

Softwareentwicklung
Service-Center

Kopierer

Königslutter / Elm

Arndtstraße 2

Tel. 0 53 53 - 91730
www.ing-buero-hoermann.de

DIE FUSSBALLABTEILUNG
Die 1. HERREN belegte zum Abschlus der Saison 2015/16 den 4. Tabellenplatz 
und hat somit das Ziel Aufstieg verpasst. In der Winterpause haben der Haupt-
vorstand in Verbindung mit der Abteilungsleitung sich entschieden, den Ver-
trag mit Trainer Dirk Vogel nicht zu verlängern und seinem bisherigen Co-
Trainer Nils Schräder das Vertrauen zu schenken. Diese Entscheidung war 

bisher ein Glücksgriff. In Zusammenarbeit mit seinem Co-Trainer und Bru-
der Lars Schräder ist die Mannschaft nicht nur erfolgreich, was der derzeitige 
erste Tabellenplatz auch widerspiegelt. Zusammenhalt, Kommunikation in-
nerhalb des Teams, Trainingsvorbereitung und Gestaltung sind Tugenden die 
nun wieder zum Vorschein kommen, die nach der Ära „Salle“ vermisst wur-

den. Bleibt zu hoffen, das dieser Weg auch nach der Win-
terpause fortgesetzt wird und der Mannschaft der Aufstieg 
in die Kreisliga gelingt.
 
Die 2. HERREN belegte einen hervorragenden 6. Tabellen-
platz in der 3. Kreisklasse zum Ende der Saison 2015/2016. 
Hier ist vor allem mein Dank an Stefan Weidenhammer zu 
richten, der sich Woche für Woche um Spieler kümmert, sei 
es aus der 1. Herren oder der Alten Herren, das die Mann-
schaft auch zum Spiel antreten kann, was ihr bisher auch 
immer gelungen ist. Das hat mehr als Respekt verdient. Ak-
tuell belegt die Mannschaft den 5. Tabellenplatz und kann 
damit   nicht zufrieden sein. In dieser Mannschaft steckt 
mehr und ist sicher nicht schwächer als die Topteams. Aber 
akuter Personalmangel lässt keine bessere Platzierung zu. 
In den direkten Duellen gegen die Mannschaften die in der 
Tabelle vor ihr liegen, hat sie bewiesen, dass sie mithalten 
können. Ich möchte hier noch erwähnen, das die 2. Herren 
der Zusammenhalt auszeichnet und keine andere Mann-
schaft im Verein soviel zum Vereinsleben beiträgt wie die 
2. Herren. Dafür möchte ich mich bedanken und hoffe, das 
sie diesen Weg fortführt.

Die ALTE HERREN von Urgestein Hans-Peter Maushake hat 
das Double aus Meisterschaft und Pokal geholt. Hier gab es 
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Fußball
zwei Endspiele gegen den Stadtrivalen vom TSV Germania Helmstedt, die mit 
2:0 (Pokal ) und 1:0 (Meisterschaft ) gewonnen wurden. Dazu meinen herzli-
chen Glückwunsch. Auch in der aktuellen Saison ist die „junge Herde“ wieder 
souveräner Tabellenführer – ohne Punktverlust und mit erst einem Gegentor. 
Hier bleibt zu hoffen, dass es auch nach der Winterpause so weiter geht und 
der erneute Gewinn des Doubles in Angriff genommen wird. Das Highlight der 
bisherigen Saison war sicher das Erreichen der Endrunde Niedersachensen-
meisterschaft am 6. Mai 2017 in Barsinghausen, was bisher nur dem TSV Ger-
mania Helmstedt gelungen ist. Auch hier meinen Glückwunsch an die Männer 
Karney, Wendhausen, Thiel und Co. und viel Erfolg in Barsinghausen. 
 
Die DAMENMANNSCHAFT von Coach Heiko Exner belegte zum Ende der Saison 
2015/2016 in der Kreisliga Braunschweig den 9. Tabellenplatz. In der laufen-
den Saison ist die Mannschaft auf Tabellenplatz fünf und hätte mit ein wenig 
mehr Glück auch zwei Plätze besser da stehen können, denn die Spiele verlau-
fen sehr ausgeglichen. Auch hier ist deutlich mehr Spaß und Geselligkeit ent-
standen, was sicher dem Team um Heiko Exner zuzuschreiben ist. Es macht 
allen wieder Spaß in dieser Mannschaft zu spielen.
 
Nun noch ein paar persönliche Worte: Mit großen Erwartungen haben wir das 
„Executive-Board“ ins Leben gerufen und mussten relativ schnell erkennen, 
das „Projekt“ ist gescheitert. Auf dem Papier hat es ganz hervorragend aus-
gesehen, es hätte aber auch gelebt werden müssen. Aber mangelnder Einsatz 
und Desinteresse vieler hat dazu geführt, das nur noch ein kleiner Teil seiner 
Aufgabe nachgegangen ist. Hier möchte ich ausdrücklich Michel Müller, Marc 
Hockauf, Andreas Kohl und Heiko Exner meinen Dank für ihren Einsatz aus-
sprechen. Natürlich vergesse ich dabei nicht, das der „Fisch am Kopf stinkt“. 
In meiner Funktion hätte ich mehr Einfluss nehmen müssen, das es funktio-
niert. Auch mein persönlicher Einsatz war der Funktion, die ich ausübe, nicht 
gerecht. Hierfür möchte ich mich entschuldigen!! Sicher habe ich die Entfer-
nung zu Helmstedt unterschätzt und auch persönliche Umstände führten 

dazu, das ich nicht mit vollem Einsatz mein Amt ausgeübt habe.

Ich möchte abschließend noch auf zwei Ereignisse hinweisen, wo der Verein 
im Mittelpunkt des öffentlichen Interesses steht und jede helfende Hand be-
nötigt wird, damit wir uns so präsentieren, wie es zu unserem Verein gehört. 
Als Familie und Einheit!!

Am 17. Juni 2017 finden die Supercup-Endspiele  der  Jugend auf dem 
Bötschenberg statt und am 18. Juni das Abschlussturnier der F-Ju-
gend mit 16 Mannschaften. Es wäre schön wenn sich jeder diese Ter-
mine notiert und auf Michel, den Hauptvorstand oder mich zukommt 
und seine Hilfe anbietet. Wir brauchen jeden, der helfen möchte. 
Denn hier heißt es, viele Kinder und Eltern zufrieden zu stellen. 

Am 7. Oktober 2017 findet das 3. Ü32- Masters auf unserem Vereinsgelände 
statt. 32 Altherren-Mannschaften aus ganz Niedersachsen sind dann unsere 
Gäste und abends gibt es eine große Feier im Festzelt. Am 6. Oktober 2017 wol-
len wir in eben in diesem Zelt ein Oktoberfest veranstalten. Für den 7. Oktober 
brauchen wir viele ehrenamtliche Helfer, um alle unsere Gäste zu bewirten 
und dafür Sorge zu tragen, das sie eine schöne Zeit bei uns verleben. 
Zu dieser Veranstaltung trifft sich einmal im Monat seit rund einem Jahr das 
Orga-Team, um perfekt vorbereitet zu sein. Hier mein Dank an Andreas Kett-
ner, Lutz Dern, Männe Wendhausen, Manfred Reichert, Karl-Heinz Talke, Tho-
mas Mosenheuer, Mirko Marhenke, Wittich Schobert, Sven Schräder und wie 
nicht anders zu erwarten, an Heiko Exner!! Es macht Spaß ,es mit euch   zu 
planen und eine Freude zu sehen, wie engagiert ihr seit.
 
Ich wünsche allen Trainer, Betreuern, aktiven und passiven Freunden des 
Fußballs frohe und besinnliche Weihnachtstage und ein erfolgreiches, gesun-
des Jahr 2017!
Für die Fußballabteilung, Christian Dubielzig
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Fußball

DIE 1. HERREN
RÜCKBLICK AUF DIE SAISON 2015/2016

D
ie vergangene Spielzeit in der 1.Kreisklasse ist schnell erzählt. Wir 
hatten einen guten Kader zusammen, um den direkten Wieder-
aufstieg zu schaffen. Natürlich war die Konkurrenz groß, aber das 
Trainerteam hat immer daran geglaubt, dass die Mannschaft stark 

genug ist. Bis zum Herbst lief es für uns auch ganz gut und wir spielten oben 
mit. Leider merkte man, dass die dunkle Jahreszeit bei einigen die Motivation 
nicht steigerte. Wir hatten teilweise mit vielen Trainingsausfällen mangels 
Beteiligung zu kämpfen. So kam es wie es kommen musste. Die Fitnessgrund-
lage sowie die Konzentration ging nach unten und wir hatten Mühe, unsere 
Spiele erfolgreich zu bestreiten. Schlussendlich landeten wir auf dem vierten 
Tabellenplatz mit 14 Punkten Rückstand auf einen Aufstiegsplatz. 
Trotz allem müssen wir uns bei Dirk Vogel für seine Arbeit bedanken, der uns 
zum Ende der Saison dann verlassen musste.
Nils Schräder

1. Kreisklasse Herren

1.  FC Türk Gücü Helmstedt  28  115:23  72
2.  FC Schunter II  28  94:30  68
3.  TUS Essenrode  28  97:46  60
4.  Helmstedter SV  28  100:45 54
5.  TSV Germania Helmstedt II  28  68:56  47
6.  FC Nordkreis II  28  58:46  46
7.  FC Schunter III  28  53:68  37
8.  SV Esbeck II  28  60:70  36
9.  FSV Schöningen 2011 e.V. II  28  79:91  36
10.  SV Lauingen/Bornum II  28  60:65  35
11.  STV Holzland II  28  55:87  34
12.  Meinkoter SV  28  63:101  28
13.  FC Heeseberg II  28  41:100  19
14.  FC Nordkreis III  28  35:86  17
15.  BSV Union Schöningen  28  37:101  15
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FußballDIE 2. HERREN-MANNSCHAFT

A
ls neu gegründete Mannschaft starteten wir in unserer ersten Saison in der 3. Kreis-
klasse und schnitten sehr zufriedenstellend ab. Bei uns steht der Spaß im Vorder-
grund. Natürlich versuchen wir jedes Spiel erfolgreich zu bestreiten, aber das Ergeb-
nis ist nach dem Spiel zweitrangig. Der Mannschaftsgeist in unserer Truppe ist sehr 

gut. 
Saisonziel für die neue Saison ist es wieder im oberen Drittel abzuschließen. Für Mai 2017 pla-
nen wir die Alten Herren bei der Niedersachsenmeisterschaft in Barsinghausen zu unterstüt-
zen, mit anschließendem Kulturbesuch in Hamburg. Wir trainieren freitags 18.30Uhr auf dem 
Bötschenberg und würden uns über neue Spieler sehr freuen. Wer Lust hat – einfach vorbei-
schauen. Auch über Sponsoren, die uns unterstützen, wären wir sehr dankbar. In diesem Sinne, 
schöne Grüße von der 2.Herren 

3. Kreisklasse Herren

1  MTV Sunstedt v. 1924 26 125:26 70
2  SV Frellstedt/Wolsdorf II  26 116:26 68
3  VfL Rottdorf/SV Mariental 26  131:28 66
4  FC Türk Gücü Helmstedt II 26 78: 59 43
5  FC Vatan Spor Köngisl. II 26  73:53 41
6  Helmstedter SV II  26 64:59  38
7  SG SundernII 26 78:84 36
8  SG Lapautal II 26  46:65 36
9  Meinkoter SV II 26 75:75 35
10   TSV Fichte Helmstedt II 26 56:122  24
11 SG Offleben/Büddenst. II 26 47:78 22
12 FC Heeseberg III 26 51:105 16
13 BSV Union Schöningen II 28 50:175 14
14 SG FSV/VB Schöningen III 28 42:95 13
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DIE ALTE HERREN

Fußball

S
eit geraumer Zeit gibt es über die Alte Herren nur positive Schlagzei-
len. Die letzte Niederlage liegt bereits ein Jahr zurück. Das war das 0:1 
in der dritten Runde der Qualifikation zur Endrunde der AH-Nieder-
sachsen-Meisterschaft gegen den Überflieger Gartenstadt aus Braun-

schweig. Seitdem hat sich die Alte Herren keine Blöße mehr gegeben. Ohne 
Punktverlust bei einem Torverhältnis von 98:3 wurden wir 2015/16 Staffel-
meister. Darüber hinaus holten wir uns in zwei Spielen gegen den TSV Ger-
mania Helmstedt mit 2:0 und 1:0 Siegen den Kreispokal und die Kreismeister-
schaft. Eine bemerkenswerte Leistung, die mit einer tollen Mannschaftsfahrt 
nach Bremen ihren vorläufigen Abschluss fand.

Inzwischen hat sich die Mannschaft weiter verjüngt und gefestigt. Während 
uns David Belling leider in Richtung Grasleben verlassen hat, haben wir mit 
den Rückkehrern Matthias Harenberg und Murat Gül vom TSV tolle Defensiv-

spieler und mit Michael Denecke einen schnellen Stürmer gewinnen können. 
In der neuen eingleisigen Altherrenstaffel führen wir nach einem souveränen 
4:0-Erfolg gegen den TSV Helmstedt unangefochten mit 12 Punkten und 18:0 
Toren die Tabelle an. Trotz der verletzungs- und berufsbedingten Ausfälle von 
Mirco Thiel, Kevin Müller, Marcus Jungnickel  und Florian Talke gibt es – nicht 
zuletzt bedingt durch die Trainingsbeteiligung und die gute Kameradschaft 
– keine Zweifel daran, dass nur über uns zum 3. Mal hintereinander die Meis-
terschaft entschieden wird. 

Nach großartigen Leistungen konnten wir endlich die Endrunde der 16 besten 
Mannschaften von Niedersachsen in Barsinghausen erreichen. 
Gegen Vertreter aus Peine und dem Nordharz zeigten wir in den fälligen drei 
Spielen ganz tollen Fußball, begeisterten unsere treuen Fans und ernteten 
auch die Anerkennung unserer jeweiligen Gegner. 
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Fußball
Mit einem hoffentlich starken Aufgebot wollen wir bei der Endrunde am 6. 
Mai 2017 den Helmstedter Fußball nachhaltig in Erinnerung bringen.

Auch neben den Fußballereignissen kommt der Spaßfaktor nicht zu kurz. 
Mannschaftsfeiern aller Art nach gewonnenen Meisterschaften, Weihnachts-
feiern, Oktoberfeste oder Braunkohlwanderungen zeugen davon, wie fest die 

Mannschaft seit Jahren zusammen gewachsen ist. 

Mein Dank gilt stellvertretend für andere den unermüdlichen Organisatoren 
Malte Jendryschik, Nico Wendhausen, Heiko Exner und Kaya Sener.

H.- Peter Maushake

Kreisliga - Staffel 1

1. Helmstedter SV 14 98 : 3 42
2. SG Lappwald 14 55 : 20 34
3. STV Holzland 14 67 : 21 31
4. SG Sundern 14 37 : 38 19
5. FC Schunter 14 11 : 41 11
6. SV Lauingen/Bornum 14 16 : 50 11
7. TSV Germ. Helmstedt II 14 8 : 81 10
8. TB Wendhausen 14 15 : 53 6

JAHRESBERICHT 2016 | S.36



DIE ALT-LIGA

Fußball

A
ußer den großartigen Erfolgen im Fußball haben auch in diesem 
Jahr wieder  sechs Fußballer der Altliga das Deutsche Olympische 
Sportabzeichen in „Gold“ erreicht: Rüdiger Exner 3x, Claus Cranz 
12x, Hans-Peter Herzog 16x, Jörn Schenke 17x, Peter Klein 19x sowie

Kurt Wilfried Heuwold 20x.

Wir gratulieren allen Sportlern ganz herzlich und wünschen, dass sie auch 
2017 die Leistungsanforderungen wieder erfüllen.

Ziel der diesjährigen Mannschaftsfahrt der HSV-Altliga mit Angehörigen war 
der Besuch des Steinhuder Meeres, dem größten See Nordwestdeutschlands. 
Rüdiger Exner hatte wieder einmal diese „Fahrt ins Blaue“ hervorragend or-
ganisiert.
Nach einem reichhaltigen Frühstück unterwegs, ging die Fahrt direkt zum 
Meer. Vom Anlegeufer aus wurde dann mit einem so genannten „Auswande-
rer-Boot“ bei schönstem Wetter die Insel Wilhelmstein mit seiner Festung be-
sucht, die heute noch dem Haus „Schaumburg-Lippe“ gehört. Das Mittagessen 
wurde im idyllisch gelegenen Restaurant auf der Insel eingenommen. Bei an-
schließender Freizeit konnte ein Afrika-Markt am Steinhuder Meer besichtigt 
werden. Zum Ausklang der wunderschönen Reise wurde noch eine bekannte 
Sektkellerei im Schloss Landestrost in Neustadt am Rübenberge besucht. Hier 
durften, zur Freude aller, viele Köstlichkeiten probiert werden. Alle Teilneh-
mer waren sich einig, dass im nächsten Jahr wieder eine solch schöne Fahrt 
veranstaltet werden sollte. 
Kurt Wilfried Heuwold  
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DIE DAMEN-MANNSCHAFT Fußball

RÜCKRUNDE SAISON 2015/2016

D
ie Rückrunde begann, bedingt durch die zahlreichen Spielausfälle in 
der Hinrunde, schon am 28.02. Februar 2016 gegen den SV Schwar-
zen Berg BS. Konnten wir in der Hinrunde acht Punkte sammeln,  
gelang uns in der Rückrunde eine kleine Steigerung mit zehn ge-

sammelten Punkten. Hier wären aber sicher noch ein paar Punkte mehr drin 
gewesen, wenn ein wenig mehr Trainingsbeteiligung und in einigen Spielen 
auch etwas mehr Engagement gezeigt wurden wäre. So belegten wir zum 
Schluss den 9. Platz mit 18 Punkten und 23:33 Toren.

Nach unserem letzten Punktspiel das wir  beim TTC Rieseberg bestritten, ver-
anstalteten wir auf dem HSVer unser Abschlussgrillen. Bedanken möchte ich 
mich hier noch einmal bei Schmidtchen für die Organisation und Daniel, der 
schon alles vorbereitet hatte als wir aus Rieseberg wiederkamen, so dass wir 

uns das Essen und die Getränke schmecken lassen konnten 
Bei der Abschlussfeier konnten wir auch die vier neue Spielerinnen, Celine 
Soika, Carla Klein, Lara Masche und Maren Brinkmann, begrüßen, die vom 
TSV Germania Helmstedt zu uns stießen und in der neuen Saison die Farben 
des Helmstedter SV tragen.
Neben einigen Aktivitäten in der Fußball freien Zeit wie Bowling, Kneipen-
touren, Disc Golf, war sicherlich unsere dreitägige Mannschaftsfahrt nach Zü-
schen im Hochsauerland das Highlight am Saisonende.
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Fußball

HINRUNDE SAISON 2016/2017
Nachdem wir ja schon zur unserer Abschlussfeier im Mai vier neue Spielerin-
nen begrüßen konnten, kamen zum Saisonstart mit Melanie Peggau, Kirsten 
Lutter, Elena Gödecke (alle SV Esbeck) und Tessa Masche (TSV Germania Helm-
stedt) weitere vier Spielerinnen hinzu. Damit besteht unser Kader aus 26 Spie-
lerinnen. 
Nach der Vorbereitung mit einem dreitägigen Trainingslager auf dem Böt-
schenberg, starteten wir im September mit einem 1:0-Heimsieg gegen Klein 
Mahner in die Saison. Danach konnten wir noch ein Spiel gewinnen, einmal 
Unentschieden spielen und verloren drei Spiele, so dass wir mit sieben Punk-
ten und einem Torverhältnis von 4:6 Toren den sechsten Tabellenplatz be-
legen. Sollten wir unser letztes Punktspiel in der Hinrunde noch gewinnen, 
könnten wir bis auf den vierten Tabellenplatz vorrutschen. 
Im Pokalachtelfinale stehen wir auch noch und spielen gegen die SG Schme-
denstedt/Dunkelbeck. Am 12. Februar 2017 finden im nächsten Jahr wieder 
Hallenkreismeisterschaften für Damenmannschaften statt, an der wir teil-
nehmen werden.  
Zwei Höhepunkte hatten wir in dieser Saison auch schon. Einmal eine Prin-

zessinnen-Party bei Natalie im Partyraum und unser traditionelles Oktober-
fest bei Simone im Keller. Dafür noch mal ein herzliches Dankeschön an die 
Organisatoren. 

Auf diesem Wege wünschen wir allen Spielerinnen, Freunden und Gönnern 
der Damenmannschaft  ein schönes Weihnachtfest und ein gesundes und er-
folgreiches Jahr 2017
Sabine & Jens & Heiko

Showtime im Bad  individuell – zeitlos – schön

Ganzglasduschen · Spiegel  

Wandverkleidungen · Abstellflächen  

Möbel aus Glas

Dieselstraße 4 · 38350 Helmstedt

Tel. 0 53 51/53 17 30 · Notdienst: 0172/54 34 232

www.glasbau-koenig.de
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S
eit gut einem Jahr sind die Jugendfußballer/innen nun keine ei-
genständige Abteilung mehr, sondern in der Fußballabteilung 
integriert. Die Grundidee die beiden Abteilungen zusammenzu-
führen, um vorhandene Synergien zu nutzen, ist schlüssig und 

sicher richtig. Die Erfahrung aus dem vergangenen Jahr hat allerdings 
gezeigt, dass diese Zusammenlegung auch bestimmte Gefahren birgt.  
Das liegt vor allem daran, dass die Jugendfußballer sich aufgrund ihres Alters 
natürlich nicht selbst organisieren und vertreten können – im Vergleich zu 
den Seniorenmannschaften. Sie sind also abhängig davon, dass sich Personen 
für Sie einsetzen und versuchen die bestehende Situation für sie zu optimie-
ren. 
Genau das ist ein Problem im vergangenen Jahr gewe-
sen, es gibt leider zu wenige Personen, die sich für unse-
re Nachwuchsfußballer/innen eingesetzt und engagiert haben.  

Trotzdem können wir aus Sicht des Jugendfußballs auf ein spannendes und 
auch recht erfolgreiches Jahr zurückblicken. Neben dem sportlichen Bereich 
hat sich auch abseits der Plätze so einiges getan. 

In der aktuellen Saison bilden wir in den Altersklassen A-Jugend bis ein-
schließlich D-Jugend eine Jugendspielgemeinschaft zusammen mit dem TSV 
Germania Helmstedt. Die Altersklassen E- bis G- Jugend sind reine HSV-Mann-
schaften. 
Wir haben insgesamt sechs Mannschaften, die als JSG Helmstedt am Spielbe-
trieb teilnehmen und vier Mannschaften, die als Helmstedter SV ihre Spiele 
bestreiten.

Leider rückläufig ist die Anzahl an Trainern und Betreuern im Jugendfußball. 
Von den sechs JSG-Mannschaften können wir leider nur drei mit entsprechen-
den Trainern und Betreuern unseres Vereins betreuen. Auch konnte wir kei-
ne 2. F-JugendMannschaft im Sommer stellen, da wir keine entsprechenden 
Trainer und Betreuer finden konnten. Diese Zahlen und Tatsachen sind Beweis 
dafür, dass es im Jugendfußball dringend mehr Personen bedarf, die sich für 
unsere Kinder und Jugendlichen einsetzen und ihnen den Spaß am Fußball 
vermitteln. 

So haben sich nach der vergangenen Saison einige der langjährigen Trainer 
und Betreuer dazu entschlossen, leider nicht mehr für eine Aufgabe im Ju-
gendfußball zur Verfügung zu stehen. Jörg Filpe und Dirk Sinkewitz (zuletzt 
Betreuer der B-Jugend), Matthias Knoppe (zuletzt Trainer A-Jugend), Frank 
Mutz (zuletzt Trainer der G-Jugend), Andreas Hinz und Günter Alfeld (zuletzt 
Trainer G-Jugend). Nochmal ein großes Dankeschön an euch für euren Ein-
satz, eure aufgebrachte Zeit und euer Engagement für die Kinder und Jugend-
lichen als auch für unseren Verein!

Diesen sechs Abgängen stehen drei Zugänge im Trainer- und Betreuerteam 
gegenüber. Hendrik Wolf, selbst noch aktiv in der Altherren-Mannschaft des 
HSV trainiert seit dem Saisonanfang unsere kleinsten Kicker der G-Jugend 
und wird dabei von Dörte Herfarth unterstützt – fungiert also neben ihrer 
Aufgabe als Vorstandsmitglied auch noch als Betreuerin die G-Jugend. 
Elias Breitner, selbst aktiver Spieler der A-Jugend erweitert das Trainerteam 
der 2. C-Jugend. Meinen allergrößten Respekt für dieses Engagement und die 
Verantwortung in diesem noch jungen Alter (17). Neben dem eigenen Mann-
schaftssport und bevorstehendem Abitur sich auch noch als Trainer im Ju-
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gendfußball zu engagieren, ist eine riesige Herausforderung und eine sehr 
starke Leistung. 

Euch allen wünsche ich eine angenehme und aufregende Zeit mit euren Mann-
schaften und hoffe, dass ihr noch lange mit Spaß dabei seid. Ein riesiges Dan-
keschön schon jetzt für eure Bereitschaft und euer Engagement bis hierher. 

Zum Jahresabschluss stand noch unser alljährliches Weihnachtsturnier der 
Jugendfußballer an, welches am 18. Dezember in der Kanthalle unseren sport-
licher Jahresabschluss darstellte. 

Abschließend gilt mein besonderer Dank allen Jugendtrainern, Betreuern, 
Sponsoren und Helfern. Nur durch euren Einsatz und eure Unterstützung 
war es uns möglich, all das Genannte zu organisieren und all die Kinder und 
Jugendlichen zu betreuen. Ich hoffe, ihr bleibt mit genauso viel Engagement 
und Einsatz dabei, damit wir den Kindern auch in Zukunft dieses Spektrum 
aus Sport und Veranstaltungen Abseits des Fußballplatzes bieten können.

Michel Müller
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A
uch in diesem Jahr haben die Jugendfußballer des Helmstedter SV 
ihr traditionelles Weihnachtsturnier am vierten Adventssonntag 
veranstaltet. Am 18. Dezember haben sie das Jahr 2016 in sportlich, 
familiärer Atmosphäre ausklingen lassen. 

Was einst als vereinsinternes Turnier begann, hat sich mittlerweile zu einem 
Einladungsturnier für Mannschaften direkt aus Helmstedt und der Umge-
bung entwickelt, welches aufgrund der besonderen Atmosphäre bei allen Be-
teiligten sehr beliebt ist. Das Weihnachtsturnier bestand in diesem Jahr aus 
einem E- Jugend- sowie aus einem Turnier der F- und G-Jugend. Insgesamt 
nahmen 15 verschiedene Mannschaften teil, um vor den Augen der zahlreich 
erschienen Zuschauer in der Kanthalle das Jahr 2016 mit einem sportlichen 
Wettkampf zu beenden.
Nicht nur die Spieler hatten Ihre Freude an den Spielen – auch die Zuschauer 

bekamen insgesamt sieben Stunden Hallenfußball zum Staunen und Genie-
ßen geliefert.

Beim E-Jugendturnier starteten die Mannschaften der Vereine: JSG Nord-
kreis, TSV Germania Helmstedt II, JSG Mitte, SV Hötensleben und zwei Mann-
schaften des Helmstedter SV. Am Ende konnte sich die Mannschaft der JSG 
Nordkreis vor dem Zweitplatzierten SV Hötensleben und dem Drittplatzierten 
Helmstedter SV durchsetzen.
Am F-Jugendturnier nahmen folgende Mannschaften teil: JSG Hehlingen/Bar-
nstorf I und II, SV Arminia Magdeburg und zwei Mannschaften des Helmsted-
ter SV. Hier konnte sich die Mannschaft der JSG Hehlingen/Barnstorf I über 
den ersten Platz freuen vor ihrer eigenen Zweitvertretung und der SV Arminia 
Magdeburg.
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Am Turnier der Jüngsten, der G-Jugend, nahmen teil: JSG Elm Sundern, JSG 
Rottorf/Viktoria Königslutter, STV Holzland und der gastgebende Helmsted-
ter SV mit zwei Mannschaften. Den ersten Platz sicherte sich der Helmstedter 
SV vor der JSG Elm Sundern.

Am Ende des Tages kam dann ganz traditionell zum Abschluss des Turniers 
der Weihnachtsmann, um den Kindern für die tollen Spiele zu danken und 
überreichte ihnen dafür ein kleines Geschenk. „Dieser ganz spezielle Jahres-
abschluss der Jugendfußballer war mal wieder eine ganz besondere Veran-
staltung, die nicht nur tollen Hallenfußball geboten hat, sondern vielmehr ein 
Einstimmen unter Freunden auf das bevorstehende Weihnachtsfest war“, be-
tonte HSV-Jugendkoordinator Michel Müller. „Außerdem wurde heute wieder 
deutlich, dass die HSV-Familie sich durch Hilfsbereitschaft, Zuverlässigkeit 
und familiäre Atmosphäre auszeichnet. Dafür möchte ich allen Beteiligten, 
Trainern, Betreuern, Eltern und Spieler/innen für das Geleistete im Jahr 2016 
danken.“

Ein weiterer Dank geht an unse-
ren Partner der ARAL Helmstedt 
am Postberg, der uns bei der Or-
ganisation der Verpflegung un-
terstützt hat.



F
ußball ist ein Mannschaftssport“ und „das Team ist nur so gut, wie ihr 
schwächstes Glied“ – das sind bekannte Floskeln, die sicher oft zutref-
fen und auch ihre Daseinsberechtigung haben. An dieser Stelle aller-
dings möchten wir zwei besondere Talente hervorheben und ihnen ein 

besonderes Lob aussprechen.
Simon Kohl stand in der vergangenen Saison im Tor 
der 1. D-Jugend der JSG Helmstedt und hatte seinen An-
teil am Erreichen der Meisterschaft und des Pokalsieges. 
Simon hat außerdem an zahlreichen Auswahlturnieren beim NFV in 
Barsinghausen teilgenommen und dort auf sich aufmerksam gemacht. 
Umso mehr freut es uns, dass Simon auch in der kommenden Saison für 
die JSG Helmstedt im Tor stehen wird – Simon wird das Tor der 1. C-Jugend 
hüten und versuchen, mit der Mannschaft erneut eine gute Rolle zu spielen 
in der Kreisliga Wolfsburg/Helmstedt.
Als Anerkennung seiner außergewöhnlichen Leistungen bei den Auswahl-
spielen und Turnieren hat die Fußballabteilung Simon ein paar neue Tor-
warthandschuhe geschenkt. Überreicht durch Abteilungsleiter „Tille“ Du-
bielzig, der Simon mit auf den Weg gab, dass er genau so weitermachen soll 
und der gesamte Verein stolz darauf ist, so ein Talent in seinen Reihen zu 
haben.

Ein anderes großes Torhütertalent haben wir zur aktuellen Saison leider aus 
unserem Verein verabschieden müssen. Dustin Herrmann hat in der vergan-
genen Saison aufgrund seiner überzeugenden Leistungen das Tor bei unserer 
3. D-Jugend gehütet, obwohl er eigentlich noch E-Jugendspieler war. 
Dustin hat durch seine Leistungen auch schon in der Kreisauswahl Helm-
stedt gespielt und dort auf sich aufmerksam gemacht. In der zwei-
ten Runde des Sparkassencups in Wolfsburg hat er durch seine Leis-
tungen die Verantwortlichen des VfL Wolfsburg überzeugen können.  
Zur Saison 2016/2017 wechselte Dustin vom Bötschenberg nach Wolfs-
burg zum VfL. Dort geht er mit der D-Jugend in der Kreisoberliga auf Punk-
tejagd und versucht dabei, seinem Team mit schönen Paraden zu helfen. 
Wir sind stolz, dass es Dustin 
gelungen ist, die Verantwort-
lichen des VfL Wolfsburg zu 
überzeugen und wünschen 
ihm alles Gute und viel Erfolg 
auf seinem weiteren Weg. Wir 
hoffen, dich das ein oder an-
dere Mal wieder auf dem Böt-
schenberg wiederzusehen.  
Neben dem Talent, dass die 
beiden ohne Zweifel besitzen, 
gehört natürlich noch mehr 
dazu: Fleiß, Disziplin und eine 
gute Ausbildung. An dieser 
Stelle möchten wir auch den 
Übungsleitern nochmals für 
die sehr gute Ausbildung unse-
rer Spieler danken. 
Michel Müller – 

Jugendfußballkoordinator 
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team energie Helmstedt

Jetzt einfacher bestellen und sparen unter: www.team.de

 Heizöl  Diesel  Schmierstoffe 
 Holzpellets  Erdgas  Strom

Ihr Energielieferant für

team energie Helmstedt
Emmerstedter Straße 16 a  38350 Helmstedt
Telefon 05351 31377 oder 3575

team energie Schöningen
Telefon 05352 907292

team energie Irxleben
Telefon 039204 60598

Wir machen‘s möglich!

Ihr Energie
Wir heizen Ihnen ein!

Der nächste Winter kommt bestimmt.

In Helmstedt und Schöningen können Sie 
bargeldlos an unseren Tankautomaten tanken!

Auf dem Kreisjugendtag des NFV Helmstedt wurden fünf Trainer des HSV  mit der 
bronzenen bzw. goldenen Ehrennadel ausgezeichnet. Für fünf Jahre ehrenamt-
liche Tätigkeit im Bereich Jugendfußball erhielten die bronzenen Ehrennadel: 
Jens Muschalik, Frank Mutz, Andreas Kohl und Normen Noack. Für zwölf Jahre 
Einsatz im Jugendfußball bekam Norbert Bethe die goldene Ehrennadel über-
reicht.
„Mich freut es besonders, dass diese Auszeichnung an genau die Personen geht, 
die täglich die Kinder und Jugendlichen auf dem Platz betreuen. Dadurch wird 
das besondere Engagement unserer Trainer und Betreuer entsprechend ge-
würdigt – auch außerhalb des eigenen Vereins“, so Jugendleiter Michel Müller.
Besonders erfreulich ist, dass alle auch weiter mit Herz und Seele dabei sind, 
die Kinder und Jugendlichen zu betreuen. Auf die nächsten 5 bzw. 12 Jahre! 
Hoffentlich ermuntert euer Einsatz noch mehr Personen, sich auf ähnliche 
Art und Weise für den Nachwuchs zu engagieren.

AUSZEICHNUNG FÜR TRAINER

JAHRESBERICHT 2016 | S.45

Fußball



JAHRESBERICHT 2016 | S.46

Fußball

„Den Jugendlichen eine Freude machen und ihnen ein Stück Normalität brin-
gen“ – das waren die Beweggründe für die Mitglieder der Fußballabteilung des 
Helmstedter Sportvereins, einen Teil ihrer Ausrüstung an die unbegleiteten 
minderjährigen jugendlichen Flüchtlinge in Offleben zu spenden. Die Jugend-
hilfeeinrichtung in Offleben, in der 21 minderjährige Flüchtlinge wohnen, 
wird durch den Caritasverband für den Landkreis Helmstedt betrieben. Die 
Jugendlichen, die sich ohne ihre leiblichen Eltern in Deutschland aufhalten, 
sind dort auf zwei Etagen untergebracht und werden vom Team um den Ein-
richtungsleiter Olaf Danker betreut.
Im April machten sich der HSV-Abteilungsleiter Fußball, Christian Dubiel-
zig, und der HSV-Jugendleiter, Michel Müller, auf den Weg, um die gesam-
melte Ausrüstung direkt an die Jugendlichen in Offleben zu übergeben. Im 
Gepäck hatten sie 15 Fußbälle und einen Trikotsatz, die sie von ihren Mit-
gliedern mit auf den Weg bekommen haben. „Wir sind unheimlich stolz, 
dass unsere aktiven Fußballer einen Teil ihrer Ausrüstung gespendet ha-

SPENDE FÜR FLÜCHTLINGE
ben, um den Jugendlichen in Offleben etwas für uns selbstverständliches 
zu ermöglichen – Fußball zu spielen“, fasst Christian Dubielzig zusammen. 
„Fußball ist ein wichtiger Bestandteil für die Integration der Jugendli-
chen“, meint Einrichtungsleiter Olaf Danker und bedankte sich für die 
Spende des Helmstedter Sportvereins.  Michel Müller berichtet, dass eini-
ge der Jugendlichen bereits in den Jugendmannschaften der JSG Helm-
stedt aktiv sind und dort am Trainings- und Spielbetrieb teilnehmen. „Un-
sere engagierten Trainer zeigen täglich auf den Trainingsplätzen, dass es 
trotz sprachlicher Barrieren möglich ist, die Jugendlichen für den Fuß-
ball zu begeistern.“  Die Beteiligten waren sich einig, dass eine Zusam-
menarbeit der HSV-Fußballer und der Jugendhilfeeinrichtung des Ca-
ritasverbandes für beide Seiten sinnvoll ist und diese fortgesetzt wird.   
„Fremde werden hier zu Freunden“, der Leitsatz des Helmstedter Sportver-
eins, „ist gerade in der heutigen Zeit besonders wichtig für das Handeln in und 
um unseren Sportverein herum“, fasst Christian Dubielzig zusammen.
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Die Fußballabteilung des HSV hat sein Angebot für die Zusammenarbeit mit 
den öffentlichen Einrichtungen erweitert. Neben zahlreichen Kooperationen 
mit Schulen wurde das Angebot nun auf Kindergärten im Stadtgebiet Helm-
stedt ausgeweitet. Zurzeit besteht diese Zusammenarbeit mit den Kindergär-
ten St. Ludgeri, St. Thomas und St. Marienberg. Im Rahmen dieser Zusam-
menarbeit findet jeweils einmal wöchentlich eine Fußball-Spielstunde statt, 
geleitet durch einen qualifizierten Übungsleiter direkt vor Ort in den Kinder-
gärten. Die Inhalte dieser Spielstunden sind speziell auf die Anforderungen 
der Kinder ausgerichtet. Neben spielerischen Aufwärmübungen bekommen 
die Kinder interessante und vielseitige Koordinationsaufgaben gestellt und 
lernen spielerisch den Umgang mit verschiedenen Bällen. 
Ziel ist es, den Kindern eine sportliche Abwechslung zu bieten und den Spaß 
an der Bewegung und die Begeisterung am Sport zu wecken. Die Schwerpunk-
te der Spielstunden sind die vielseitige Bewegungsschulung und natürlich der 
Spaß. „Mit dieser Zusammenarbeit möchten wir möglichst vielen Kindern die 
Möglichkeit geben, sich im Mannschaftssport auszuprobieren und hoffen den 

KOOPERATION MIT DER KITA
Spaß an der Bewegung zu wecken. Wir möchten allen Kindern den Zugang 
zum Sport ermöglichen unabhängig von örtlichen, finanziellen und zeitlichen 
Einflüssen, deshalb kommen wir direkt in die Kindergärten, um mit den Kin-
dern zu übe“, erklärt Michel Müller.
Und das Üben hat sich ausgezahlt. Die Kinder des Kindergartens St. Ludge-
ri starteten mit Unterstützung von Michel Müller beim Helmstedter Kinder-
gartenturnier und belegten Platz drei. Auch der Kindergarten St. Marienberg 
schickte – als Titelverteidiger – wieder ein Team ins Rennen. Sie wurden trai-
niert und begleitet von HSV-Jugendtrainer Carsten Jost. Am Ende durften sie 
den Wanderpokal als Turniersieger wieder mit nach Hause nehmen. Die Re-
sonanz in den Fußball-Spielstunden war sehr positiv und zeige die wichtige 
Bedeutung des Sports bereits im Kindesalter. Der HSV unterstreicht mit dieser 
Zusammenarbeit, dass er seiner gesellschaftlichen Verantwortung gerecht 
wird und hofft, dass die Resonanz positiv bleibt und dass das Angebot noch 
ausgebaut werden kann. Dafür reichen allerdings die aktuellen Kapazitäten 
der Übungsleiter nicht aus. Wir sind immer auf der Suche nach Übungsleitern..
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Die Fußballabteilung des Helmstedter SV hat sich auch in diesem Jahr 
wieder am Kindertag der Stadt Helmstedt beteiligt und dafür ein Ju-
gendtor vom heimischen Bötschenberg zum Gröpern transportiert und 
dieses mit einer Torschussgeschwindigkeitsmessanlage ausgestattet.   
Die Fußballer vom HSV luden alle Kinder ein, die Geschwindigkeit ihres Tor-
schusses zu ermitteln. Mit jeweils drei Schüssen konnten sie versuchen, eine 
möglichst hohe Geschwindigkeit zu erreichen. 

Natürlich gab es 
für die Kids noch 
den ein oder ande-
ren Tipp, um das 
Ziel zu erreichen.   
Direkt zu Beginn 
war der Stand rund 
um die Geschwin-
digkeitsmessung 
bei bestem Som-
merwetter gut be-
sucht. Über die 
gesamte Veranstal-
tungsdauer konn-
ten wir mehr als 
200 teilnehmen-
de Kinder bei uns 
begrüßen. Zum 
Ende des Kinderta-
ges wurde es noch 
einmal spannend 
– denn um den Ehr-
geiz der Kinder zu 

FußballKINDERTAG IN HELMSTEDT
wecken, wurde in jeweils fünf Altersklassen der härteste Schuss mit einem 
Pokal ausgezeichnet. In den letzten Minuten wurde also noch einmal alles ver-
sucht, um die bestehenden Bestmarken zu knacken bzw. diese zu verbessern.

Um 14 Uhr standen dann folgende Rekorde für diesen Tag: 
0 -6  Jahre  Lenn  57 km/h 
7 - 8  Jahre  Jack  68 km/h 
9 - 10  Jahre  Jason  78 km/h 
11 - 12  Jahre  Nizam  70 km/h 
13 - 14  Jahre  Max  86 km/h

Als Erinnerung gab es für alle Kinder noch eine persönliche Urkun-
de mit der erreichten Geschwindigkeit und etwas zum Naschen. 
„Der Kindertag ist in jedem Jahr ein fester Bestandteil unseres Veranstal-
tungskalenders“, berichtet Michel Müller, Fußball-Jugendleiter des Helmsted-
ter Sportvereins. „Den Kindern und Jugendlichen den Fußball in entspannter 
Atmosphäre und an einem ungewöhnlichen Ort ein Stück näher bringen – das 
sind die Beweggründe für uns, den Kindertag zu unterstützen. Auch wenn der 
zeitliche und logistische Aufwand hoch ist – so sehen wir uns auch in diesem 
Jahr wieder bestätigt durch die vielen glücklichen und dankbaren Gesichter 
der Kinder unser Engagement genau hier beizubehalten und auszubauen. Wir 
würden uns natürlich freuen, wenn wir das ein oder andere Gesicht auf unse-
rer Sportplatzanlage am Bötschenberg wiedersehen würden – der Berg ruft!“
 
Ein großes Dankeschön geht an alle Helfer/innen an diesem Tag. Dabei waren: 
Karl- Heinz Talke, Heiko Exner, Carsten Flohr, Florian Talke, Christian Dubiel-
zig, Eric Prüße und Stephan Sita. Ein besonderes Dankeschön an die Firma 
D&H Bau um Lutz Dern, die uns für den Tortransport den Anhänger zur Verfü-
gung gestellt hat.
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Die beiden Mitglieder der Fußballabteilung Steven Nurenberg und Michel 
Müller veranstalteten zur Schwarz-Weißen Nacht einen Streetsoccercup für 
fußballbegeisterte Kinder, Jugendliche und Erwachsene. Dieser fand unter 
dem Motto „Fremde werden hier zu Freunden“ statt.
Die Idee dazu kam durch Steven Nurenberg, der diesen Vorschlag während 
der letzten Abteilungsversammlung der Fußballer einbrachte. Die Idee fand 
sofort großen Zuspruch durch die Mitglieder. Dieser Zuspruch hat allerdings 
nachgelassen, als es an die Planung und Organisation ging. Ungeachtet davon 
entschlossen wir uns, dieses Turnier zu zweit zu planen und zu organisieren. 
Das Ziel dieser Veranstaltung war, allen Interessierten – unabhängig vom Al-
ter, Geschlecht, Herkunft oder Religion – die Möglichkeit zu geben, gemein-
sam Fußball zu spielen und sich dadurch besser kennenzulernen und mitein-
ander ins Gespräch zu kommen. 
Als Mitausrichter konnten wir dafür die Caritas aus Offleben gewinnen. In der 
Einrichtung in Offleben sind allein geflüchtete, minderjährige Jugendliche 
untergebracht. Der Sport und besonders der Fußball sind hierbei einfache, 
aber auch wirkungsvolle Mittel, um die Jugendlichen in unsere Gesellschaft 
zu integrieren.

STREETSOCCER-CUP
Der Termin für das Event war schnell gefunden, der Streetsoccercup sollte als 
Teil der Schwarz-Weißen Nächte im letzten Augustwochenende stattfinden. 
Neben dem Termin konnten wir einige Sponsoren und Unterstützer aus der 
Region finden, die uns halfen den Streetsoccercup für alle Teilnehmer kosten-
los anbieten zu können. Neben dem eigentlichen Turnier gab es ein attraktives 
Angebot für alle Teilnehmer und Besucher, wie z.B. kostenlose Getränke und 
Speisen, eine Hüpfburg, eine Torwand, DJ mit Musik, Torschussgeschwindig-
keitsmessung und viele Preise für die Teilnehmer.

Zum Abschluss noch einen Dank an alle Sponsoren und Unterstützer, die wir 
hier nochmal nennen möchten.
NFV Barsinghausen
Volksbank Helmstedt
Öffentliche Versicherung
VfL Wolfsburg
Druckerei Kühne
Real,-
D&H Bau und Autohaus Inan.
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DIE A-JUGEND Fußball
Die Rückrunde der vergangenen Saison, noch als B-Junioren in der JSG Helm-
stedt, verlief optimal. Die Jungs spielten eine nahezu fehlerfreie Rückrunde 
und sicherten sich das Double. In der Meisterschaft hinkte man immer ein bis 
zwei Spiele hinter der JSG Mitte hinterher. Diese Situation beeindruckte die 
Mannschaft aber nicht und sie gewann Spiel um Spiel bis bereits am vorletz-
ten Spieltag der Titel errungen wurde. Der angestrebte Wiederaufstieg in die 
Bezirksliga war geschafft. Trotz der einen oder anderen Feier stand noch das 
Pokalfinale gegen die JSG Rottorf/Königslutter auf dem Programm.
Auch hier behielt die Truppe souverän mit 4:0 die Oberhand. Diese Erfolge 
wurden während der Abschlussfahrt nach Damp und der Teilnahme an einem 
Beach-Soccer-Turnier ausgiebig gefeiert. So waren wir recht schnell, wegen 
unserer geselligen Art, bei den teilnehmenden Mannschaften bekannt. Alles 
in allem waren Spieler, Trainer und Betreuer sowie auch große Teile der Eltern 
von diesem Jahr begeistert.

Nun als A-Junioren mit fast der identischen Mannschaft, verstärkt durch ein-
zelne Spieler des älteren Jahrgangs, läuft es erstaunlicherweise wieder gut. In 
der Tabelle sind wir nach sechs Siegen, einem Unentschie-
den und nur einer Niederlage mit einem Spiel weniger bei 
zwei Punkten Rückstand Tabellenzweiter. Leider sind wir 
im Pokal im Elfmeterschießen ausgeschieden. Jedoch hat 
sich hier gezeigt, dass es auch heute noch im Fußball Mann-
schaften und Trainer gibt, die mit – sagen wir mal merkwür-
digen Entscheidungen des Schiedsrichters – umgehen kön-
nen. Hier ließ der Schiedsrichter nicht nur einen Elfmeter 
des Gegners und unserer Mannschaft wiederholen, sondern 
auch noch gleich zweimal den Entscheidenden unseres letz-
ten Schützen. Nachdem die JSG Heeseberg als Sieger fest-
stand, haben sich die Spieler weder untereinander noch mit 
dem Schiedsrichter gestritten. Vielmehr haben sich alle, 
auch die Trainer, vorbildlich verhalten und so ein Bild abge-

geben, welches in der heutigen Zeit wohl seinesgleichen sucht. 
Für die Rückrunde erhoffen wir uns sportlichen Erfolg und setzen weiterhin 
auf den tollen Zusammenhalt in unserer Gruppe.
Zu allerletzt möchten wir uns bei allen bedanken die uns unterstützt haben 
und hoffen dass sie es auch in 2017 tun mögen.
Eure A-Junioren der JSG Helmstedt
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1. D-/2. C-JUGEND
2. HALBJAHR/RÜCKRUNDE SAISON 2015/16

D
ie Hinrunde wurde erfolgreich abgeschlossen. Nun ging es 
zunächst in die Kanthalle. Hier wurden verschiedene Turnie-
re gespielt. Am Anfang stand das Turnier beim MTV Frellstedt 
gegen starke Konkurrenz aus Braunschwei, Wolfenbüttel und 

Peine. Die Mannschaft von Axel Deuse und Jörn Prinke belegte hier-
bei einen starken zweiten Platz hinter Eintracht Braunschweig. Wei-
ter ging es in Harbke (1. Platz) und es folgte ein eigenes Turnier in der 
Kanthalle (2. Platz).
Dann ging es wieder raus auf’s „Grün“. Meisterschafts- und Pokalspiele 
folgten, die erfolgreich abgeschlossen wurden. Es wurde die Meister-
schaft errungen und der Pokalsieg eingefahren. Nach dem 20. Spieltag 
konnten 18 Siege, ein Unentschieden und eine Niederlage verzeichnet 
werden. Mit 55 Punkten und 124:9 Toren waren wir das stärkste Team in 
der Kreisliga. Der ärgste Verfolger Schöningen wurde mit drei Punkten 
Rückstand Zweiter. 

Fußball
Gegen diese Schöninger Mannschaft wurde auch das Pokalfinale im 
Elmstadion souverän mit 5:0 gewonnen. Kurios dabei war, dass wir die 
Schöninger Mannschaft bereits im Halbfinale besiegt hatten. Weil aber 
der FC Schunter nicht im Finale antreten konnte, durften die Schönin-
ger sich nochmals gegen unsere 3. Mannschaft qualifizieren. 
Das „Triple“ blieb der Mannschaft leider versagt. Im Supercupfinale am 
Lutterspring war wiederum Schöningen der Gegner. Die Schöninger 
siegten an diesem Tag verdient mit 2:0. 

Ein Dank geht noch an unsere 3. JSG-Mannschaft, die durch eine Ver-
letzung unseres Torwartes mehrfach auf dieser Position ausshalf. Dan-
ke Max Sticherling, Felix Ambronn und Dustin Hermann.
Ein Highlight der Saison war sicherlich die Teilnahme am VW Regio-
Masters im April in Havelse. Zuvor musste eine Quali gespielt werden. 
Hier gewann die JSG Helmstedt 11:1 gegen Bad Harzburg unter Flutlicht 
im Maschstadion, ebenfalls unter Flutlicht mit 3:0 in Halberstadt und 
letztlich mit 6:0 gegen Staßfurt 09. 

An dieser Stelle, nochmals herzlichen Dank an das Autohaus Heinicke 
aus Weferlingen als Trikotsponsor und Pate für unsere Mannschaft. 
Ohne einen VW-Partner kann man an diesem Turnier nicht teilnehmen. 
Vielen Dank Herr Steffens. Bei der Endrunde in Havelse, war dann für 
uns allerdings kein Blumentopf zu gewinnen. Es war aber ein besonde-
res Erlebnis mal gegen ganz andere Mannschaften, wie JFV Calenberger 
Land, SC Wiedenbrück oder Göttingen 05, zu spielen. 
Dank an alle Eltern für abgeleistete Fahrdienste und sonstige Unter-
stützung. Ein besonderer Dank geht an Jörn Prinke, der als Trainer seit 
2011 erfolgreich an dem Team mitgearbeitet hat und sich nun erstmal 
eine Auszeit nimmt.
Axel Deuse
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Fußball

1. HALBJAHR/HINRUNDE SAISON 2016/17
Für die Mannschaft von Axel Deuse, Sandy Kneffel und Elias Breitner bricht 
eine neue Ära an. Im C-Juniorenbereich spielen die Jahrgänge 2002 und 2003. 
Das bedeutet auch, eine längere Spielzeit, jetzt erstmals mit elf Spielern und 
übers ganze Feld auf große Tore. 
Die Mannschaft musste neu zusammengestellt werden. Es gab eine Verschmel-
zung von der 1. D-Junioren mit der 2. D-Junioren. Daraus entstand nun diese 
2. C-Junioren-Mannschaft. Die ehemals 1. D ist komplett zusammengeblieben 
und wird durch die verbliebenen Spieler der bisherigen 2. D ergänzt. Anfangs 
war dies nicht ganz so einfach, aber mittlerweile hat sich eine Mannschaft he-
rauskristallisiert, die sich sehr erfolgreich schlägt, was so nicht unbedingt zu 
erwarten war. Als komplett jüngerer Jahrgang (2003 und 2004) müssen sich 
unsere Jungs teilweise mit zwei Jahre älteren Spielern (2002) auseinanderset-
zen.
In neun Spielen gab es sieben Siege, ein Unentschieden und nur eine Nieder-

lage. Die fiel allerdings sehr deutlich aus. Beim SSV Vorsfelde II setzte es eine 
10:2-Klatsche. Kopf hoch Jungs: Niederlagen gehören zum Geschäft.
Die ersten fünf Mannschaften beider Qualifikationsrunden (Staffel 1 und 
2) bestreiten dann als Rückrunde, ab März 2017, die Meisterrunde (Kreisliga 
WOB/HE). Überraschenderweise haben wir uns hierfür schon vorzeitig qua-
lifiziert.
Auch im Pokalwettbewerb werden wir überwintern und sind noch im Rennen.
Zu dem Team von Axel Deuse und Sandy Kneffel ist mit Elias Breitner ein jun-
ger Mann dazugekommen. Er hat viel Spaß am Training mit dem Team und 
bringt auch teilweise eigene Ideen mit ein. Elias ist 17 Jahre alt, spielt bei den 
A-Junioren der JSG und bastelt gerade an seinem Abi. Elias herzlich willkom-
men und mach weiter so. Junge Leute, die Verantwortung übernehmen, sind 
gern gesehen. Ich hoffe wir werden alle gemeinsam noch viel Spaß und Erfolg 
haben.
Axel Deuse
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1. D-JUGEND

Fußball

D
ie Saison 2016/17 begann für die 1 D–Jugend der JSG Helmstedt wie-
der mit dem Trainingslager in Schöningen. Start war am Freitag, 29. 
Juli, mit Laufeinheiten im Maschstadion bevor es mit dem Fahrrad 
zur Jugendherberge nach Schöningen ging. Nachdem alle Sachen 

verstaut und die Zimmer aufgeteilt wurden, ging es mit dem Fahrrad zur ers-
ten Trainingseiheit zum Sportplatz nach Hoiersdorf, der uns wieder mal zur 
Verfügung gestellt wurde und anschließend zurück zur Jugendherberge zum 
Abendessen. Die Ruhephasen nutzten die Kinder zum Fußballspielen auf dem 
Bolzplatz der Herberge.
Der Samstag begann mit einem Waldlauf und zwei Trainingseinheiten in Hoi-
ersdorf bei dem unsere Fahrräder wieder zum Einsatz kamen, zum Mittages-
sen kehrten wir – wie im Vorjahr – wieder bei Familie Beerbaum ein, die uns 
mit Essen und Trinken bestens versorgten, um anschließend noch einmal auf 
dem Sportplatz zu trainieren. Der Sonntag begann wieder mit ein Waldlauf, 
danach wurden Sachen gepackt und anschließend ging es wieder mit dem 
Fahrrad nach Frellstedt zum Freundschaftsspiel gegen Reisling/Neuhaus, bei 

dem wir leider  zur Halbzeit schnell 0:4 zurücklagen. Aber nach dem Wochen-
ende, bei dem alle voll mitgezogen hatten, steigerte sich die Mannschaft in der 
zweiten Halbzeit und spielte noch mal stark auf, was aber leider nicht mehr 
belohnt wurde und so blieb es beim 0:4, das aber schnell bei Bratwurst und 
Cola vergessen wurde.   
Die Hinrunde der Saison 2016/17 war für die 1 D Jugend nicht so erfolgreich 
wie gehofft. Zwar zeigte die Mannschaft immer wieder was für ein Potenzial 
in ihr steckt, aber leider konnten wir nur den dritten Platz behaupten.  
Positiv lief es dagegen im Pokal nachdem die Mannschaft in der ersten Runde 
ein Freilos hatte, musste man in der zweiten Runde gleich gegen die stärkste 
Mannschaft der Liga ran – gegen den FC Schunter und hier zeigte sich, was die 
Mannschaft leisten kann. Mit einer starken Leistung und nur wenigen Chan-
cen für den Gegner wurde das Spiel klar mit 3:1 gewonnen. Das lässt auf eine 
gute Rückrunde hoffen und vielleicht noch mit einen versöhnlichen Ergebnis.
Zum Abschluss möchten wir uns noch für die Unterstützung der Eltern und 
der Sponsoren Kanzlei Rosenmüller und Kanzlei Sticherling bedanken.
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Sticherling Simon & Partner GbR

Schöninger Straße 16
38350 Helmstedt
Telefon (0 53 51) 58 89 - 0
info@sticherling-simon.de
www.sticherling-simon.de 

RA Christian Stücke
Fachanwalt für IT-Recht

Fachanwalt für Verwaltungsrecht

RAin Nicole Ansorge

RA Dr. jur. Philipp Sticherling, Notar
Fachanwalt für Erbrecht

Fachanwalt für Familienrecht

RA Sebastian Gutt
Fachanwalt für Verkehrsrecht

ADAC-Vertragsanwalt

RA Matthias Zander

RA Christian Sticherling 
Notar a.D.

Fachanwalt für Erbrecht

RAin Elke Pohl
Fachanwältin für Erbrecht

Fachanwältin für Familienrecht
Mediatorin
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E-JUGEND 06
I

n unserer ersten E-Jugend-Saison kam es seitens des NFV-Kreises 
Helmstedt zu einer bis hierhin kompletten Neuerung im Spiel-
betrieb der unteren Jugendmannschaften. Es gab nun keine Jahr-
gangsmannschaften mehr, was auf die immer kleiner werdende An-

zahl an Mannschaften im Kreis Helmstedt zurückzuführen ist.

Fußball

Neben unserer ersten E-Jugend-Saison, die sowieso schon Neuerungen für 
uns bedeuteten, wie z.B. spielen mit Abseits, der Rückpass zum Torwart ist 
untersagt und wir spielen fünf Minuten länger pro Halbzeit, kamen nun 
also auch noch ältere Gegner auf uns zu, da wir bis auf zwei Spieler ein 
komplett jüngerer Jahrgang waren.

Die Mannschaften in unserer Liga waren zum großen 
Teil gleichaltrige Mannschaften. Mit der Ausnahme 
von der JSG Rottorf/Viktoria Königslutter III, die eine 
Mannschaft an den Start schickte, die zum großen Teil 
aus Spielern des Jahrgangs 2005 bestand.
Die Hinrunde kann als durchweg positiv betrachtet-
werden. Wir haben die Hinrunde auf dem zweiten Ta-
bellenplatz abgeschlossen und haben sieben Spiele ge-
wonnen und drei verloren. 
Für die erste Halbserie in der E-Jugend haben wir uns 
sehr gut geschlagen und darauf können wir aufbauen.
Nach unserer durchaus erfolgreichen Hinrunde, die 
wir auf dem zweiten Tabellenplatz beendeten, wurden 
wir in die Play-Off Staffel II eingeteilt. Diese setzte 
sich aus allen zweitplatzierten Mannschaften der ein-
zelnen Play-Off-Ligen zusammen. 

Zwei dieser Mannschaften waren komplett älterer 
Jahrgang. Das heißt, sie waren uns körperlich über-
legen, was aber nichts daran änderte, dass wir gegen 
diese Teams sehr gute Leistungen gezeigt haben.
Die Rückrunde bleibt als sehr zufriedenstellend in Er-
innerung. Wir haben von acht Spielen sechs gewonnen 
und nur zwei verloren. Was uns im Endeffekt den Staf-
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Fußballfelsieg gebracht hat – hierfür nochmals Glückwunsch an die Mannschaft.
Fußballerisch haben wir uns den Staffelsieg verdient gesichert. In fast 
jedem Spiel waren wir die überlegene Mannschaft, die sich regelmäßig 
gute Torchancen herausgespielt hat – diese aber meistens nicht gut genug 
genutzt hat.
Zwei Spieler aus unserer Mannschaft haben uns zum Saisonende verlas-
sen. Sie gehen in dieser Saison bereits in der 2. D-Jugend der JSG Helm-
stedt auf Punktejagd. Semir und Jakob wir wünschen euch auch weiterhin 
alles Gute und eine verletzungsfreie Zeit.

 Kreisliga

 1 Helmstedter SV 8  36:28  18 
 2 JSG Nordkreis II  8  35:35  13 
 3 JSG Schöningen  8  36:20  12 
 4 JSG Schöningen II  8  37:28  12 
 5 TSV Germ. Helmstedt II  8  16:48  4 

VFB FALLERSLEBEN SIEGT BEI E-JUGENDFUSSBALLTURNIER 
Im Januar 2016 war es wieder soweit, die E-Jugend des Helmstedter SV lud 
zu einem überregionalem Hallenturnier mit Mannschaften aus den Kreisen 
Helmstedt, Wolfenbüttel, Harz und Wolfsburg ein. Insgesamt zwölf Mann-
schaften traten in der Helmstedter Julianumhalle an, um den Sieger des Tur-
nieres auszuspielen. In der Gruppe A standen sich der MTV Goslar, FC Schun-
ter II, VfB Fallersleben II, Lupo Martini, JSG Cremlingen/Destedt und der TSV 
Sickte gegenüber. In der Gruppe B spielten die Mannschaften die JSG Lapautal, 
TSV Sickte II, VfB Fallersleben, SV Reislingen/Neuhaus II, MTV Wolfenbüttel 
und der Gastgeber Helmstedter SV.
Schon in der Gruppenphase gab spannende Spiele mit vielen Toren auf einem 
sehr hohen Niveau. Aus der Gruppenphase qualifizierten sich die jeweils erst- 
und zweitplatzierten Mannschaften für das Halbfinale, so dass sich folgende 
Duelle für das Halbfinale ergaben: Lupo Martini gegen MTV Wolfenbüttel VfB 
Fallersleben gegen VfB Fallersleben.

Die Wolfsburger Mannschaften präsentierten sich an diesem Tag in einer sehr 
guten Verfassung und zogen mit gleich drei Teams ins Halbfinale ein. In den 
an Spannung kaum zu übertreffenden Halbfinals setzten sich die Mannschaf-
ten MTV Wolfenbüttel und VfB Fallersleben durch und zogen ins Finale ein. 
Die Entscheidung zwischen den Teams des VfB fiel sprichwörtlich in letzter 
Sekunde.
Das Spiel um Platz drei fand mit der Mannschaft VfB Fallersleben II einen ver-
dienten Sieger, sie setzten sich mit 2:1 gegen Lupo Martini durch. Im packen-
den Finale sah es lange so aus, als ob die Entscheidung über den Turniersieg 
im neun Meter schießen fallen müsste, bis die Mannschaft des VfB Fallersle-
ben durch eine sehenswerte Kombination kurz vor dem Schlusspfiff in Füh-
rung ging und diese auch bis zum Schluss über die Runden bringen konnte. 
Unter dem Beifall der gut gefüllten Julianumhalle wurden die Spielerinnen 
und Spieler aller Mannschaften noch mit einer Medaille ausgezeichnet. Für 

JAHRESBERICHT 2016 | S.59



Fußball

die drei erstplatzierten Mannschaften gab es zudem noch Pokale, die durch 
das extra angereiste Maskottchen von Eintracht-Braunschweig „Leo“ über-
reicht wurden.
Mit dem Besuch von „Leo“ fand das Turnier einen würdigen Abschluss, nach-
dem er allen Kindern gratuliert hatte, stand er natürlich noch für Foto- und 
Autogrammwünsche zur Verfügung.

Der Trainer der E- Jugend des Helmstedter SV, Michel Müller, fasste zusam-
men: „Das Turnier hat die Erwartungen nicht nur erfüllt, sondern weit über-
troffen. Die Mannschaften haben sich sportlich auf höchstem Niveau gemes-
sen und attraktiven und spannenden Fussball gezeigt. Mit dem Besuch von Leo 
konnten wir in diesem Jahr wieder ein Highlight für alle teilnehmenden Spie-
ler und anwesenden Zuschauer setzen. Ein großer Dank gilt allen Helferinnen 
und Helfern für die tolle Organisation des Turnieres. Alle beteiligten haben 
Ihre Vorfreude auf eine Wiederholung im nächsten Jahr ausgedrückt und  be-
reits ihre Teilnahme angekündigt.“

BESUCH IM RASTI LAND
Im Mai fuhren wir zusammen mit unseren Familien ins Rasti-Land nach Salz-
hemmendorf gefahren. Erfreulich war, dass wir uns nahezu mit der gesamten 
Mannschaft auf den Weg gemacht hatten – und auch das Wetter mitspielte. 
Wir hatten Sonne satt, so dass wir nach der Wasserschlacht auch schnell wie-
der trocken wurden.
Um kurz nach 10 Uhr angekommen ging es nach der Vereinbarung der Zeit 
für das gemeinsame Mittagessen sofort los. Mit Fahrten im FreeFall Tower, der 
Achterbahn, der Bobbahn u.s.w. wurde sich eingestimmt auf die heiß erwar-
tete Wasserschlacht, für die die meisten auch schon Wechselklammotten ein-
gepackt hatten.Nachdem der Tag seinen Höhepunkt bei der Wasserschlacht 
gefunden hatte, fand der Besuch im Rasti-Land in den Riesen-Wasserrutschen 
einen gemütlichen Ausklang.
Diese traditionelle Veranstaltung zeigt wieder mal - nicht nur auf dem Platz 
sondern auch abseits des Fußballs sind wir eine tolle Einheit, die immer sehr 
viel Spaß zusammen hat.
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Fußball
RADTOUR
In der spielfreien Zeit nutzte die 1. E-Jugend des HSV für eine gemeinsame 
Fahrradtour zusammen mit ihren Geschwistern und Eltern. Ziel war es, die 
Saison in gemütlicher Atmosphäre zu beginnen und das abseits des Fußball-
platzes zusammen mit den Familien. Bei bestem Fahrradwetter ging es mit 18 
Fahrrädern auf eine 19 km lange Route beginnend in Helmstedt. Sie führte 
durch den Elz, zum Kraftwerk Buschhaus, zum Lappwaldsee und schließlich 
zum Grillen nach Helmstedt zurück. Hier fand der Tag beim Grillen und auf 
dem Bolzplatz einen würdigen Abschluss und es wurden bereits Pläne für die 
nächste Tour geschmiedet.

Öffnungszeiten: Donnerstag 18.00 - 22.00 Uhr
alle anderen Tage geschlossen*

* Für Feiern/Veranstaltungen jeglicher Art
(Fußballspiele, Geburtstage, Hochzeiten,
Braunkohlwanderungen, Spargelessen)

wird nach Absprache geöffnet

Feiern Sie Ihre persönlichen Festtage

in unseren Räumlichkeiten von 20 bis zu 150 Personen !

Wolters Pils 0,3 l 1,90 €

Cola, Fanta, Sprite 0,3 l 1,50 €

Kaffee (Pott) 1,40 €

Helmstedter Weizenkorn 32% 2 cl 0,90 €

Russ. Wodka 37,5% 2 cl 1,30 €

Mirabellenbrand / Williams 40% 2 cl 1,50 €

Der Gast bestellt sich
die Speisen
beim Party-Service
seiner Wahl
oder bei unserem Koch

Der Treffpunkt

auf dem HSV-Sportplatz am Lappwald

für gesellige Stunden

Lappwaldwanderungen

Familienfeiern

Am Bötschenberg 2 • 38350 Helmstedt

Tel. 0 53 51 / 74 12 oder 0 53 51 / 29 88

Gaststätte • Clubräume • Saal • Terrasse
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FußballF-JUGEND/E-JUGEND 06
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Nach einer sehr erfolgreichen ersten F-Jugend-Saison, verlief die zweite 
(2015/16) für dei F-Jugend 06 nicht nach den eigenen Vorstellungen. Nach ei-
ner sehr durchwachsenen Hinrunde, verpassten die Schützlingen den Train-
erduos Jens Muschalik und Stephan Sita die Meisterrunde. Dafür lief es im Po-
kalwettbewerb etwas besser. Im Viertelfinale bezwang das Team den späteren 
Meister JSG Schöningen mit 4:3. Und auch in der Trostrunde steigerte sich die 
Mannschaft deutlich. Die Saison beendeten sie in der Trostrunde ungeschla-
gen als Erster.

Bei den Hallenturnieren sicherte sich die F-Jugend viele gute Platzierungen – 
unter anderem den ersten Platz in Schöningen
Eigenes Hallenturnier mit Nahmhaften Mannschaften…wie z.b. FC Magdeburg

Zu Beginn der ersten E-Jugend-Saison 
haben zwei Spieler – Devran Kartal und 
Matthew Frohmüller – die Mannschaft 
verlassen. Das Team wünscht beiden bei 
ihrer neuen Mannschaft alles Gute. Da-
für kamen aber zwei neue Spieler ins 
Team, die herzlich von allen aufgenom-
men wurden. Doch auch im Trainer team 
hat Verstärkung gegeben. Jens Muschalik 
und Stephan Sita erhalten nun Unter-
stützung von Andreas Cohn und Sebasti-
an Priess. Dadurch erhofft sich das Team 
neue Immpulse.

Auch neben dem Platz haben die Mannschaft und das Trainerteam – zum Teil 
mit den Familie – wieder einiges unternommen. Neben einer ausgiebigen 
Abschlussfeier mit Fußball, Grillen und Übernachten auf dem Bötschenberg, 
schnappten sich im Sommer alle ihre Räder und machten eine gemeinsame 
Radtour mit anschließendem Grillen bei Familie Cohn.



Fußball
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Ein Highlight – sowohl für das Team als auch für die Trainer – war sicher die 
Sportlerehrung der Stadt Helmstedt. Die Mannschaft wurde für ihre sehr er-
folgreiche erste F-Jugend-Saison ausgezeichnet, in der sie Meister und Pokal-
sieger und Vize-Supercupsieger wurden.

Zudem ließen es sich die Spieler und Trainer nicht nehmen, den ehemaligen 
Platzwart Peter gebührend zu verabschieden und sich für seine großartige 
Unterstützung zu bedanken. Sie wünschten Peter für seinen weiteren Weg 
alles Gute und rangen ihm das Versprechen ab, sich regelmäßig bei den Liga-
Spielen Blicken zu lassen.

Wir ferti gen nach Ihren Maßen
Sauna & INFRAROT
Beratung - Ferti gung - Montage

Mo.-Fr. v. 9-18 Uhr, Sa. Tel.-Absprache
Sauna Hero
von-Guericke-Str. 1
38350 Helmstedt

E-Mail: 
Karins-Sauna-Hero@t-online.de
www.sauna-hero.de
Telefon: 05351 - 41419



Fußball
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Lotto-Verkaufsstelle

Zeitschriften · Tabakwaren Hermes-Paketshop

Dietlind Baeslack
Vorsfelder Str. 4 · 38350 Helmstedt

Tel. 0 53 51 - 3 21 53

Geschäftszeiten:

Mo. + Sa. 8.00 - 13.00 Uhr – nachm. geschlossen

Di. + Do. 8.00 - 13.00 Uhr und 14.30 - 18.00 Uhr

Mi. + Fr. 8.00 - 18.00 – durchgehend geöffnet

RÜCKBLICK SAISON 2015/2016 
In der ersten F-Jugend-Saison feierte die Mannschaft um das Trainier-Duo 
Carsten Jost und Marcel Greulich die ersten Siege. Zudem richtete das Team 
zwei Faiplay-Turniere aus. Ein Highlicht war sicher der gemeinsame Besuch 
im Braunschweiger Eintracht-Stadion.
Nachdem die erste Mannschaftsfahrt ins Erdbeerland nach Berlin für ab-
wechslungsreichen Spaß sorgte, startete die F-Jugend dieses Saison mit ei-
nem Besuch im Wasserpark in Hehlingen. Auch dort erlebte sie wieder einen 
schönen Tag mit den Teamkamerade, Eltern und Geschwistern.

Nun starten wir in die Hallensaison und freuen uns auf die Turniere.

F-JUGEND 08
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G-JUGEND Fußball

Im diesem Sommer kam es zu einem Umbruch in der G-Jugend. Nur wenige 
Spieler aus der vergangenen Saison blieben der Mannschaft erhalten. Doch 
seit dem Sommer hat sich einiges getan. Etliche neue Spieler sind zu der 
Mannschaft gestoßen. Mittelweile nehmen bis zu 15 Kinder regelmäßig am 
Training teil. Auch das Trainer-Duo ist neu. Zu Saisonbeginn übernahmen der 
erfahrene Jugendtrainer Frank Mutz und Hendrik Wolf die G-Jugend. Leider 

Angebote und Informationen unter: 0 53 51 58 90-0 oder
bei Herrn Pasemann: 0 53 51 58 90-40  |  Webseite: www.lebenshilfe-he-wf.de

Die Werkstätten für Menschen mit Behinderung (WfbM) in Helmstedt bieten z.B.:

Werkstatt für
Industriearbeit WIR
Porschestr 13 A
Herr Eickhoff
Tel. 0 53 51 544 59-36

WfbM Beendorfer Str. 1
Herr Herrmann
Mobil: 0151 108 645 66
Herr Heger
Mobil: 0151 108 645 62

Werkstatt für

Digitalisierung von
Film, Bild und Tonträgern

Wäscherei und Heißmangel

WfbM Beendorfer Str. 1

Garten- und Landschafts-
pflege

WfbM Landgrabentrift 2b
Frau Weigel &
Frau Heidmann

Tel. 0 53 51 58 70-43

HELMSTEDT-WOLFENBÜTTEL
gemeinnützige Gesellschaft mbH

Lebenshilfe

Mobil: 0151 108 645 62

Auch in weiteren Bereichen wie:
Holz- und Metallbau oder
Montagetätigkeiten sind wir 
gern für sie da.
Bitte sprechen sie uns an!

beendete Frank Mutz nach wenigen Wochen aus persönlichen Gründen seine 
Trainertätigkeit beim HSV. Doch Ersatz war schnell gefunden. Dörte Herfarth 
sprang als Betreuerin ein und unterstützt seidem Hendrik Wolf
Für die jungen Kicker stehen zunächst die Grundlagen des Fußballs im Vor-
dergrund, wobei der Spaß und die Freude nicht zu kurz kommen. Am regulä-
ren Spielbetrieb nimmt die Mannschaft noch nicht teil, sondern sammelt bei 

Turnieren erste Erfahrungen. Ein erster Erfolg wurde be-
reits eingefahren. Die G-Jugend gewann das Weihnachts-
turnier des HSV.
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Das Helmstedter Bauunterneh-
men MH Massivhaus ist der 
Spezialist für den organisier-
ten Selbstbau mit dem intelli-
genten Baustoff Ytong Poren-
beton. Das Team um Dipl.-Ing. 
Michael Herberg betreut die 
Bauherren rund um das Thema 
Hausbau: von der ersten Pla-
nung bis zur Betreuung auf der 
Baustelle. Neben individuellen 
Bauprojekten fi ndet man bei 
MH Massivhaus fertig vorge-
plante oder bezugsfertige Häu-
ser inkl. Grundstück, wie ein 
Fünf-Familienhaus im exklusi-
ven Helmstedter Villenviertel. 

Der Weg zum Traumhaus

Der Bau eines Hauses ist die 
wohl wichtigste Investition 
im Leben. Der erste Schritt ist 
daher eine 360°-Bedarfser-
mittlung. In der gemeinsamen 
Planungsphase entsteht das in-
dividuelle Traumhaus zunächst 
am Computer. Schließlich geht 
es in die Bauphase. Das Be-
sondere dabei: Die Bauherren 

können sich aktiv einbringen, 
wobei ihre Fähigkeiten und 
Ressourcen berücksichtigt 
werden. Das Ytong Bausatz-
haus-System ist darauf ausge-
legt, dass jedermann dank pro-
fessioneller Betreuung seinen 
Rohbau selbst erstellen kann. 
Hierzu wurde das Konzept des 
organisierten Selbstbaus per-
fektioniert.

Mit „Muskelhypothek“ bis zu 
60.000 Euro sparen

„Viele Bauherren haben an-
fangs Zweifel gehabt, ob die 
Erstellung eines Rohbaus in 
Eigenleistung möglich ist. Bei 
unseren Bauherrentagen se-
hen Sie, wie einfach das geht“, 
so Herberg über die regionalen 
Events, bei denen man das Bau-
en mit Ytong ausprobiert. Auch 
wenn Eigenleistungen kein 
„Muss“ sind: Sie lohnen sich. 
Durch das Einbringen dieser 
„Muskelhypothek“ lassen sich 
in der Bauphase durchaus bis 
zu 60.000 Euro sparen. 

Umweltfreundlicher Baustoff

Ytong, der Erfi nder des Poren-
betons, ist Pionier, wenn es 
um nachhaltige Massivhäu-
ser geht. Der Baustoff besteht 
aus natürlichen und minera-
lischen Rohstoffen wie Kalk, 
Sand, Zement und Wasser. 
Grundstoffe, die umweltscho-
nend abgebaut werden. Die 
Steine sind nicht nur umwelt-
freundlich, sie lassen sich auch 
denkbar einfach verarbeiten 
und sorgen für höchste Ener-
gieeffi zienz.

Massivdach als „Krönung“

Mit dem Ytong Massivdach bie-
ten Wohnräume im Dachge-
schoss dieselbe Lebensqualität 
wie die Vollgeschosse darunter. 
Denn in die Massivdachkonst-
ruktion ist durch den Baustoff 
Porenbeton eine Wärmedäm-
mung integriert, wodurch die 
Raumtemperatur natürlich 
reguliert wird – die Hitze bleibt 
im Sommer draußen.

INDIVIDUELL GEPLANT, MIT YTONG MASSIV GEBAUT

www.traumhaus-zum-festpreis.de 

Ein Massivhaus von Ytong Bausatzhaus ist ein 
durchdachtes Gesamtsystem mit vielen Vorteilen: 
▪ Beste Wärmedämmeigenschaften
▪ Höchster Brandschutz
▪ Wirksamer Schallschutz
▪ Gesundes Raumklima
▪ Überzeugende Ökobilanz
▪ Dauerhafte Wertbeständigkeit

MH Massivhaus GmbH & Co. KG
Max-Planck-Weg 2
38350 Helmstedt
Tel: 05351 536495 
info@traumhaus-zum-festpreis.de

Vorteile von Ytong Porenbeton:
warm im Winter, kühl im Sommer
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DIE HANDBALLABTEILUNG Handball

JAHRESRÜCKBLICK 2016:
Februar: Traditionell feierten unsere Minis am Rosenmontag wieder Fasching. 
Zum Training in der Goethehalle haben sich die Kinder in viele verschiedene 
Kostüme gesteckt und eine lustige Trainingseinheit unter der Leitung von Ul-
rich Zerbst erlebt. 

März: Ungeschlagen mit 36:0 Punkten ist die männliche D-Jugend der Hand-
ballfreunde Helmstedt-Büddenstedt Staffelsieger der Regionsliga Ost gewor-
den. Die von Clemens Spelly trainierte Mannschaft hatte die aus zehn Teams 
bestehende Staffel von Anfang an dominiert. Dies belegt auch das deutliche 
Torverhältnis mit 566:188 Toren.

Auch die männliche C-Jugend der Handballfreunde Helmstedt-Büddenstedt 
ist etwas überraschend Staffelsieger der Regionsliga Nord geworden. „Wir 
haben nur mit dem jungen Jahrgang und einigen Spielern aus der D-Jugend 
gespielt“, begründet Trainer Stefan Rüssel, der zusammen mit Clemens Spel-
ly die Mannschaft betreut, warum man nicht unbedingt mit dem Gewinn der 
Staffelmeisterschaft gerechnet hat. Einen weiteren Grund für das erfolgrei-
che Abschneiden sieht er darin, dass insgesamt acht Spieler der C-Jugend in 
den Förderstützpunkten des Handballverbandes trainieren. „Diese Spieler ha-

ben letztlich den Unterschied ausgemacht.“

April: Die weibliche B-Jugend hat sich für Landesliga qualifizieren können. 
Beim Relegationsturnier belegte die Mannschaft des Trainerteams Wilfried 
Beushausen/Sarah Kaczmarek/Nils Meyer mit 6:2 Punkten nach vier Spielen 
den zweiten Platz und sicherte sich damit einen Startplatz für die Landesliga-
Saison 2016/17. Nach einem deutlichen 18:9-Auftakterfolg gegen den HSV 
Warberg/Lelm folgte ein 10:4-Sieg gegen TuS Hannover-Bothfeld. Im dritten 
Spiel des Tages gewannen die Handballfreunde gegen den HSV Vechelde-
Woltorf mit 13:8. Das letzte Spiel gegen die JSG Wittingen/Stöcken wurde mit 
17:13 verloren. „Unser Erfolg ist auf eine geschlossene Mannschaftsleistung, 
großen kämpferischen Einsatz und eine gute Abwehr einschließlich der Tor-
hüterinnen zurückzuführen“, lobte Wilfried Beushausen abschließend.

Die weibliche B-Jugend qualifizierte sich für die Landesliga-Saison 2106/17: 
(hintere Reihe von links) Trainerin Sarah Kaczmarek, Elisa Störmann, So-
phie Lehmann, Fiona Müller, Nina Poppitz, Michelle Loose, Mandy Bischof, 
Alicia	Langosch,	Trainer	Nils	Meyer;	(vordere	Reihe	von	links)	Trainer	Wil-
fried Beushausen, Jacqueline Loose, Maxi von Wricz Rekowski, Kim Jäger, 
Janine Osteroth.
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Handball

Mai: Rund 100 Kinder nahmen am Handball-Grundschulturnier in den Helm-
stedter Julianumhallen teil. Die Helmstedter Grundschule Lessingstraße und 
die Handballfreunde hatten Grundschulen aus dem gesamten Landkreis 
Helmstedt eingeladen. Insgesamt neun Mannschaften aus sechs Schulen 
kämpften bei den Jungen und Mädchen um den Turniersieg.
Bei den Jungen siegte überlegen die Mannschaft der Grundschule Schönin-
gen. Bei den Mädchen setzte sich die Grundschule Süpplingen am Ende durch. 
Bei der anschließenden Siegerehrung durch Christoph Wäterling, Leiter der 
Grundschule Lessingstraße, und Wilfried Beushausen von den HF Helmstedt-
Büddenstedt gab es für jedes Kind als Siegerpreis eine Urkunde mit Foto und 
kleine Sachpreise. 

Die männliche C-Jugend 
der HF Helmstedt-Büd-
denstedt hat sich ebenfalls 
für die Landesliga qualifi-
ziert. Die Mannschaft von 
Trainer Stefan Rüssel hat 
alle Spiele der Aufstiegs-
runde souverän gewon-
nen. In der ersten Partie 
siegten die Handballfreun-
de gegen den SV Vikto-
ria Thiede mit 35:20. Die 
zweite Begegnung, die in 

Braunschweig stattfand, endete mit einem 37:30-Sieg gegen den SV Stöck-
heim. Und auch die dritte Partie beim MTV Braunschweig entschieden die 
Handballfreunde mit 36:17 für sich. Danach war der Jubel natürlich gren-
zenlos. „Die Jungs haben sich diesen Aufstieg verdient. Das ist der Lohn 
für die harte Arbeit in den vergangenen Jahren“, betont Trainer Stefan 
Rüssel. Zudem freut er sich, dass alle Spieler des Kaders zu diesem Erfolg 
beitragen konnten. „Jeder Akteur hat in den vergangenen Partien seine 

Einsatzzeiten bekommen.“ 

Juni: Die Oberliga-Handballer haben die Saison 2015/16 auf dem achten Ta-
bellenplatz abgeschlossen. Die von Tristan Staat trainierte Mannschaft hatte 
während der gesamten Saison nichts mit dem Abstieg zu tun und konnte sich 
einen guten Platz im Tabellenmittelfeld sichern.

Die Handballfreunde haben auch in diesem Sommer wieder ihr alljährliches 
Handballcamp veranstaltet. Rund 30 Jungen und Mädchen der D- und E-Jugend 
waren in der Julianumhalle dabei. „Es standen wieder zahlreiche Übungsein-
heiten und Spiele auf dem Programm“, berichtet Helmstedts Jugendtrainer 
Stefan Rüssel und fügt hinzu: „Diese Einheiten wurden von verschiedenen 
Übungsleitern der Handballfreunde geleitet. Auch die Trainer unserer Ober-
liga-Mannschaft Tristan Staat und Markus Kopp haben sich mit eingebracht.“ 
Zudem kam das leibliche Wohl zwischen den Trainingsabschnitten mit fri-
schen Obst und Gemüse nicht zu kurz. „Am Abend haben wir dann gemeinsam 
gegrillt, ehe die gemeinschaftliche Übernachtung im benachbarten Schulge-
bäude anstand.“
Am zweiten Tag ging es nach dem Frühstück wieder in die Sporthalle, ehe am 
Nachmittag ein Kinobesuch das Handballcamp abrundete. „Bedanken möch-
ten wir und bei den vielen Helfern, ohne die das Handballcamp nicht stattfin-
den könnte und beim Förderverein HF Pool 100“, sagt Stefan Rüssel abschlie-
ßend. 
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Handball

Handballcamp

September: Mit vier Senioren- und acht Jugendmannschaften gingen die 
Handballfreunde in die Saison 2016/17. Zudem gibt es wieder die Turniere für 
unsere Minis, die in unregelmäßigen Abständen bei verschiedenen Vereinen 
im Umkreis stattfinden.

Tag des Mädchenhandballs

November: Am landesweiten „Tag des Mädchenhandballs“ beteiligte sich die 
Grundschule Lessingstraße Helmstedt in Zusammenarbeit mit den Handball-
freunden. Schulleiter Christoph Wäterling und Katrin Rehse-Tracums (Leite-
rin der Handball-AG der Grundschule Lessingstraße) waren von dem Projekt 
sofort begeistert und betreuten einen ganzen Vormittag zusammen mit ei-
nigen Helfern der Handballfreunde Helmstedt-Büddenstedt rund 40 Kinder. 
Für die erfolgreiche Teilnahme erhielten die Mädchen jeweils eine Urkunde 
mit einem Foto der teilnehmenden Kinder. Zudem gab es von den Handball-
freunden eine Einladung zum Schnuppertraining. 
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Handball

Hintere Reihe von links: Sven Fischer (Zeitnehmer), Gunnar Mollenhauer (sportlicher Leiter), Chris-
toph Frank, Nilas Praest, Sascha Timplan, Andy Ost, Florian Kopatsch, Robert Reiske, Tristan Staat 
(Trainer), Jens Sikora (Torwart-Trainer). Vordere Reihe von links: Niklas Friedrich, Marius Herda, 
Christian Lopez, Steffen Oppenheimer, Florin Schneider, Markus Kopp, Karl Herrmann, Florian 
Bethge. Es fehlt Roman Bruchno

M
it Tristan Staat und Markus Kopp als neues Trainergespann startetet die erste Herrenmannschaft der Handballfreunde in die Saison 2015/16. Und auch 
personell gab es nach dem Abstiegskampf aus dem Vorjahr einige Veränderungen, neu waren Sascha Timplan, Christian Lopez, Marius Herda, Robert 
Reiske und Niklas Friedrich. Diese Änderungen sollten sich im Laufe der Spielzeit bezahlt machen. Am Ende stand die Oberliga-Mannschaft mit 32:32 
Punkten auf dem achten Platz und hatte während der gesamten Saison keine größeren Abstiegssorgen zu verzeichnen. 

1. Herren: Oberliga Niedersachsen

1 MTV Braunschweig  1028:759  56:8
2 Northeimer HC  975:805  54:10
3 HG Rosdorf-Grone  963:862  45:19
4 VfL Hameln  921:860  38:26
5 HSG Nienburg  961:917  38:26
6 HSG Schaumburg-Nord  916:877  37:27
7 MTV Vorsfelde  952:903  34:30
8 HF Helmstedt-Büddenstedt  942:914  32:32
9 Lehrter SV  935:912  32:32
10 MTV Großenheidorn  922:920  30:34
11 HV Barsinghausen  922:994  27:37
12 MTV Soltau  890:958  26:38
13 SG Börde Handball  861:922  25:39
14 VfL Wittingen  838:940  24:40
15 Eintracht Hildesheim II  841:1032  22:42
16 TG Münden  870:1008  12:52
17 SV Alfeld  831:985  12:52

DIE 1. HERREN
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HandballDIE 2. UND 3. HERREN Handball

 3. und 4. Herren: 1. Regionsklasse Ost

1. HSG Schöningen III  466:316  30:2
2. TSV Schöppenstedt II  516:334  29:3
3. HSG Schöningen IV  312:310  19:13
4. HSV Warberg/Lelm III  430:392  17:15
5. MTV Wolfenbüttel  364:339  17:15
6. TSV Bahrdorf  328:355  15:17
7. TSV Räbke  292:323  13:19
8. HF Helmstedt-Büddenst. III  214:406  3:29
9. Velpker SV  260:407  1:31

A
us der dritten und vier-
ten HF-Mannschaft 
wurde in der Saison 
2015/16 ein Team ge-

bildet. Ein erstes Kennenlernen 
gab es bei einem gemeinsamen 
Grillabend sowie Trainingsla-
ger. Natürlich kam vor allem das 
Gesellige hier nicht zu kurz, sei 
es beim Haxnessen oder Braun-
kohl- und Spargelwanderung. 
Handball gespielt wurde auch. 
Unter der Leitung von Frank 
Wallis belegte die Mannschaft in 
der Regionsklasse Nord den ach-
ten Platz.

Hintere Reihe von links: Björn Kaune (Trainer), 
Julian Wedrich, Daniel Bourdy, Christian Sau-
er, Thomas Mecher, Alexander Fromm. Vordere 
Reihe von links: Dennis Wedrich, Rene Zimmer-
mann, Christian Puhlmann, Marcel Motzko, Rü-
diger Barth.

M
it 14:26 Punk-
ten belegte die 
von Björn Kau-
ne trainierte 

Mannschaft den drittletz-
ten Platz in der Regions-
liga Ost. Leider musste 
dieses Team nach Beendi-
gung der Saison aufgelöst 
werden, da keine spiel-
fähige Mannschaft mehr 
vorhanden war.

 2. Herren: Regionsliga Ost
1. MTV Vorsfelde III  540:459  36:4
2. HSC Ehmen  550:430  30:10
3. HSV Warberg/Lelm II  535:481  28:12
4. VfB Fallersleben II  584:492  26:14
5. TSV Schöppenstedt  590:528  23:17
6. MTV Hondelage II  543:530  22:18
7.  Lehndorfer TSV  460:514  18:22
8. HSG Schöningen II  446:447  16:24
9. HF Helmstedt-Büddenst. II  402:410  14:26
10. VfL Wittingen III  387:472  7:33
11. VfL Wolfsburg  328:586  2:40
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Handball

Hintere Reihe von links: Annika Pientok (Betreuerin), Laura Richter, Katharina Demuth, Stefanie 
Nita	 (2.	Damen),	Anna	Lena	Willwacher,	Wilfried	Beushausen	 (Trainer);	Vordere	Reihe	von	 links:	
Luisa Hüttl, Lorraine Nowack, Katharina Pahl (2. Damen), Katja Ohmes, Denise Rahn, Maike Breier, 
Kristin Rüster. Es fehlen: Carola Bauer und Caroline Krüger.

V
iele personelle Veränderungen sowie eine 
späte Entscheidung über den Saisonstart 
sorgten für eine unbefriedigende Vorberei-
tung auf die Punktspiele. Da sich auch die 

Trainersuche als schwierig herausstellte, übernahm 
Wilfried Beushausen dieses Amt. Und obwohl die Punk-
teausbeute nicht gerade üppig war, zogen die Mädels 
die Saison in der Regionsoberliga durch. Am Ende wa-
ren sie mit 2:42 Punkten zwar Tabellenschlusslicht, ha-
ben sich aber nie aufgegeben.

DIE 1. DAMEN

1. Damen: Regionsoberliga

1. HSG Liebenburg-Salzg.  532:382  40:4
2. VfL Lehre  550:439  37:7
3. VfL Wolfsburg III  588:422  32:12
4. SG Zweidorf/Bortfeld II  490:412  30:14
5. TV GH Barum  478:431  26:18
6 Velpker SV  425:444  20:24
7. MTV Braunschweig  520:538  18:26
8. MTV Weferlingen  444:478  18:26
9. SG Sickte/Schandelah  429:464  16:28
10. HSV Vechelde-Wolt.  477:538  15:29
11. HSC Ehmen  418:504  10:34
12. HF Helmstedt-Büddenstedt  316:615  2:42
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Handball

Hinten von links: Katja Ohmes, Rebecca Gerloff, Laura Wedrich, Jana Bögelsack, Josi Hitzemann, 
Sarah Kaczmarek, Yvonne Müller, Catharina Bock und Jürgen Thiele (Trainer). Vorne von links: Lina 
Steinmetz, Stefanie Nita, Lena Raffert, Babara Hamann, Lena Miethke und Katharina Pahl.

J
ürgen Thiele betreute in der Saison 2015/16 unsere zweite Damenmannschaft. Sein Engage-
ment zog er bis zum Ende durch, obwohl er mitten in der Saison den Männeroberligisten MTV 
Vorsfelde in einer schwierigen Situation übernahm. Seine Mädels dankten es ihm mit mit 
23:12 Punkten und einem ordentlichen sechsten Platz in der Regionsklasse.

 2. Damen: Regionsliga Ost

1. HSG Schöningen   480:370  38:8
2. Eintr. Braunschweig II  499:365  36:8
3. TSV Schöppenstedt   558:459  36:10
4. MTV Vorsfelde II   384:330  32:12
5. VfL Wittingen II   431:370  28:16
6. HF Helmstedt-Büddenst. II  407:408  23:21
7. Lehndorfer TSV   448:387  22:22
8. VfL Wolfsburg IV   424:425  19:25
9. HSG Müden-Seershausen  400:479  19:27
10. Eintr. Braunschweig III  340:462  8:36
11. HSG Braunschweig   330:475  6:38
12. SV Groß Oesingen   279:440  3:41

DIE 2. DAMEN
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Handball

hintere Reihe von links: Trainer Stefan Rüssel, Leon Waletzko, Linus Kuthe, Simon Kohl, Philipp Kar-
wacki, Benedikt Schöndube, Trainer Clemens Spelly. Vordere Reihe von links: Calvin Gaebelein, Luca 
Holtappels, David Rüssel, Alex Winter, Laurin Masa, Fabian Spelly, Justin Ruhenstruck. Es fehlen 
Tom Brandes, Leon Brandes, Rouven Tracums.

E
ine überragende Saison spielte unsere männliche C-Jugend in der Regionsliga. Die von Stefan 
Rüssel und Clemens Spelly trainierte Mannschaft sicherte sich mit 32:4 Punkten die Regions-
meisterschaft. Der talentierte Jahrgang profitiert hier auch davon, dass einige Spieler regelmä-
ßig zum Stützpunkttraining der Regionsauswahl eingeladen werden.

 Männliche C-Jugend: Regionsliga Nord

1. HF Helmstedt-Büddenstedt  533:321  32:4
2. VfL Lehre  533:322  29:7
3. HSG Nord Edemissen  572:408  29:7
4. MTV Vorsfelde  377:350  24:12
5. JMSG Ilsede/Adenstedt  356:366  17:19
6. HSV Warberg/Lelm II  436:457  16:20
7. JSG Wittingen/Stöcken  435:443  13:23
8. JSG Elm  382:440  13:23
9. VfL Wolfsburg  333:536  7:29
10. JSG Sickte/Hond./Schand. II  269:583  0:36

DIE MÄNNLICHE C-JUGEND
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HandballDIE MÄNNLICHE D-JUGEND Handball

O
hne Punktverlust gewann unsere männliche D-Jugend die Staffel Nord der Regionsliga. Die 
von Clemens Spelly trainuerte Mannschaft hatte sechs Punkte Vorsprung vor dem Zweit-
platzierten VfL Wolfsburg.

 Stehend von links: Merlin Santoro, Fabian Spelly, Linus Kuthe, Simon Kohl, Alec Winter, Paul Schüt-
ze,	Felix	Mecher;	 sitzend	von	 links:	Clemens	Spelly	 (Trainer),	 Luca	Holtappels,	Cutay	Cevik,	Farin	
Ziemer, Moritz Schmidt, Bjarne Kalutza. Liegend : Torwart Calvin Gäbelein.

 Männliche D-Jugend: Regionsliga Nord

1. HF Helmstedt-Büddenstedt  566:188  36:0
2. VfL Wolfsburg  430:320  30:6
3. MTV Braunschweig  434:296  29:7
4. SV Stöckheim  373:272  25:11
5. JSG Elm II  306:359  14:22
6. JSG Elm  312:404  13:23
7. TV Mascherode  330:400  12:24
8. Lehndorfer TSV  251:458  10:26
9. HSV Warberg/Lelm  277:399  7:29
10. JMSG HC BS/Timmerlah  214:397  4:32
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Handball

Hintere Reihe von links: Alec Winter, Simon Kohl, Philipp Karwacki, Justin 
Ruhenstruck,	Laurin	Masa,	Leon	Waletzko,	Trainer	Stefan	Rüssel;	(vordere	
Reihe von links) Trainer Clemens Spelly, Luca Holtappels, David Rüssel, Cal-
vin Gaebelein, Linus Kuthe ,Fabian Spelly, Linus Struck. Es fehlt Kutay Cevic.

K
atja Störmann und Alexander Bahr trainierten die männliche E-
Jugend in der Saison 2015/16. Mit 11:3 Punkten gelang ihnen in der 
Regionsliga ein toller zweiter Platz.

 Männliche E-Jugend: Regionsliga Ost

1. JSG Sickte/Hond./Schand.  174:76  14:0
2. HF Helmstedt-Büddenstedt  123:71  11:3
3. HSV Warberg/Lelm  121:71  11:3
4. JSG Elm II  118:95  6:8
5. JSG Elm  110:95  6:8
6. JSG Allertal II  73:85  4:10
7. JSG Sickte/Hond./Schand. II  63:145  2:12
8. TSV Neindorf  12:156  2:12

DIE MÄNNLICHE 
E-JUGEND
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Handball

T
o b e n ,  spielen, Spaß haben – unsere Minis sind immer mit vollem 
Elan bei der Sache. Trainer Ulrich Zerbst begrüßt die Kinder ab 6 Jah-
ren jeden Montag in der Helmstedter Goethehalle.

DIE MINIS

www.spelly.de

eMail: elektro@spelly.de

Elektro
Ein Team schafft

umfassende Zufriedenheit

R

im Handwerk

TÜV-zertifiziert
und ausgezeichnet als

Sauberkeits-
Versprechen

C

Wunsch-
Termin

C

Nach

Service

C

Feierabend-

24h
365 Tage

C

Dienste

Helmstedt • Walbecker Str. 22A • 05351.3 16 76
Helmstedt • Gartenstr. 1 • 05351.84 10

Schöningen ” Bismarckstraße 18 • 05352.23 13

Elektroinstallationen aller Art

Autorisierter

Einbau und Standgeräte

-Kundendienst

Hinten von links: Ulli Zerbst, Juliane Kopp, Colin Weidlich, Jo-
seline Schulze, Karl Schütze, Linus Weidenhammer, Keke Rey-
her, Kim Rose, Greta Jensen, Karina Hammer, Tom Brauer, Lilly 
Loock, Johanna Kopp, Leni Steding, Jette Klinzmann, Lina Ger-
loff, Paul Jensen, Julius Asche, Eric Wrobel, Marie Steding.
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HandballWEIBLICHE A- UND B-JUGEND Handball

N
ach 15 Jahren Trainertätigkeit hat sich Karen Breier in der Sai-
son 2015/16 von diesem Amt verabschiedet. Gemeinsam mit Chris-
tian Lopez betreute sie die weibliche A-Jugend in der Regionsoberli-
ga. Am Ende belegte die Mannschaft mit 24:8 Punkten einen guten 

zweiten Platz.

Stehend von links: Trainerin Karen Breier, Kim Niermann, Mara Nier-
mann, Marlene Groß, Svenja Hitzemann, Katja Ohmes, Hannah Brei-
er, Lillie Bädekerl, Emily Schmidt, Jennifer Gehrke und Christian Lo-
pez. Es fehlen: Theresa Krenge, Svenja Poppitz und  Lena Schimming.

 Weibliche A-Jugend: Regionsoberliga
 
1. JMSG Braunschweig-Sickte  409:200  32:0
2. HF Helmstedt-Büddenstedt  289:236  24:8
3. HSV Vechelde-Wolt.  327:330  19:13
4. MTV Wolfenbüttel  322:291  18:14
5. JSG Elm  314:316  17:15
6. MTV Weferlingen  264:295  11:21
7. SG Adenstedt  239:300  11:21
8. JSG Allertal II  247:309  9:23
9. Velpker SV  198:332  3:29

Stehend von links: Tom Bulir, So-
phie Lehmann, Fiona Müller, Marie 
Heinze, Kim Jäger, Mandy Bischof, 
Wilfried Beushausen. Sitzend von 
links: Nina Poppitz, Jacqueline Loo-
se, Alicia Langosch, Maxi von Wricz 
Rekowski, Michelle Loose. Es fehlen: 
Elisa Störmann, Janine Osteroth, 
Sarah Kaczmarek.

 Weibliche B-Jugend: Regionsliga Nord

1. JSG Allertal II  427:182  36:0
2. HF HHE-Büddenstedt  370:276  24:12
3. HSV Warberg/Lelm  370:272  22:14
4. HSG M.-Seershausen  339:323  20:16
5. Lehndorfer TSV  276:289  20:16
6. MTV Wolfenbüttel  258:320  18:18
7. JSG Isenhagen/Oes.  278:304  18:18
8. JSG Allertal III  265:355  10:26
9. MTV Vorsfelde  222:308  8:28
10. HSC Ehmen  181:357  4:32

W
ilfried Beushausen und Sarah Kaczmarek betreuten unsere 
weibliche B-Jugend, die sich mit 24:12 Punkten den zweiten 
Tabellenplatz in der Regionsliga Nord sicherten.
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HandballWEIBLICHE D- UND E-JUGEND Handball

hintere Reihe von links: Trainer Kerstin 
Bordtfeld,Vivien Kuznik, Natalie Holtz, Sina 
Sauer, Leonie Bordtfeld, Amelie Stottmeister, 
Coco Sube, Michelle Agafonov, Co-Trainer Nils 
Meyer;	 vordere	 Reihe	 von	 links:	 Jeana	 Barm-
water, Pia Gagel, Emily Ohlrogge, Adriane 
Mutz, Linda Strutz, Janne Steffens. Es fehlen: 
Monika Knigge, Natalie Kielgast.

 Weibliche D-Jugend: Regionsliga Ost

1. JSG Wittingen/Stöcken II  347:158  36:0
2. HSV Warberg/Lelm  373:242  32:4
3. MTV Weferlingen  272:169  28:8
4. JSG Elm II  319:251  21:15
5. HF Helmstedt-Büddenstedt  386:311  19:17
6. JSG Isenhagen/Oes. II  267:289  18:18
7. JSG Allertal II  153:276  9:27
8. JMSG HC BS/Timmerlah  213:307  8:28
9. Lehndorfer TSV  155:317  6:30
10. SV Stöckheim  143:308  3:33

A
uf eine aus ihrer 
Sicht erfolgrei-
che Saison kann 
Kerstin Bordtfeld 

als Trainerin der weibli-
chen D-Jugend zurückbli-
cken. Ihre Mädels konnten 
einige Siege einfahren und 
standen in der Regionsliga 
Ost mit 19:17 Punkten auf 
dem fünften Tabellenplatz.

 Weibliche E-Jugend: Regionsliga Ost

1. JSG Allertal  131:34  12:0
2. JSG Allertal II  78:56  10:2
3. HSV Warberg/Lelm  71:68  8:4
4. HF Helmstedt-Büddenstedt  50:78  4:8
5. JSG Sickte/Hond./Schand.  33:64  4:8
6. JSG Elm  47:78  3:9
7. JSG Elm II  37:69  1:11

Hintere Reihe von links: 
Celin Bolewicki, Phoebe 
Weidlich, Kim Rose, Lina 
Zabel,	 Aida	 Haidarpasic;	
Vordere Reihe von links: 
Emily Engel, Mia Magdale-
na Janek, Meret Fehse, Leni 
Struck, Fabienne Jung, Me-
lanie	 Poley,	 Lia	 Engel;	 lie-
gend: Mia Rüssel. Es fehlt: 
Greta Jensen.

N
ach einem holprigen Saisonstart konnte die von Kerstin Krücke-
berg-Sathoff trainierte Mannschaft am Ende mit 4:8 Punkten den 
vierten Tabellenlatz belegen.
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Z
u Beginn des Jahres 2016 stand wieder die Abteilungsversammlung 
an. Unter anderem wurde Mathilda Stadach zum Jugendwart gewählt. 
Auch Jannis und Karsten Kninider wurden fester Bestandteil des Trai-
nerteams und leiten nun das Training der Kinder und Jugendlichen 

gemeinsam mit Andreas Oeft. Leider musste Martin Klinge berufsbedingt das 
Trainerengagement in der Donnerstagskindergruppe einstellen. 

Neben Besuchen diverser Lehrgänge in Diekholzen, Peine, Han-
nover usw. wurde auch wieder an vielen Aktivitäten au-
ßerhalb des Ju-Jutsus teilgenommen. Zur Faschingszeit 
veranstaltete die Abteilung ein Faschingstraining in 
der Kindergruppe. Eine kleine Truppe spielte beim 
Fußballturnier in Glentorf groß auf und eine Grup-
pe lief beim diesjährigen Nachtlauf in Magdeburg 
mit! Mit Jannis und Karsten Kninider waren seit 
langem wieder mal Sportler bei einer Kyu-Bezirks-
prüfung dabei und bestanden mit hohen Benotun-
gen ihre Prüfungen zum 2. Kyu Blaugurt. 

Während der Sommerferien gab Andreas Oeft bei 
den befreundeten Ju-Jutsu-Sportlern vom TSG Kö-
nigslutter einen kleinen Einblick in das Jugend-Wett-
kampftraining. Bei herrlichstem Wetter wurde Anfang 
September unser großes Sommerfest gefeiert. Mit 75 Teil-
nehmern war unser Sommerfest sehr gut besucht. Lustige und 
sportliche Spiele sorgten bei allen Beteiligten für gute Laune. Zwischendurch 
stärkten sich die Sportler mit  selbstgebackenem Kuchen, Kaffee und kalten 
Getränken, bevor das Fest am Abend mit frisch Gegrilltem gegen 20 Uhr sein 
Ausklang fand. 

DIE JU-JUTSU-ABTEILUNG
Nach vielen und anstrengenden Trainingseinheiten und einem siebenstündi-
gem Vorbereitungslehrgang steht Ende November die nächste Vereins-Kyu-
Prüfung für 40 Prüfl inge an.

Auch bei den Wettkämpfern war viel los! Bei den Regionaleinzelmeisterschaf-
ten im Februar in Peine räumten die Fighter unseres Dojos ordentlich ab. 

Fünf Meistertitel sammelten Amélie Conring (U15), die hier selbst eine 
U18-Kämpferin keine Chance ließ und diese mit 14:0 von der 

Matte fegte, Henry und Xiaotong Lai (U15), Tjark Rose (U10) 
und Jannis Kninider (U18). Hinzu kamen noch drei Vizeti-

tel, drei dritte Plätze und ein vierter Platz. Somit waren 
alle mitgereisten Wettkämpfer für die Landeseinzel-

meisterschaften qualifi ziert. In der Mannschaftswer-
tung holte der HSV den zweiten Platz! 
Nicht weniger erfolgreich waren dann im März die 
Landeseinzelmeisterschaften in Delmenhorst. Vier 
Meistertitel, fünf Vizetitel, drei dritte und ein vier-
ter Platz können sich sehen lassen. Hier zeigten ne-

ben Henry und Xiaotong Lai, Neele Röber und Leon 
Schrader sehr gute Leistungen und wurden in ihren 

Klassen Meister! Auch die Leistung von Mathilda Stad-
ach, war an diesem Tage nicht genug zu würdigen. Nach 

langwieriger Grippe und Trainingsrückstand holte sie in 
ihrer U18-Altersklasse mal eben den Vizetitel und schlug sogar 

eine Kämpferin aus dem Niedersächsischen Landeskader deutlich. 
Auch Annika Jostschulte U18 war super aufgelegt. Sie kämpfte sich ins Finale 
vor, konnte hier aber verletzungsbedingt nicht mehr ihre Stärken ausspielen 
und wurde sehr gute Zweite!

Ende April ging es dann für die U15- und U18-Kämpfer zu den Norddeutschen 

Neben Besuchen diverser Lehrgänge in Diekholzen, Peine, Han-
nover usw. wurde auch wieder an vielen Aktivitäten au-
ßerhalb des Ju-Jutsus teilgenommen. Zur Faschingszeit 
veranstaltete die Abteilung ein Faschingstraining in 

den befreundeten Ju-Jutsu-Sportlern vom TSG Kö-
nigslutter einen kleinen Einblick in das Jugend-Wett-
kampftraining. Bei herrlichstem Wetter wurde Anfang 
September unser großes Sommerfest gefeiert. Mit 75 Teil-
nehmern war unser Sommerfest sehr gut besucht. Lustige und 

U18-Kämpferin keine Chance ließ und diese mit 14:0 von der 
Matte fegte, Henry und Xiaotong Lai (U15), Tjark Rose (U10) 

und Jannis Kninider (U18). Hinzu kamen noch drei Vizeti-
tel, drei dritte Plätze und ein vierter Platz. Somit waren 

alle mitgereisten Wettkämpfer für die Landeseinzel-
meisterschaften qualifi ziert. In der Mannschaftswer-
tung holte der HSV den zweiten Platz! 
Nicht weniger erfolgreich waren dann im März die 
Landeseinzelmeisterschaften in Delmenhorst. Vier 
Meistertitel, fünf Vizetitel, drei dritte und ein vier-
ter Platz können sich sehen lassen. Hier zeigten ne-

ben Henry und Xiaotong Lai, Neele Röber und Leon 
Schrader sehr gute Leistungen und wurden in ihren 

Klassen Meister! Auch die Leistung von Mathilda Stad-
ach, war an diesem Tage nicht genug zu würdigen. Nach 

langwieriger Grippe und Trainingsrückstand holte sie in 
ihrer U18-Altersklasse mal eben den Vizetitel und schlug sogar 

eine Kämpferin aus dem Niedersächsischen Landeskader deutlich. 
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Ju-Jutsu
Meisterschaften nach Schleswig Holstein. Auch hier zeigten sich die Jungs und 
Mädchen bestens vorbereiten. Fünf Vizemeistertitel durch Mathilda Stadach 
(U18), Amélie Conring, Henry Lai, Xiaotong Lai und Leon Schrader (alle U15), 
einem vierter Platz durch Jannis Kninider und einem fünfter Platz durch Kea 
Schrenke (U15)  können sich sehen lassen. Nur in ihren Finalkämpfen wur-
den sie gestoppt. Somit waren dann auch sechs Kämpfer für die Deutschen 
Meisterschaften qualifiziert, an denen wir aber aus entfernungstechnischen 
Gründen nicht teilnahmen. 

Auf Grund der tollen sportlichen Saison-Leistungen wurde das ganze Team im 
Sommer von der Stadt Helmstedt geehrt.  Als Ersatz für die Nichtteilnahme an 
den Deutschen Meisterschaften stand dann im September noch die Teilnahme 
an den Internationalen Deutschen Meisterschaften den German Open auf dem 
Programm. Mit fast 1500 Teilnehmern war es das weltweit größte Ju-Jutsu-
Turnier. Hier zeigte sich, dass es hier wesentlich Härte zur Sache ging. Durch 
zu viel Respekt gegenüber ihren Gegnern verhinderte bei dem einen oder an-
deren eine bessere Platzierung. Hier waren es die „Kleinen“, die für die eine 

oder andere Überraschung sorgten. Neele Röber wurde unglücklich Vierte. Sie 
hatte genauso viele Siege wie die Zweitplatzierte, nur durch ihre schlechte-
re Punkteausbeute verfehlte sie ein Platz auf dem Treppchen. Ihr fehlten am 
Ende nur zwei Punkte zu Bronze. Philine Iser allerdings war selbst nach zehn 
Stunden Wartezeit sehr gut aufgelegt und holte den zweiten Platz und damit 
die einzige Medaille für das Goshin-Dojo. Durch ihre sehr guten Leistungen 
wurden Henry und Xiaotong Lai vom Kreissportbund für die Sportlerwahl des 
Jahrs nominiert.

Im Dezember standen zum Jahresabschluss noch zwei Wettkampfturniere an. 
Zum einen das Schönebecker Nikolausturnier am 3. Dezember, das zur Vorbe-
reitung auf das Internationale X-Mas am 10. Dezember in Oldenburg gilt. Mo-
mentan trainieren die Wettkämpfer für die neue Meisterschaftsrunde 2017, 
die mit den Regionaleinzelmeisterschaften am 18. Februar beginnt. Auch kön-
nen wir mit Fynn Köhler, Kim Pakur und Malte Teramihardja drei Neue im 
Wettkampfteam begrüßen.

TRAINERDATEN:
Abteilungsleiter:
Andreas	 Oeft	 3.DAN	 Schwarzgurt	 Ju-Jutsu;	 gibt	 Kinder-,	 Erwachsenen-	 und	
Wettkampftraining;	Uwe	Nettlau,	5.DAN	Schwarzgurt	Ju-Jutsu;	gibt	Erwach-
senenetraining;	Dirk	Thielenmann	2.DAN	Schwarzgurt	Ju-Jutsu,	gibt	Erwach-
senentraining	 (stellvertr.	 Abtl.);	 Karsten	 Kninider;	 2.Kyu	 Blaugurt	 Ju-Jutsu,	
gibt	 Kinder-und	 Erwachsenentraining	 (Kassenwart);	 Jannis	 Kninider,	 2.Kyu	
Blaugurt	 Ju-Jutsu,	gibt	Kinder-	und	Erwachsenentraining;	Mathilda	Stadach	
3.Kyu Grüngurt Ju-Jutsu, Jugendwart.

Andreas Oeft 
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DIE SCHWIMM-ABTEILUNG

B
ereits im Februar dieses Jahres startete das diesjährige Wettkampfs-
jahr der HSV-Masterschwimmer. Eine kleine Schwimmerzahl star-
tete bei den gut besuchten Deutschen Meisterschaften im Heidberg 
Sportbad in Braunschweig. Barbara Bergmann konnte sich über ei-

nen vierten Platz über 200m Brust freuen und die 4x200m Freistilstaffel er-
rang den 5. fünften Platz. Nach langer verletzungsbedingter Pause griff im 
März auch wieder unsere Trainerin Sigrid Koch in das Geschehen ein.  Bei den 
Norddeutschen Meisterschaften, die ebenfalls im Braunschweiger Heidberg 
Sportbad stattfanden,  stand sie gleich zweimal auf dem Siegertreppchen und 
zeigte, dass sie ihre alte Form wieder erreicht hatte. Eine Goldmedaille über 
100m Freistil und eine Silbermedaille  über 200m Lagen erweitern nun die 
heimische Sammlung. Auch die Ergebnisse der anderen Schwimmer konnten 
sich sehen lassen. So traten insgesamt sieben Gold-, acht Silber- und sechs 
Bronzemedaillen die Heimreise an. 

Wichtigster Wettkampf war in diesem Jahr sicher die Bezirksmeisterschaft 
auf der Kurzbahn. Als Veranstalter eine große Aufgabe für die Schwimmab-
teilung, welche mit Bravour gemeistert wurde. Insgesamt fanden 128 Aktive 
den Weg in unser Juliusbad. 492 Einzelstarts sowie 56 Staffelstarts konnten 
nur aufgrund einer perfekten Organisation reibungslos über die Bühne ge-
hen. Motiviert durch den Heimvorteil gingen 38 Masterschwimmer an den 
Start. Am Ende eines erfolgreichen Wettkampftages wurde unser Team mit 
einem Vorsprung von 246 Punkten Mannschaftsmeister. Auch im Jahr 2017 
wird sich die Abteilung  der Herausforderung stellen und die Bezirksmeis-
terschaften wieder ausrichten. Aufgrund guter Wassertemperaturen konnte 
über die Sommermonate hinweg das Training im Waldbad Birkerteich weiter-
geführt werden, so dass eine gute Vorbereitung für die im September ausge-
schriebenen Landesmeisterschaften erfolgen konnte. Leider fanden diese un-
ter sehr ungünstigen Bedingungen in Goslar statt, so dass an dem sonst sehr 

JAHRESBERICHT 2016 | S.88



beliebten Wettkampf in diesem Jahr nur  neun Masters teilnehmen konnten 
– allerdings konnte sich ihre Ausbeute von acht Gold-, sieben Silber- und vier 
Bronzemedaillen sehen lassen. Als erfolgreichste Teilnehmerin konnte Sigrid 
so untermauern, dass sie ihre Bestform wieder erreicht hat. An dieser Stelle 
liebe Sigrid, vielen Dank für dein unermüdliches Engagement, aus uns immer 
wieder das Beste herausholen zu wollen.

Natürlich kam auch das Miteinander wieder nicht zu kurz. Wir Schwimmer 
haben die neue Saison mit zwei kulinarischen Veranstaltungen eröffnet. Den 
Auftakt bildete die Abteilungsversammlung mit anschließendem Hallerku-
chenessen im Februar. Kurz darauf fand unsere Braunkohlwanderung durch 
den Lappwald statt. Am Ziel der Wanderung angekommen, ließen wir uns im 
Hallenbadrestaurant kulinarisch verwöhnen. 
So ging es auch im Mai weiter. Bei toller Stimmung machten wir eine Rad-
tour um den Lappwaldsee, um im Anschluss beim gemütlichen Spargelessen 
im Hallenbadrestaurant wieder aufzutanken. In kleiner, lustiger Runde trafen 
wir uns auf dem Hof von Rainer Wittneben zu einem leckeren Pizzaabend.
Im Oktober feierten wir schon fast traditionell unseren Sieg als beste Mann-
schaft im Bezirk. Der Mannschaftssieg wurde mit acht Fässern Einbecker Pils 

Schwimmen

belohnt. Damit konnten wir eine große Party für die Schwimmer, die Helfer 
und alle am Wettkampfgeschen beteiligten feiern.  
Im Dezember fand die alljährliche Weihnachtsmarktfahrt nach Leipzig statt. 
Unter dem mit tausenden Lichtern geschmückten, majestätischen Weih-
nachtsbaum  haben wir viele gemeinsame, harmonische Stunden verbracht.
Hier gebührt  unser Dank unserem Vergnüngunswart Rainer Wittneben – so 
können wir  auch in diesem Jahr wieder auf viele,  sehr gesellige Abende bei 
Speis und Trank zurückblicken – Danke Witte!
Claudia Löw
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Schwimmen

Der Kinder- und Jugendbereich des Helmstedter Schwimmvereins ist unter 
den Trainerinnen Barbara Kallenbach und Andrea Rasshofer im Aufschwung. 
Dafür sprechen nicht nur die steigenden Mitgliederzahlen, sondern auch die 
Wettkampferfolge 2016.
Barbara Kallenbach führt die Kleinsten des Vereins seit vielen Jahren geduldig 
zum Seepferdchen und somit ans sichere Schwimmen heran. Im besten Falle 
finden die kleinen Goldfische so viel Gefallen am Wasser, dass sie sich für den 
Schwimmsport entscheiden. Dies bedeutet dann den Übergang zu den Minis, 

die jeden Mittwoch von 
15.45-16.45 Uhr im Juli-
usbad in Helmstedt trai-
nieren. Die Trainings-
stunden beginnen mit 
einem gemeinsamen 
Aufwärmen, um be-
reits im Kindesalter die 
Wichtigkeit der Erwär-
mung vor dem Training 
deutlich zu machen. 
Anschließend werden 
im Wasser grundlegen-
de Fähigkeiten wie das 
Schweben, Wasserlage, 
Tauchen, Springen und 
der Beinschlag geübt.  
Nach der Festigung die-
ser Grundfertigkeiten 
nähern sich die Minis 
durch das Erlernen der 
Grundschwimmarten 

KINDER UND JUGENDBEREICH

Rücken, Kraul und Brust dem Schwimmsport an. Das Training klingt mit spie-
lerischen Aktivitäten aus, damit auch der Spaß nicht zu kurz kommt. 
Im Jahr 2016 konnten viele Minis ihre Gruppe wechseln und die schwimmeri-
schen Kompetenzen erweitern sowie auch verschiedene Schwimmabzeichen 
erreichen. Zum Jahresübergang 2016/17 werden einige Minis in den Wett-
kampfsport wechseln und ab nächstem Jahr an verschiedenen Veranstaltun-
gen teilnehmen.
Haben sich die Schwimmer für den Schwimm- und Wettkampfsport entschie-
den, trainieren sie zweimal wöchentlich im Juliusbad ihre Ausdauer und die 
Verbesserung ihre Technik sowie die verschiedenen Schwimmarten.
2016 trat der Helmstedter Nachwuchs bei sechs Schwimmwettkämpfen an 
und konnte sich sehr erfolgreich profilieren. Unzählige Medaillen und neue 
Bestzeiten wurden mit nach Hause genommen. 
Auch außerhalb des Beckens konnten die Helmstedter Schwimmer beim Lauf 
um die Wälle glänzen. Zwei Monate fand zusätzlich zum Schwimmtraining 
ein wöchentliches Lauftraining statt, das zu einigen Podestplätzen führte. 
Im November stand noch das große Stundenschwimmen an, bei dem auch 
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Schwimmen

Ihr Reisepartner für
Gruppen- und Vereinsreisen

• Sommer- und Winterkataloge 
mit traumhaften Club-, Städte- 

und Urlaubsreisen

• Komplettangebote für 
Tagesfahrten und 
Mehrtagesreisen

• Individuelle Programm- & 
Reiseplanung für Gruppen 
• Moderne Nichtraucher-

Komfortreisebusse

Kostenlos anfordern unter 
Tel. 05351-544800 oder 
info@duckstein-pollitz.de

Kennen Sie 
schon die 
Kataloge aus 
dem Hause 
Duckstein-Pollitz?

Hinter der Ziegelei 6 • 38350 Helmstedt
Tel. 05351-544800

www.duckstein-pollitz.de
info@duckstein-pollitz.de

Tel.: 05351-544800
info@duckstein-pollitz.de

Duckstein
Poll itz

Kostenlos anfordern unter Duckstein

DucksteinDucksteinDucksteinDucksteinDucksteinDucksteinDucksteinDucksteinDucksteinDucksteinDucksteinDuckstein
PoPoPolll ll l itzitzitz

KKKKKKKKKrrrrrreeeeeeuuuzzzfffaaahhhrrrttteeennn ||| RRRuuunnndddrrrrrrrrreeeiiissseeennn ||| WWWaaaWaWWWaWaWaWWWaW nnndddeeerrrrrreeeiiissseeennn ||| EEErrrllleeebbbnnniiisssrrreeeiiissseeennn
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Jetzt 
ganz
NEU!

die Jugend ein Team stellte. Dabei stellte sich die Jugend nicht nur ihrer 
schwimmerischen	Verantwortung,	sondern	auch	der	organisatorischen;	zwei	
Schwimmerinnen der Jugend absolvierten Anfang 2016 ihren Kampfrichter-
schein, um den Verein bei Wettkampfveranstaltungen zu repräsentieren.
Die Abschlussfeier an Weihnachten 2015 war ein sehr schöner Jahresausklang 
und fand 2016 in selber Form wieder statt. Doch zunächst wurde Anfang No-
vember eine gemeinsame Schnitzeljagd mit Fackelwanderung durchgeführt.
Durch die Ausrichtung der Bezirksmeisterschaften der Masters 2016 im Juli-
usbad und der Teilnahme am Stundenschwimmen 2015 mit Sponsoren sowie 
interne Spenden konnte das Repertoire der Trainingshilfen erweitert werden 
und somit die Gewährleistung eines abwechslungsreichen und erfolgreichen 
Trainings sichergestellt werden. Momentan ist der Kinder- und Jugendbereich 
auf der Suche nach einem Sponsor für ein einheitliches Trainingsshirt.
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Von-Guericke-Str. 8  • 38350 Helmstedt
Telefon: 0 53 51 / 55 69 -0 
Mobil: 0152 / 553 418 43
E-Mail: edv@ford-martin.de

www.pc-experte-helmstedt.de

Persönliche Beratung

Zubehör / Büromaterial

Windows 10 - Installation/Support

Hilfe rund um 
den PC / EDV

Experten-Lösung
bei EDV-Problemen

Lassen Sie sich beraten: 
Tel.: 0 53 51 / 55 69 -0

„Kompetenz und Service 
sind unsere Stärken“

Alles aus einer Hand!Alles aus einer Hand!Alles aus einer Hand!Alles aus einer Hand!Alles aus einer Hand!

Autohaus Martin GmbH
Von-Guericke-Str. 8  38350 Helmstedt

Telefon: (05351) 5569-0 www.ford-martin.de

Ein Angebot zum Abfahren. 

Tageszulassungen 

sofort zum Mitnehmen!

Der Ford Fiesta Trend als Tageszulassung 

schon für € 11.480,- 
Sie sparen € 3000,-* 

incl. Klimaanlage, Radio-CD, beh.Frontscheibe 

Abbildung zeigt Wunschausstattung gegen Mehrpreis. 

Autohaus-Piske GmbH 

Ford-Händler 
Ahlumer Str.86 • 38302 Wolfenbüttel 

Tel. 05331-97020 

*Gegenüber der UPE eines vergleichbaren Fahrzeugs ohne Tageszulassung. 

➕ Haupt- und Abgasuntersuchung (Täglich)

➕ Wartung und Reparatur aller Fabrikate

➕ Karosseriewerkstatt

➕ Fahrzeugaufbereitung

➕ Hol- und Bringdienst

➕ Achsvermessung

➕ Abschleppservice

➕ Leihwagen-Service

➕ Reifen-Service

Ford Autohaus Martin
Wir sind Ford in Helmstedt

Haupt- und Abgasuntersuchung (Täglich)

aller Fabrikate

Ein Angebot zum Abfahren. 

Tageszulassungen 

sofort zum Mitnehmen!

Der Ford Fiesta Trend als Tageszulassung 

schon für € 11.480,- 
Sie sparen € 3000,-* 

incl. Klimaanlage, Radio-CD, beh.Frontscheibe 

Abbildung zeigt Wunschausstattung gegen Mehrpreis. 

Autohaus-Piske GmbH 

Ford-Händler 
Ahlumer Str.86 • 38302 Wolfenbüttel 

Tel. 05331-97020 

*Gegenüber der UPE eines vergleichbaren Fahrzeugs ohne Tageszulassung. 

Ihr kompetentes 

Autohaus mit 1a-Mehr-Marken-

Systemwerkstatt und einem 

sympathischen Service 

zu fairen Preisen.
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DIE JUDO-ABTEILUNG

D
ie Judo-Abteilung besteht aus der Kindergruppe mit Kindern und 
Jugendlichen im Alter von 6 bis 15 Jahren. Sie trainieren jeden Mitt-
woch von 16.30 bis 18 Uhr in der Sporthalle des Gymnasium Julia-
num in der Goethestraße.

SAISONHÖHEPUNKTE:
Am 28. April nahmen wir an einem Gemeinschaftstraining teil. Veranstalter 
war der TSG Königslutter. Es machte allen Beteiligten viel Spaß.
Vor den Sommerferien, am  8. Juni, fand unsere Judo-Safari statt, die wir zu-
sammen mit den Judokas des Tatami Süpplingen und des MTV Schöningen in 
diesem Jahr beim MTV Schöningen auf dem dortigen Sportplatz durchführ-
ten. Zwei unserer älteren Judokas fuhren das erste Mal als Helfer mit.
Am 14. September feierten wir dann zusammen mit den Judokas aus Süpplin-
gen unser Sommerfest mit  verschiedenen Spielen und Würstchen essen. Auf 
allgemeinen Wunsch stellten wir auch wieder einen Feuertopf auf und back-
ten Stockbrot und March Mallows. 
Wegen der Trockenheit durch die anhaltende Hitze konnten wir den Feuer-
topf wegen der Brandgefahr nicht auf die Rasenfläche stellen, sondern muss-
ten auf den gepflasterten Parkplatz ausweichen. Außerdem wurden die Ur-
kunden der Judo-Safari ausgegeben.
Im Dezember haben wir natürlich wieder eine Weihnachtsfeier gemacht. 
Nach gemeinsamer Besprechung sind wir ge-
meinsam Kegeln gefahren.

Jutta Lixfeld

Abteilungsleiterin
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Der neue

Renault SCENIC
Familienauto – neu definiert.

ab

19.990,– €* **

• Notbremsassistent mit Fußgängererkennung • EFFICIENCY WHEELS mit 20-Zoll-Designfelgen • Manuelle
Klimaanlage • MP3-Radio mit Digitalempfang (DAB), 4,2-Zoll-Display, 4 Lautsprechern, USB und Bluetooth
• Verkehrszeichenerkennung
Renault Scénic ENERGY TCe 115: Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts: 7,2; außerorts: 5,0; kombiniert:
5,8;   CO2-Emissionen kombiniert: 129 g/km. Renault Scénic: Gesamtverbrauch kombiniert (l/100 km):
5,8 – 3,9;   CO2-Emissionen kombiniert: 130 – 100 g/km (Werte nach EU-Messverfahren).

Besuchen Sie uns im Autohaus. Wir freuen uns auf Sie.

Renault Vertragspartner
Braunschweiger Tor 8, 38350 Helmstedt
Tel. 05351-12020,

AUTODIENST KOHL GMBH & CO. KG

*Unser Barpreis für einen Renault Scénic Life ENERGY TCe 115. **2 Jahre Renault Neuwagengarantie und
3 Jahre Renault Plus Garantie (Anschlussgarantie nach der Neuwagengarantie) für 60 Monate bzw. 100.000
km ab Erstzulassung gem. Vertragsbedingungen. Abb. zeigt Renault Scénic Bose® Edition mit
Sonderausstattung.

Judo
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TAEKWONDO
Im Jahr 2016 nahmen – nach mehrjähriger Ruhe – einige unsere Taekwondo-
Vereinsmitglieder wieder an verschiedenen Meisterschaften teil und können 
auf gute Erfolge zurückblicken. Zunächst starteten im März 14 unserer Sport-
ler zu einem Poomsae- und Hochsprung-Turnier in  Hankensbüttel. Die Poom-

sae stellt im Taekwondo einen vorgeschriebenen Ablauf von verschiedenen 
Grundstellungen mit Block-, Tritt- und Angriffstechniken dar, die einen Kampf 
gegen einen imaginären Gegner repräsentiert. Besonderes Augenmerk wird 
dabei auf die richtige Ausführung der Techniken sowie Rhythmus, Kraft, Ge-

nauigkeit und Konzentration gelegt (vergleichbar mit der 
Kata im Karate). Die 14 teilnehmenden Taekwondoin leis-
teten dabei einen hervorragenden Beitrag zum Turnier. 
Insgesamt platzierten  sich alle Sportler auf unterschiedli-
che Ränge und belegten  unter acht teilnehmenden Verei-
nen den dritten Platz in der Mannschaftswertung. 

Im April fuhren 
neun unserer 
Sportler auf ein 
Kampf-Turnier 
(für die meis-
ten von ihnen 
ihr erstes) nach 
Walsrode. Dabei 
wird im olym-
pischen Voll-
kontakt-Modus 
nach dem brasi-
lianischen K.O.-
System in voller 
Schutzausrüs-
tung gegenein-
ander angetre-
ten. Gekämpft 
wurde 
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Taekwondo

2 x 2 Minuten. Nach ein paar Schmerz- und erfahrungsbringenden Kämpfen, 
konnten sich die Helmstedter mit guten Kicks zum Körper und Kopf wieder 
gut platzieren. Einige der Teilnehmer nahmen zusätzlich am zeitgleich lau-
fenden Formen- und Hochsprungturnier teil. So konnten sich die HSV-Sport-
ler insgesamt sechs Mal Gold, fünf Mal Silber und vier Mal Bronze erkämpfen 
und erlangten erneut den dritten Patz in der Manschaftswertung, diesmal un-
ter sieben Vereinen. 

Im Mai begab sich eine Mannschaftsauswahl von neun unserer Mitglieder, be-
stehend aus Kämpfer und Kämpferinnen zwischen 8 und 44 Jahren, nach Bad 
Bevensen, um an den Norddeutschen Meisterschaften im Taekwondo teilzu-
nehmen. Hierbei handelte es sich um ein reines Kampf-Turnier auf überregi-
onaler Ebene. Nach vielen anstrengenden und schmerzbringenden Kämpfen 
konnten die Helmstedter sich insgsamt unter den 180 Teilnehmern (11 Ver-
eine) mit fünf Mal Gold und zwei Mal Silber platzieren und kamen mit dieser 
guten Leistung wieder auf den dritten Platz in der Mannschaftswertung. Zu-
sätzlich  wurden nach dem Turnier noch zwei der HSVer besonders für ihren 
Kampfgeist geehrtund bekamen für ihre gute Leistungen einen Ehrenpokal 
überreicht. 
Besonders hervorzuheben war dabei die Leistung von Thorben Sube, der den 

Titel in der Erwachsenen-Klasse  nach über die Jahre mehrmaliger Teilnah-
me  endlich für sich entscheiden konnte. Thorben  Sube stand dieses Jahr 
mit diesem Erfolg bei der Norddeutsche Meisterschaft 2016 Sportlerauswahl 
in Helmstedt zur Wahl. 

Im Juni fand unsere diesjährige Gürtelprüfung statt, bei der die Sportler ihr 
erlerntes Können vor einem Bundesprüfer unter Beweis stellen mussten, um 
die nächste Gürtelprüfung zu bestehen. Leider konnten sich hier nicht alle 
Sportler für ihren nächsten Gürtelgrad qualifizieren. Da bei den Taekwondo-    
Gürtelprufung Juni 2016  Prüfungen immer hochqualifizierte auswertige li-
zensierte Prüfer eingeladen werden müssen, finden selbst die Prüfungen in 
den unteren Gürtelgraden immer auf einem hohen Niveau statt und manchen 
Teilnehmern werden den Anforderungen der Prüfer hierbei leider nicht ge-
recht. Ein Schelm, wer böses dabei denkt. 
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Taekwondo

Im September begaben sich sechs Helmstedter Taekwondoin auf einen in 
Hankenbüttel angebotenen vierstündigen Lehrgang unter Leitung von Groß-
meister Shae Su-Ung, 9.Dan, und Meister Christos Damos, 5.Dan, um ihre 
Techniken im Bereich Poomsae und Kampf zu verfeinern. Dabei wurden neue 
und bekannte Techniken erlernt und geübt. 

Im Oktober erfolgte dann die Fahrt von sieben Sportler auf einen weiteren 
Tageslehrgang in Clenze, auf dem neben Grundschultechniken zudem der 
Schwerpunkt auf einen weiteren Bereich des Taekwondos, der Selbstvertei-
digung, lag. Mit viel Spaß und Motivation Tageslehrgang unter Großmeister 
Shae kam nach fünf Stunden auch diese Trainingseinheit zum Ende. 

Anfang November machten sich vier Taekwondoin auf den Weg zu einer 
Poomsaemeisterschaft nach Lüchow. Dort konnten zwei unserer Mitglieder 
sich erneut einen Platz auf den Podest erkämpfen. 
Ein besonderes Highlight kam noch Mitte November auf einen unserer Taek-
wondo-Kämpfer zu: Der internationale Sachsen-Anhalt Cup. Hierbei handelt 
es sich um ein Bundesranglistenturnier, bei dem der Sportler erstmals die 
Chance erhält, sich internationalen hochrangigen Kontrahenten im olympi-

schen Kampf zu stellen. Das besondere auf diesen Turnieren stellt die Gege-
benheit dar, dass eine Platzierung auf diesem Turnier „personal points“ er-
geben. Dies bedeutet, dass die Sportler hier Punkte für die Teilnahme an den 
Olympischen Spielen bekommen können. 

Abschließend möchte ich mich noch besonders bei den Eltern bedanken, die 
sich immer wieder Zeit nehmen, um unsere Gruppe bei z.B. Fahrten zu Turnie-
ren, fotografieren und / oder Coaching unterstützen. Ohne euch wären wir als 
Trainer manchmal aufgeschmissen. Vielen Dank!!

Keep on fighting! Chris Blankenaufulland, Trainer Taekwondo, 3.Dan
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DIE MOUNTAINBIKE-ABTEILUNG

D
ie MTB-Abteilung kann auf ein erfolgreiches Jahr 2016 zurückbli-
cken. Mit mittlerweile über 30 MTB-Fahrern wächst die Abteilung 
von Jahr zu Jahr, was als einer unserer größten Erfolge zu verbuchen 
ist. Es gab viele Rennen anderer Vereine, an denen wir mit gutem 

Erfolg teilgenommen haben. 

Unseren Saisonauftakt hatten wir mit der „7 Berge 5 Seen Tour“ im Frühjahr, bei 
der wir auch einige Gäste begrüßen konnten. Des Weiteren fanden mehrere Ta-
gesausflüge statt, an denen wir unsere Region sowie den Harz erkundet haben. 
Besondere Erfolge waren unsere beiden selbst ausgerichteten Rennen.  Das 
„Rund um den Bötschenberg“  im Sommer, bei dem trotz schlechten Wetters 
einige Gäste vor Ort waren. Es wurden sich zum Teil sehr spannende Rennen 
geliefert.  Aber auch das „Rund um den Bötschenberg Night Edit“  im Novem-
ber  war dank der guten Organisation ein voller Erfolg. Nach dem Rennen ha-
ben wir mit unseren Gästen bei Bratwurst vom Grill, Punsch, selbstgebacke-
nen Waffeln und selbstgemachten Salaten an der Tennishütte noch ein wenig 
gefeiert. 
Wie in jedem Jahr durfte auch unser Wochenendausflug in den Harz nicht feh-
len. Mit zehn Mitgliedern waren wir rund um Clausthal-Zellerfeld unterwegs.
Aber auch bei anderen Veranstaltungen konnten sich unsere Fahrer präsen-
tieren. Ein besonderes Highlight ist das Mountainbikerennen, welches von 
unseren Schöninger Freunden organisiert wird. Dort erreichte unser Fahrer 
Hendrik Knopp in der U13 den 4. Platz. Das war sein erstes Rennen. Im Jeder-
mannrennen auf 17 km konnte sich Bennet Holste den 2. Platz erkämpfen,  An-
dreas Gruß trotz Sturz den 11. Platz und Sportsfreund Thomas Ruppel erreich-
te Platz 19. Karsten Vetter sicherte sich in der Seniorenklasse 3 auf 33 km trotz 
Sturz den Sieg.
Aber auch viele andere Rennen waren für uns sehr spannend im vergangenen 
Jahr. Dazu gehören die Rennen des Harzer Mountainbike Cups in Biesenrode, 
Braunlage sowie in Bad Harzburg, der 3. Lostauer Radcross. Aber auch bei der 
Fischteichhölle in Peine konnte unser Fahrer Bennet Holste einen Erfolg er-
kämpfen. Er schaffte es auf der Kurzstrecke auf Platz drei.
Auch auf unser wöchentliches Training, welches immer montags um 18.30 
Uhr stattfindet, sind wir sehr stolz. Das gesamte Jahr über, bei  jedem Wetter, 
sind immer eine hohe Anzahl an Teilnehmern vertreten. In diesem Jahr konn-
ten wir des Öfteren eine zweite Gruppe bilden, damit auch unsere sportlichen 
Fahrer nicht zu kurz kommen. Obwohl wir wöchentlich unterwegs sind, gibt 

JAHRESBERICHT 2016 | S.98



Mountainbike
es noch immer viele Orte und Wege zu erkunden, so dass unser Training nie langweilig wird.
Organisatorisch haben wir uns auch ein wenig umgestellt. Bei unserer Jahresversammlung wurden der neue Abteilungsleiter Bennet Holste und sein Stellvertreter 
Andreas Gruß gewählt.
Zu guter Letzt möchten wir uns auch nochmal bei unseren Sponsoren in dieser Saison für die super Unterstützung bedanken. Der Dank geht an: Telge Immobilien, 
Elektrofachhandel Kunkel & Heitz, Beireis-Apotheke,  Reifenservice Jekel, Optiker Meier, Praxis für Physiotherapie Isensee, Autovermietung Müller, Fahrradhand-
lung Karsten Vetter, MH Massivhaus und das Schlüsselfachgeschäft Zipper.
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DIE RADFAHRGRUPPE
E

in abwechslungsreiches Jahr konnte die Radfahrgruppe hinter sich 
bringen. An 24 Tagen gingen die Radler an den Start – wobei nur ein-
mal eine Tour aufgrund schlechten Wetters ins Wasser fiel. Am 21. Ap-
ril haben wir die Saison eröffnet und mit einem Abschlussessen am 25. 

Oktober  bei unserer langjährigen Wirtin Margot Zietz im „Weißen Roß“ das 
Radfahrjahr ausklingen lassen. 
Wie in den vergangenen Jahren praktiziert, werden wir uns in den Wintermo-
naten wieder beim Kegeln fit halten und den Kontakt untereinander weiter 
pflegen.
 

Unsere Radfahrgruppe besteht aus 17 Mitglieder. Von Mitte April bis Ende 
Oktober treffen wir uns immer dienstags um 10 Uhr am Sternberger Teich. 
Die Strecke unserer Touren beträgt zwischen 20 und 40 Kilometern im Kreis 
Helmstedt un dem angrenzenden Bördekreis.
In dieser Radfahr-Saison sind wir insgesamt 573 Kilometer gefahren – bei ei-
ner abgebrochenen und einer ausgefallenen Tour.
Neben unseren Touren trafen wir uns zur Braunkohlwanderung am 2. Februar 
und zum Spargelessen am 31. Mai.

PLANUNGEN FÜR 2017:
Dienstag, 10. Januar 11.30 Uhr Kegeln im Ratskeller
Dienstag, 7. Februar 11.30 Uhr Kegeln im Ratskeller
Dienstag, 14. Februar 16 Uhr Braunkohlwanderung ab Sternberger 

Teich und anschließend Essen im Hal-
lenbad

Dienstag, 7. März, 11.30 Uhr Kegeln im Ratskeller
Dienstag, 11. April, 11.30 Uhr Kegeln im Ratskelller

Unser Dank geht an alle Mitstreiter/innen un-
serer Fahrradgruppe, die zum Gelingen unserer 
Touren und unseren weiteren Veranstaltungen 
begetragen haben – insbesondere Marianne und 
Jürgen Vogt.

Manfred Becker und Jürgen Vogt
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DIE EINRAD-GRUPPE

Z
u der Einrad-Abteilung gehören 20 Mitglieder im Alter von 6 bis 17 
Jahren. Trainiert wird mit Übungsleiterin Anja Gärtner immer frei-
tags von 16.30 bis 17.30 in der Sporthalle Elzweg.
In unserer Gruppe sind Anfänger sowie Fortgeschrittene, die die ver-

schiedenen Fahrtechniken ausprobieren und erlernen. Auch Hindernisfah-
ren und Choreographien nach Musik sowie kleine gemeinsame Spiele auf dem 
Einrad gehören bei uns dazu. Dieses Jahr hatten wir unsere Auftritte bei der 
Einschulungsfeier der 5. Klassen im Gymnasium Julianum, im Schützenhaus 
anlässlich des Jubiläumprogramms der Kreismusikschule sowie auf der gro-
ßen NDR-Bühne bei dem Landesturnfest in Göttingen. 
Ein Einrad muss zum Training selbst mitgebracht werden.
Anja Gärtner
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DIE GERÄTTURN-ABTEILUNG
I

nsgesamt turnen 25 Mitglieder im Alter von 5 bis 17 Jahren im Helm-
stedter Sportverein. Trainiert wird mit Übungsleiterin Anja Gärtner im-
mer freitags von 15 bis 16.30 Uhr in der Sporthalle Elzweg. Aufgrund der 
Trainingsgemeinschaft mit der Turngruppe des TSVG können die Tur-

ner auch mehrfach in der Woche trainieren. Nach einer kurzen Erwärmung 
turnen wir an den klassischen Wettkampfgeräten Boden, Balken, Sprung und 
Reck. Im Frühjahr haben wir an den Kreismeisterschaften in Helmstedt teil-
genommen, bei denen wir die Pflichtübungen des DTB geturnt und erfolgreich 

abgeschnitten haben. In Vorsfelde waren wir im Sommer zum Kreiskinder-
turnfest mit Zeltlager. In Kooperation mit Turnern des TSVG konnten hierbei 
sogar zwei Pokale beim Wimpelwettstreit erkämpft werden. Die beim Kreis-
kinderturnfest angefangenen Sportabzeichen wurden auch in diesem Jahr 
später in der Turnhalle erfolgreich beendet.

Vom 23. bis zum 26. Juni nahmen sieben Mitglieder der HSV-Turngruppe und 
zwei Betreuer am Landesturnfest in Göttingen teil. Untergebracht in Klassen-

zimmern der Schulen vor Ort stand ein viel-
fältiges Programm auf dem Plan. Höhepunk-
te des Programms waren der Einradauftritt, 
ein Wahlwettkampf, die Turnfest-Gala sowie 
ein Einradworkshop. In Gemeinschaft mit der 
Turngruppe des TSVG wurde außerdem am 
Turnfest-Umzug teilgenommen und abends 
die Konzerte besucht. Am letzten Tag nahm die 
Gruppe an einem Turnworkshop teil, wo die 
Turnerinnen die Chance hatten ihr Können mit 
Hilfe von professioneller Hilfe zu erweitern. Bei 
der Abreise waren sich alle einig: „Beim nächs-
ten Turnfest in vier Jahren sind wir wieder da-
bei!“
Zum Jahresabschluss nahmen die Jüngeren von 
uns am Adventsturnen teil, wobei die Gruppe 
der Altersklasse 8 und jünger den ersten Platz 
erreichten.
Im kommenden Jahr freuen wir uns auf das 
deutsche Turnfest in Berlin.

Anja Gärtner
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ELTERN-KIND-TURNEN
J

eden Mittwoch von 16.30 bis 17.30 Uhr ist es wieder soweit: 15 bis 25 Kinder im Alter von 1 - 4 Jahren toben mit Mama, Papa, Oma oder Opa durch die Goethe-
halle. Es geht über Hindernisse zu klettern, in Ringen zu schaukeln,zu blancieren, sich auf dem Trampolin sicher zu bewegen und vieles mehr. Die Großen 
geben den Kleinen begeistert Hilfestellung und toben mit ihnen durch die Halle. Ich darf dieses muntere Treiben seit etwas mehr als  eineinhalb Jahren 
begleiten. Als ich die Leitung beim Eltern-Kind-Turnen übernommen habe, war ich sehr unsicher, ob das das Richtige für mich ist. Meine Kinder sind groß 

und mein Enkel war damals ein gutes Jahr. „Wer nicht wagt, gewinnt nicht“ sagte ich mir und ging es an. Ich wuchs an meinen Aufgaben, habe heute einiges an 
Fingerspielen, Kinderliedern etc. für die Pause im Repertoire und bin mit Begeisterung dabei. Es ist total spannend zu sehen, wie die Kleinen langsam Große wer-
den.	Von	der	Krippe	in	den	Kindergarten,	erste	Hürde	genommen;	die	nächsten	Kleinen	krabbeln	durch	die	Halle...ein	munteres	Treiben	in	einer	plötzlich	garnicht	
mehr so großen Halle. Der Nachwuchs findet immer wieder zum Turnen, die kleinen Geschwister rücken nach – und das ist gut so.
Ich bin gespannt, wie es weitergeht! 
Marion Matthies
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DIE SENIOREN-ABTEILUNG

U
nserem Anspruch, soziale Kontakte zu schaffen und zu leben, uns 
auszutauschen zu können, gemeinsam etwas zu unternehmen, 
sind wir auch im vergangenen Jahr wieder nachgekommen. Zu 
unserer Abteilung gehören um die 50 Mitglieder im Alter zwi-

schen 60 bis 88 Jahren. Neben verschiedenen Tagestripps treffen sich die 
Senioren jeden dritten Dienstag im Monat ab 15 Uhr in der Bötschenberg-
Schänke zum Spiel- und Klönnachmittag bei Kaffee und Kuchen. Jeden vier-
ten Freitag im Monat trifft sich zudem die Kartenspielgruppe zu Skat und 
Rommé im AWO-Zentrum am Schützenwall von 16 bis 18 Uhr.
Ein buntes Jahresprogramm hat dafür gesorgt, dass für jeden etwas dabei 
gewesen ist. Im Zeitraffer wollen wir das Jahr noch einmal an uns vorbeizie-
hen lassen:
Im Februar haben wir mit Andreas Hartmann aus Braunschweig einen 
„Streifzug“ durch das Leben von Heinz Erhardt unternommen. Im Mai sind 
wir traditionell für einen Tag auf Reisen gegangen und zwar haben wir das 
Schloss Burg Waldeck mit dem Eder-Staussee besucht.
Im Juli haben wir uns zum Grill-Sommerfest auf dem Bötschenberg einge-

funden, hier konnte ein jeder sein Talent bei einigen Geschicklichkeitsspie-
len unter Beweis stellen. Ebenfalls im Juli stand unser „Betriebsausflug“ für 
eine Woche auf dem Programm – es ging wieder einmal an den Netzer See 
und in das Land Brandenburg.
Auch unsere Kartenspielgruppe unternahm im September eine Reise. Sie 
organisierten eine Schiffstour auf der Weser – mit einem Abstecher in die 
Hansestadt Bremen.
Im Oktober erfreuten wir uns erneut mit Bernd Giere an alten Helmstedtern 
Bildern – mit Schwerpunkt des alten Helmstedter Bahnhofes.
Einen besonderen Platz hat wieder unsere Weihnachtsfeier im Dezember 
eingenommen mit Lied- und Geschichtsbeiträgen unserer „eigenen“ Künst-
ler Margit Beyer und Horst Westphal, eingerahmt mit einem weihnachtli-
chen Potpourri durch den Gitarrenkreis Mariental.

Unseren Jahresrückblick dürfen wir nicht schließen, ohne ein stilles Geden-
ken an unsere Abteilungsmitglieder Ruth Tannenhäuser, Hansi Schöndube 
und Sigrid Röhl, die uns im Jahr 2016 verlassen haben.
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Senioren
RAHMENPROGRAMM 2017
17. JANUAR Klön- und Spielnachmittag
21. FEBRUAR „Eine Zeitreise mit Bernd Giere und seiner Gitarre                     

durch die Geschichte unserer Heimatstadt Helmstedt“
21. MÄRZ Klön- und Spielnachmittag
18. APRIL „Ein ornithologischer Ausflug in die Welt der Zugvögel                              

mit Karl-Heinz Dorge aus Königslutter“
16. MAI Tagesausflug zum Geiseltalsee verbunden mit einem Vor-

trag über die Geschichte und Geologie des Bergbaus in der 
Zentralwerkstatt Pfännerhall und unserem traditionellen 
Spargelessen in Neumark und anschließender Schiffsrund-
fahrt auf dem Geiseltalsee

 Abfahrt: 07.15 Uhr   Eigenbeteiligung: 35,00 €                                  
Ankunft: ca. 20.30 Uhr  

20. JUNI  Klön- und Spielnachmittag
18. JULI „Grill-Sommerfest auf dem Bötschenberg                                 mit 

„Rahmenprogramm“ 
15. AUGUST Klön- und Spielnachmittag 
20. – 25. AUGUST „Betriebsausflug“ nach Dresden und Umgebung                                                    

mit Station in Radeburg
19. SEPTEMBER Klön- und Spielnachmittag
17. OKTOBER „Helmstedt aktuell“ mit einem Referenten vom Helmsted-

ter Stadtmarketing oder aus der Verwaltung
21. NOVEMBER Klön- und Spielnachmittag
12. DEZEMBER Weihnachtsfeier mit unserem eigenen Programm und mu-

sikalischer Begleitung durch Chorleiter Paul Schaban mit 
seinen 4 Söhnen und ihren Instrumenten

KARTEN WERDEN GESPIELT AM:  
13.01. -  27.01. -  24.02. -  31.03. -  28.04. -  19.05. - 30.06. -  28.07. -  18.08. -  29.09. 
-  27.10. -  24.11.

Inzwischen haben alle Abteilungsmitglieder auch wieder das Rahmenpro-
gramm für 2017 erhalten, so dass ein jeder sich ein Bild machen kann, was 
wir für die einzelnen Monate geplant haben und zu welchen Zeiten wir auf 
Reisen gehen wollen.
Ein Dank geht an alle, die in unserer Abteilung zum Gelingen der Klön- und 
Spielenachmittage und sonstigen Veranstaltungen beigetragen haben – ins-
besondere dem Vorstandsteam. Mit dem Wunsch für ein erfülltes und ge-
sundes Jahr 2017 und das wir wieder zahlreiche Höhepunkte miteinander 
verbringen dürfen,

verbleibt euer
Manfred Becker
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WANDER-ABTEILUNG

A
uch in diesem Jahr hatten wir uns schöne Wanderziele ausgesucht.
Es ging in den Lappwald, an den Lappwaldsee, den Elz, den Dorm , 
den Elm, in den Essehofer Forst, den Bartensleber Forst, den Stadt-
wald in Wolfsburg mit den Quellen und Brunnenwanderweg.

Im Februar fand nach der Wanderung die Abteilungsversammlung statt mit 
Neuwahlen. Als Abteilungsleiterin wurde gewählt: Ruth Beber, Stellvertreter : 
Gerd Fricke, Kassenwartin Christel Vahldiek.
Höhepunkte waren – wie in jedem Jahr – die schöne Adventsfeier mit einer 
großen Tombola und unsere traditionelle Grillfete im September. Im Juni er-
folgte nach einer Wanderung ein gemeinsames Spargelessen.
Eine sehr schöne und informative Wanderung hatten wir im Oktober mit den 
Calvörder  Wanderfreunden auf neu eröffneten Grenzlehrpfad zwischen dem 
Brunnental und Beendorf.
Außer den „ganz normalen Terminen“ zum Wandern waren viele unserer Ab-
teilung beim Braunkohlwandern dabei, bei der Eröffnung des neuen Streit-
holzweges durch die Stadt Helmstedt und der neuen Veranstaltung „Schwarz-
Weiße Weihnacht“ auf dem Bötschenberg, wo wir auch einen Stand mit 
Speisen und Getränken hatten.

Ein Dankeschön geht an alle Wanderführer, an alle fleißigen Helfer und an 
alle Gönner und Spender der Wanderabteilung. Ich wünsche allen ein recht 
schönes Weihnachtsfest und ein gutes gesundes Neues Jahr.
Ruth Beber - Abteilungsleiterin

Jahresplan  WANDERGEBIET
08.01.2017  Östl. Lappwald oder Elz 
   Westlicher Lappwald
05.02.2017  Abteilungsversammlung
  
05.03.2017  Emmerstedt -Lohen
  
02.04.2017  Hohe Holz
  
07.05.2017  Riddagshausen
  
10.06.2017  Abteilungsfahrt
  
02.07.2017  Velpker Schweiz
  
06.08.2017  Sachsen Anhalt
  
03.09.2017  Lappwald - Grillfete

Dienstag  
03.10.2017  Calvörde
  
05.11.2017  Rieseberg
   Lappwald
03.12.2017  Adventsfeier
Änderungen vorbehalten     
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Wandern

Abteilungsleiterin Ruth 
Beber bei der Adventsfeier

Aadventsfeier auf dem Bötschenberg

Pause bei Glühwein und Broten

Wanderung mit anschließendem Spargelessen

Grenzlernpfad

Pause in Klein Bartensleben

Pause im Dorm

JAHRESBERICHT 2016 | S.108



SPORT FÜR JEDERMANN

D
ie Saison 2016 ist bisher sehr harmonisch verlaufen. Erfreulich ist 
der Zugang einiger neuer Sportkameraden, die sich toll in die Grup-
pe integrierten. Von größeren Verletzungen  sind wir bisher im Rah-
men unserer Übungsstunden verschont geblieben. 

Erfreut kann ich feststellen, dass die erfolgreich abgelegten Prüfungen für das 
Sportabzeichen weiter gestiegen sind. Mittlerweile gehören wir zu den besten 
Gruppen unseres Vereins. Einige wenige Nachzügler stehen allerdings noch 
aus – aber es ist ja noch Zeit bis zum Ende des Jahres.
Die traditionelle Wanderung am 8. Februar mit anschließendem Braunkoh-
lessen wurde sehr gut angenommen. Eine positive Beteiligung zeichnete auch 
das Skatturnier am 19. Februar aus. Zu Gast sind wir dabei in der Gartenkan-
tine am Magdeburger Berg gewesen. Mein Dank an Uwe Weißensee für die 
Organisation und Rüdiger Bösing für die Preisgestaltung.
Höhepunkt in unserem Abteilungsleben war zweifelsfrei die Radtour am 1. 
August von Helmstedt, über Emmerstedt, Süpplingenburg, Süpplingen, durch 
den Schieren zum Freibad nach Räbke. Dort stärkten wir uns „à la Carte“. Die 
Rückfahrt führte bei Dunkelheit über Räbke, Frellstedt, durch den Elz wieder 
in die heimischen Gefilde. Annähernd 40 Kilometer beträgt dieser Rundkurs. 
Für die Streckenführung sei Michael Schröder ein Lob ausgesprochen. Viele 
der Teilnehmer haben dabei Wege erlebt, die sie bisher noch nicht gesehen 
hatten.

Erstmals beteiligten sich an der kulinarischen Wanderung des Vereins Mit-
glieder der Abteilung mit Partnerinnen und Kindern.
Gern erinnere ich mich an die unverhofften Grillabende nach dem sportlichen 
Treiben auf dem Bötschenberg. Ich muss feststellen – noch nie in meinem Le-
ben innerhalb eines Jahres so viel gegrillt zu haben. 
Am 5. Dezember beschlossen wir das Jahr 2016 mit einer Abteilungsversamm-
lung im Schützenhaus. Dabei werden u.a. die Sportabzeichen-Urkunden über-
reicht. 
Siegfried Käse
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VOLLEYBALL
B

ei der Freizeitgruppe Volleyball steht der Spaß und die sportliche 
Aktivität im Mittelpunkt. Am Punktspielbetrieb nimmt die Gruppe 
nicht teil. Im Herbst 2009 standen wir vor dem Problem, uns neu 
zu orientieren. Es gelang, sich unter dem Schirm des Helmstedter 

Sportvereins zu begeben. Dafür sind wir dem HSV dankbar. Der Fortbestand 
unserer „Freizeitgruppe Julianum“ war gesichert.
Seit Dezember 2009 gehen wir dem Volleyballsport in der Turnhalle des Gym-
nasium am Bötschenberg nach. Grundstäzlich spielen wir auch in den Oster-, 
Sommer- und Herbstferien. Wir treffen uns immer donnerstags 18.30 bis 
20.30 Uhr. Dort steht uns leider nur ein Spielfeld zur Verfügung. Die Kapazität 
ist demzufolge begrenzt. Den Stamm unserer Sportgemeinschaft bilden ge-
genwärtig 14 Personen, größtenteils mittleren Alters. Nach dem Sport sitzen 
wir häufig noch einige Zeit gemütlich zusammen. Unsere Gruppe empfindet 
sich praktisch als Familie. Besondere Ereignisse werden besonders begangen. 
Insbesondere ein Braunkohl- sowie ein Spargelessen gehören zur jährlichen 
Tradition. Bei der Weihnachstfeier lassen wir das Jahr Revue passieren.
Auch wenn wir nicht am Spielbetrieb teilnehmen, das Mixed-Hallenturnier 
der Volleyballfreizeitgruppe „Landkreis Helmstedt“ am Tag der Deutschen 
Einheit (3. Oktober) lassen wir uns nicht entgehen und nehmen mit unserem 
Team teil. 
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GESUNDHEITSSPORTZENTRUM
I

n diesem Jahr haben wir einige neue Kurse (FrühSport am Freitag, Lu-
Jong) angeboten, die sehr gut angenommen worden. 

FRÜHSPORT AM FREITAG:
Fit in den Tag einsteigen heißt das Motto! Der Kreislauf wird auf Touren ge-
bracht, die Muskeln werden gedehnt und gekräftigt. Mit und ohne Kleingeräte 
– ein volles Programm – für alle, die Lust auf „frühen“ Erfolg haben.

LU JONG – TIBETISCHES HEILYOGA
Die Lu Jong Heilyoga Übungen sind eine Kombination aus Position, Bewegung 
und Atmung. Die Lu Jong Praxis basiert auf der der tibetischen Medizin und 
geht davon aus, dass Krankheiten die Folge eines Ungleichgewichtes der Na-
turelemente oder der körperlichen Lebenssäfte sind. Durch die Kombination 
von einfachen und achtsamen Bewegungen – in Verbindung mit der Atmung 
– bringen wir Druck auf spezielle Punkte im Körper und auf die Kanäle, um 
dadurch Blockaden zu lösen, die Körperkanäle zu öffnen und fehlgeleitete 
Energie zu mobilisieren. In der Praxis arbeiten wir sanft mit der Wirbelsäule, 
wodurch geheime Punkte berührt werden, die Raum zwischen den Wirbeln 
schaffen. Die Lu Jong Übungen bringen die physischen, mentalen und ener-
getischen Ebenen ins Gleichgewicht. Da es sich um sanfte, dynamische Bewe-
gungen handelt, ist Lu Jong für jeden geeignet. Kurz zusammengefasst ist Lu 
Jong Meditation in Bewegung.
Für den Lu Jong-Kurs konnten wir Dörte Herfarth als neue Übungsleiterin ge-
winnen. 

Unser vielfältiges Sportangebot, das sich aus Allroundfi tness, Funktionstrai-
ning, Pilates, Präventiver Rückenfi tness, Qigong, Rehasport, Step-Aerobic,  
Wassergymnastik, Yoga und Zumba, zusammensetzt, bietet für jeden etwas. 
Die nächsten Kursangebote starten im Januar 2017!

Abteilungsleiterin Gesundheitssport 
(Anmeldungen und Informationen)
Bürozeiten: Mo – Do, 8.00 – 12.00 Uhr
Telefon: 05351 / 59 93 09 
E-Mail: 
gesundheitssport@helmstedter-sportverein.de

KALIOPI (KALLI) SCHÖNDUBE
stellvertretende Abteilungsleiterin, ÜL-Lizenz B 
„Sport in der Prävention und Rehabilitation“, Übungs-
leiterin Reha-Sport Trocken und Wasser, Präventive 
Rückenfi tness

Präventive Rückenfi tness ist eine Ganzkörpergym-
nastik zur Kräftigung der Wirbelsäulenmuskulatur 
mit Entspannungsübungen zum Ausgleich von einsei-
tiger Belastung bei Berufs- und Hausarbeit, dazu das Erlernen eines Rücken-
gerechten Bewegungsverhaltens im Alltag.
Präventive Rückenfi tness
Montag, 09.00 – 10.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 10.00 Uhr              
                                          
Rehabilitationssport (ärztliche Verordnung - Trocken-
gymnastik) Gesundheitssportzentrum des HSV, Am Bötschenberg 2
Montag, 10.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag,  10.10 – 11.10 Uhr
Donnerstag, 18.10 – 18.55 Uhr 
Donnerstag, 19.00 – 19.45 Uhr
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Gesundheitsspor� entrum

Rehabilitationssport im Wasser (ärztliche Verordnung)                             
Schwimmbad Büddenstedt (Nichtschwimmerbecken):
Freitag, 09.00 – 09.45 Uhr 
Freitag, 10.00 – 10.45 Uhr

ANGELA WATZIK
stellvertretende Abteilungsleiterin, ÜL-Lizenz 
„Sport in der Prävention und Aerobic“,  Übungslei-
terin Step-Aerobic (Fatburner), PAF – Präventive All-
roundfi tness, „KO-FU“- Kurs (von Kopf bis Fuß)

Fatburner (Step-Aerobic): 
Dienstag,  18.15 – 19.15 Uhr     
PAF (Präventive Allroundfi tness):    
Mittwoch, 09.00 – 10.00 Uhr 

KO-FU (von Kopf bis Fuß)  
Mittwoch, 16.45 – 17.45 
(nur mit Voranmeldung – Termine auf Anfrage):  
FrühSport am Freitag:  
Freitag, 09.15 – 10.15 Uhr (nur mit Voranmeldung – Termine auf Anfrage)

EVA DORGUTH
Übungsleiterin Nordic-Walking 
Nordic-Walking ist ein Herz-Kreislauf-Training. 
Hierbei werden zusätzlich mit den Armen „Walking-
Sticks“ eingesetzt. Sie entlasten die Hüft- und Knie-
gelenke und führen zu einem zusätzlichen Training 
der Arme und des Oberkörpers.
Montag, 19.00 – 20.30 Uhr (April – Oktober)                                                                          
Freitag, 14.00 – 15.30 Uhr (Oktober – März)

NILS HINRICHS 
Physiotherapeut, Übungsleiter Funktionstraining
Funktionstraining (ärztliche Verordnung) ist insbe-
sondere auf Personen abgestimmt, die nach opera-
tiven Eingriffen, Verletzungen oder Erkrankungen 
ihre Alltagstauglichkeit wieder herstellen wollen. 
Aufgrund der ärztlichen Verordnung kann hier ge-
zielt auf die Beschwerden bzw. das Krankheitsbild 
eingegangen werden.
Dienstag, 19.30 – 20.15 Uhr    

MARION MATTHIES 
Physiotherapeutin, Übungsleiterin Funktionstrai-
ning
Mittwoch, 18.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch, 19.00 – 20.00 Uhr  
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Gesundheitsspor� entrum

ANNEGRET SCHAPER
ÜL-Lizenz B „Sport in der Prävention“, 
Übungsleiterin Yoga
Yoga ist eine sanfte und doch sehr wirkungsvolle Kör-
perarbeit. Im Wechsel von Anspannung und Entspan-
nung und durch meditative Übungen werden Voraus-
setzungen geschaffen, um durch Konzentration und 
Ausdauer den Alltag heiter und gelassen zu meistern. 
Aufwärmübungen, passende Texte, kleine Massage-
elemente und Partnerübungen runden das Programm 
ab. 
Donnerstag, 16.30 – 18.00 Uhr 

SUSANNE PROETZEL, 
Übungsleiterin Qigong 
Qigong, das sind traditionelle, chinesische Übungen 
in Ruhe und Konzentration. Durch langsam fl ießen-
de Bewegungen wird die innere Aufmerksamkeit ge-
fordert und gefördert, die Atmung angeregt und der 
Körper sanft gekräftigt und gedehnt. 
Qigong-Kurs 
(nur mit Voranmeldung – Termine auf Anfrage): 
Montag, 19.15 -  20.45 Uhr 
im Gesundheitssportzentrum Am Bötschenberg

JOHANNES HORN
geprüfter Schwimmmeister, Übungsleiter Wasser-
gymnastik für Senioren 
Wassergymnastik für Senioren ist ein spezielles Be-
wegungstraining im Wasser. Die Kraft- und Koordi-
nationsübungen schonen aufgrund des Auftriebs des 
Wassers die Gelenke, Sehnen und den Rücken, kräf-
tigen die Muskulatur sowie das Herzkreislaufsystem 
und bauen überfl üssige Pfunde ab. Ein Training im 
Wasser ist stressabbauend und entspannend. Auch 
ohne besondere Trainingsziele macht Gymnastik im 

Wasser einfach Spaß, denn die Leichtigkeit und Geschmeidigkeit, mit der 
man sich im Wasser bewegt, vermittelt ein wunderbares Körpergefühl.
Freitag, 11.00 – 11.45 Uhr Juliusbad Helmstedt (Therapiebecken)
Freitag, 11.45 – 12.30 Uhr Juliusbad Helmstedt (Therapiebecken)

MARLENE JENDRZOK
ÜL-Lizenz „Sport in der Prävention“, Übungsleiterin 
Rückenfi tness 
Präventive Rückenfi tness ist eine Ganzkörpergymnas-
tik zur Kräftigung der Wirbelsäulenmuskulatur mit 
Entspannungsübungen zum Ausgleich von einseitiger 
Belastung bei Berufs- und Hausarbeit, dazu das Erler-
nen eines Rückengerechten Bewegungsverhaltens im 
Alltag.
Dienstag, 11.00 – 12.00 Uhr   

 Dienstag,17.00 – 18.00 Uhr
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Gesundheitsspor� entrum
GISELA WOLTER
ÜL-Lizenz B „Sport in der Prävention“, Übungslei-
terin Pilates 
Pilates ist eine konzentrative Trainingsmethode 
mit langsam fl ießenden Bewegungen zum Dehnen 
und Kräftigen der Rumpfmuskulatur, insbesondere 
Bauch und Rücken. Ziel ist es die Wahrnehmung für 
die Körperkraft-, Beweglichkeit- und Koordination 
zu sensibilisieren und zu trainieren.
Montag, 17.30 – 19.00 Uhr

SANDRA BÄTHGE
Schwimmeisterin, Aquafi tness-Trainer B-Lizenz
Aquafi tness-Kurse: (nur mit Voranmeldung – Ter-
mine auf Anfrage)
Aquafi tness III: Donnerstag, 18.00 – 18.45 Uhr                                                   
Aquajogging: Donnerstag, 19.00 – 19.45 Uhr

Für die folgenden Aquafi tness-Kurse (ab Januar 2017) konnten wir mit 
Mieke Möhle, eine unserer FSJlerinnen gewinnen.

SIEGFRIED (SIGGI) KÄSE
ÜL-Lizenz „Sport in der Prävention und Rehabilita-
tion“, Übungsleiter Rückenfi tness
Präventive Rückenfi tness ist eine Ganzkörpergym-
nastik zur Kräftigung der Wirbelsäulenmuskulatur 
mit Entspannungsübungen zum Ausgleich von ein-
seitiger Belastung bei Berufs- und Hausarbeit, dazu 
das Erlernen eines Rückengerechten Bewegungsver-
haltens im Alltag.
Mittwoch, 10.15 – 11.15 Uhr

BIRGIT WISZINSKI
ÜL-Lizenz „Sport in der Prävention und Rehabilita-
tion“, Übungsleiterin Rückenfi tness
Präventive Rückenfi tness:  
Dienstag, 19.00 – 20.00 Uhr in der Aula der Lessing-
schule

DÖRTE HERFARTH
Lu Jong Lehrerin 
Mittwoch, 18.00 – 19.15 Uhr 
Physiopraxis am Madeburger Tor, 
Roßstr. 4, 1. OG.
Termine auf Anfrage
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Gesundheitsspor�entrum

Immobilien
Seriöse Abwicklung
des Verkaufs
Ihrer Immobilie

Neubau
Planung Ihres Bauvorhabens

Finanzierung - Vermittlung
einer individuellen, für Sie
passenden Finanzierung

Versicherung
Vermittlung der für Sie optimalen Versicherung

mmobilien
Verkauf • Neubau • Versicherung • Finanzierung

Kettner Immobilien

Das Unternehmen rund um die Immobilie

Buchenweg 2
38364
Tel. 0 53 52 / 909 72 27
Fax 0 53 52 / 909 72 30

Schöningen

Mobil 0170 / 83 47 494
eMail: kettner.immobilien@t-online.de

Schützenwall 2
38350

Tel. 0 53 51 / 399 52 76
Fax 0 53 51 / 399 52 78

Helmstedt

S
eit dem 1. September dieses Jahres sind wir mit dem TSV Germania 
Helmstedt von 1849 e.V. eine Kooperation im Bereich Reha-Wasser-
gymnastik eingegangen, d. h. wir haben mit Herbert Thieme einen 
gemeinsamen Übungsleiter für  zwei neue Gruppen gewinnen kön-

nen. Voraussetzung für die Teilnahme an diesen Gruppen ist ein Antrag auf 
Kostenübernahme  für Rehabilitationssport (auch im Wasser), diesen Antrag 
kann jeder Hausarzt oder Orthopäde ausstellen. Der Antrag muss dann von 
der jeweiligen Krankenkasse genehmigt werden. Mit dieser Verordnung kann 
man 50 Einheiten absolvieren für die man 18 Monate Zeit hat. Der Rehasport 
im Wasser findet von September bis Mai im Nichtschwimmerbecken im Juli-
usbad statt, von Juni bis August  in den Räumen des Studios für Bewegung und 
Gesundheit des TSV Germania Helmstedt von 1849 e.V., Holzberg 15-16. 

HERBERT THIEME
ÜL-Lizenz B, Aqua�tnesstrainer, Fitnesstrainer u. Mentalcoach
Reha-Wassergymnastik I: Dienstag, 17.25 – 18.10 Uhr 
Reha-Wassergymnastik II: Dienstag, 18.15 – 19.00 Uhr

Mein besonderer Dank gilt unseren Übungsleiterinnen und Übungsleitern, 
die ihre Übungseinheiten mit viel Engagement und Begeisterung durchge-
führt haben. 

Kerstin Matschulla 

Abteilungsleiterin

NEU IM HSV
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Gesundheitsspor�entrum

Spargelessen der 
Dienstagsgruppe

 Die Dienstagsgruppe beim Sportlern um 17 Uhr
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Gesundheitsspor� entrum

Frühsport am Freitag

Gesundheitsspor� entrumGesundheitsspor� entrum

Die Aerobic-Fatburn-Gruppe

Frühsport am Freitag

Frühsport am Freitag

Die Aerobic-Fatburn-Gruppe
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Gesundheitsspor� entrum

Ko-FU

Gesundheitsspor� entrumGesundheitsspor� entrum

Ko-FU

Ko-FU

Präv. Allrounfi tness Präv. Allroudfi tness

JAHRESBERICHT 2016 | S.119



FITNESSCENTER
D

as Fitnesscenter gehört zu den mitgliederstärksten Abteilun-
gen im Helmstedter SV. Trotz gelegentlicher, materieller Schäden 
– einige Trainierende verstehen unter Gemeinsinn im Sportverein, 
Gegenstände (z. B. Hanteln) zur privaten Nutzung mit nach Hause 

zu nehmen und nicht wiederzubringen. Der Einbau einer Überwachsungska-
mera im vergangenen Jahr hat dazu beigetragen, dass diese Verluste deutlich 
zurückgegangen sind. 
Im Jahr 2017 wird das Fitnesscenter weiter auf Vordermann gebraucht. Etliche 
Reparatur- und Erneuerungsmaßnahmen stehen auf der Liste, um auch wei-
ter unseren Mitglieder ein gutes Ambiente zum Trainieren zu ermöglichen.
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VERANSTALTUNGSKALENDER 2017
Sonntag  22.01.   10 Uhr  Braunkohlwanderung des Gesamtvereins   Lappwald/Bötschenberg-Schänke

Freitag   17.03.   19.30 Uhr Delegiertenversammlung     Bötschenberg-Schänke
 (immer 3. Freitag im März)

Mittwoch  24.05.   18 Uhr  Mitgliederehrung und Hauptausschusssitzung  Bötschenberg-Schänke
 (immer Mittwoch vor Himmelfahrt)

Freitag   02.06.
Samstag  03.06.     Fußball-Jugendzeltlager     Stadion am Bötschenberg
Sonntag  04.06..

Samstag  17.06.     Endspiele Super-Cup      Stadion am Bötschenberg
Sonntag  18.06.     Jugendfußball

Samstag  26.08.   13 Uhr  Kulinarische Wanderung     Lappwald/Stadt Helmstedt
Sonntag  28.08.   10.30 Uhr Katerfrühstück      Bötschenberg-Schänke

Freitag   06.10.     Oktoberfest
Samstag  07.10.     Alt Herren Master Cup     Stadion am Bötschenberg

Sonntag  17.12.   15.30-19 Uhr Schwarz-Weiße Weihnacht     Stadion am Bötschenberg
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VereinslebenNEUES FLUTLICHT 
Der Helmstedter Sportverein bedankt sich bei der Braunschweigischen Sparkassenstiftung und der Firma Wunschik Elektrotechnik für die Unterstützung bei der 
Realisierung einer Flutlichtanlage für unser Minispielfeld auf dem Bötschenberg.

Für der Zeit zwischen Oktober und März kommt es immer mal wieder vor das unsere Nachwuchskicker das Minispielfeld nutzen wollen, aber aufgrund der früh 
eintretenden Dunkelheit in der Vergangenheit nicht konnten. Durch die finanzielle Unterstützung der Braunschweigischen Sparkassenstiftung und das techni-
sche Know-how der Firma Wunschik Elektrotechnik aus Helmstedt konnten wir hier nun endlich Abhilfe schaffen. 

Wir sind uns sicher, dass wir durch diese Investition die Attraktivität unsere herrlichen Bötschenberggeländes weiter gesteigert haben. Künftig kann das Mini-
spielfeld somit auf in den dunkleren Jahreszeiten genutzt werden.

Vielen Dank für die Unterstützung.
Der Vorstand
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TEL. 05351 - 7569
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Seit 1927 gibt es am letzten August Wochenende das Stiftungsfest „Schwarz-
Weiße-Nacht“.

Beim Durchblättern unserer Vereinsnachrichten bin ich auf diverse Bilder 
und Berichte gestoßen, die von tollen Veranstaltungen berichten. Ich kann 
mich persönlich noch an viele schöne Feiern im Zelt bis Ende der 2000er 
Jahre erinnern. Es hat mir Spaß gemacht, ein paar Jahre sogar beim Zeltauf-
bau zu helfen. Die Festwochenenden waren immer geprägt durch sportliche 
Höhepunkte, spannende Betriebsfußballturniere, tolle Feiern bis in die Mor-
genstunden und als letzten Höhepunkt das Katerfrühstück mit teilweise weit 
über 200, überwiegend zahlenden, Gästen. Und wenn unsere 1. Herrenfuß-
ballmannschaft am Samstag ihr Heimspiel gewonnen hat wurde der Abend zu 
einem wahren Partymarathon.

Und 2016? Am Freitag fand ein Turnier von vier ehemaligen A-Jugendmann-
schaften statt. In die Kneipe haben sich hinterher noch einige eingefunden. 
Aber insgesamt war es doch sehr überschaubar. Samstag fand die kulinari-
sche Wanderung statt. Diese tolle Veranstaltung macht uns seit ein paar Jah-
ren viel Freude und wird immer wieder super von Daniel Rhinn und seinem 
Team toll organisiert. Aber auch hier war es so, dass am Abend trotz toller Mu-
sik der Zuspruch durch die Mitglieder und Gäste überschaubar war. Trauriger 
Höhepunkt war dann das Katerfrühstück. Von den insgesamt ca. 85 Gästen 
waren es gerade einmal gut 40, die für das Katerfrühstück bezahlt haben. Der 
Rest waren die eingeladenen Ehrengäste, Gäste und Vorstandsmitglieder.

Das hat so keinen Sinn mehr. Auf der letzten Hauptausschusssitzung haben 
wir dann zum wiederholten Mal die Abteilungsleiter über die Situation unter-

KEINE SCHWARZ-WEISSE NACHT?
DAS ENDE EINER TRADITIONSVERANSTALTUNG

richtet. Wir wollten wissen, was wir ändern müssen damit das Fest wieder als 
unser Vereinsfest wahrgenommen wird. Ob jemand bereit wäre in einem Fest-
komitee mitzuarbeiten bzw. ob es Mitglieder in den Abteilungen gibt, die sich 
hier engagieren würden. Der überwiegende Tenor war, dass die Schwarz-Wei-
ßen Nächte nicht mehr zeitgemäß sind und deshalb eigentlich abgeschafft 
werden sollte. Mitarbeiten wollte keiner und in den Abteilungen gäbe es auch 
niemanden der sich engagieren würde?!

Was sollen wir daraufhin noch machen? Wieder weitermachen wie bisher und 
im nächsten Jahr alleine beim Katerfrühstück sitzen???

Der alte Vorstand hat schon 2011 einen einschneidenden Schritt gemacht und 
kein Zelt mehr gemietet für die Schwarz-Weiße-Nacht. Weiter wurde das Kon-
zept angepasst und verändert. Die kulinarische Wanderung brachte dann für 
den Samstag einen Aufschwung. Deshalb würden wir auch gerne die kulina-
rische Wanderung weiter anbieten wollen. Aber auch hier ist es so, dass diese 
Veranstaltung maßgeblich an einer Person bzw. einem Team hängt. Die Vor-
bereitung, Planung, der Auf- und Abbau der Zelte kosten nicht nur viel Zeit, 
sondern auch Kraft. Deshalb überlegen wir, diese in Zukunft vielleicht im zwei 
Jahres Rhythmus anzubieten.

Ansonsten gehen wir jetzt einen entscheidenden Schritt weiter. Der Vorstand 
wird kein Vereinsfest mehr alleine organisieren und veranstalten. Wenn 
sich aus dem Kreis der Mitglieder ein Team findet, dass an diesem Thema ar-
beiten möchte und etwas Neues ausprobieren will, kann man sich gerne an 
uns wenden. Es stehen hier alle bekannten modernen und traditionellen Kom-
munikationswege offen.
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Wir haben viele Sachen in den vergangenen Jahren verändert und auspro-
biert. Alles scheint nicht den Anklang unserer Mitglieder zu finden. Von daher 
ist es vielleicht auch die Möglichkeit für neue Dinge. Wer sich berufen fühlt 
hier etwas zu entwickeln, ist gerne eingeladen auf uns zuzukommen.

Eigentlich habe ich mal gedacht, bei so vielen Mitgliedern, die der Helmstedter 
Sportverein hat, müssen sich doch auch Menschen finden, die Spaß daran ha-
ben etwas zu bewegen und zu verändern. Leider werden ich bzw. wir momen-
tan immer wieder eines Besseren belehrt. Mir kommt es so vor, als ob wir uns 
von einem Sportverein mit Gemeinschaftsgefühl und einem starken „Wir-

Gefühl“ zu einem reinen Dienstleistungsverein mit vielen „Ich-Menschen“ 
verändern. Das ist schade, aber vielleicht ist dass der Lauf der Zeit. Und wir 
müssen uns auf diese Veränderungen einstellen.

Eurer Vorstand

Thomas Mosenheuer

Vorstandssprecher
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Kulinarische Wanderung
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SCHWARZ-WEISSE-WEIHNACHT
A

m dritten Advent fand zum zweiten Mal die Schwarz-Weiße Weih-
nacht – ein kleiner Adventsmarkt von Mitgliedern für Mitglieder – 
auf dem Bötschenberg statt.  Idee zur Schwarz-Weißen-Weihnacht 
kam im vergangenen Jahr von unserem Vereinsmitglied Daniel 

Rihnn – die uns sofort gefallen hat und wir gern umgesetzt haben. An sechs 
verschiedenen Stationen gab es für unsere Mitglieder und Gäste verschie-
denste kulinarische Köstlichkeiten.
Eine Besonderheit hielt der Markt in diesem Jahr für unsere Besucher bereit. 
Carsten Jost, Trainer der Fußball-F-Jugend, ist es gelungen, einen Auftritt des 
Kindergartens St. Marienberg zu organisieren. Die Kinder sangen gemeinsam 
mit ihren Erzieherinnen Weihnachtslieder.
In diesem Jahr hatten wir leider nicht sehr viel Glück mit dem Wetter – teil-
weise regnete es, es war windig und kalt. Aus diesem Grund sind wir von der 
Organisation von der Resonanz ein wenig enttäuscht. Trotzdem fi nden wir die 
Idee von der Schwarz-Weißen Weihnacht weiterhin sehr gut und wollen auch 
im kommenden Jahr wieder Mitglieder und Gäste zum Adventsmarkt am drit-
ten Advent einladen. 
Wir vom Vorstand möchten uns bei allen Helfern bedanken und hoffen auch 
im nächsten Jahr auf eure Unterstützung.
  
Dörte Herfarth – Vorstandsmitglied Bereich Öffentlichkeitsarbeit
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10.00 Uhr Bötschenberg-Stadion 
Wanderung durch den Lappwald

13.00 Uhr Bötschenberg-Schänke 
Braunkohlessen
Teilnehmer: Alle Mitglieder und Freun-
de des Vereins, mit Rast an einer Wald-
station, wo Glühwein, Tee, Schmalz-
brote und Gurken gereicht werden. 
Anschließend gibt es Braunkohl mit 
Bregenwurst, Kassler und Schweine-
bauch aus eigener Herstellung nach 
Hausfrauenart. Wer keine Braunkohl 
mag, für den gibt es Jägerschnitzel mit 
Pommes frites

Preis
12,– € pro Person

Anmeldung
HSV-Geschäftsstelle
Montag–Freitag 8.00 - 12.00 Uhr
Tel. 05351 9019 SONNTAG, 22. JANUAR 2017

BRAUNKOHLWANDERUNG
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VereinslebenFEUERWEHR-ZELTLAGER
In diesem Jahr fand das Zeltlager des der Kreisjugendfeuerwehren auf dem Bötschenberg statt Über 27 Feuerwehren mit rund 370 Teilnehmern verbrachten einige 
Tage gemeinsam auf dem HSV-Gelände - darunter auch zehn Teilnehmer aus Frankreich. 
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VereinslebenBRUSTKREBSLAUF Vereinsleben
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Vereinsleben80ER JAHRE PARTYS
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VereinslebenABSCHIED VOM PLATZHIRSCH

Nach fast 20 Jahren hat uns im vergangenen Jahren 
unser Platzwart Peter Werhahn und seine Familie 
verlassen. Fast zwei Jahrzehnte lang war er meist der 
erste Ansprechpartner auf dem Bötschenberg.
Viele der Teams haben sich persönlich beim ihm ver-
abschiedet und sich für sein Engagement mit beson-
deren Geschenken bedankt 
Auch der Vorstand möchte dir und natürlich auch 
deiner Familie „DANKE“ sagen. Für eure Zukunft 
und den neu eingeschlagenen Berufsweg wünschen 
wir euch alles erdenklich Gute.

Der Vorstand
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DAS HSV SAGT 
DANKE

Der Helmstedter Sportverein 1913 e.V. bedankt sich sehr 
herzlich für die Geld- und Sachspenden bei: 

BÖTSCHENBERG-SCHÄNKE
BURKHARD MUSCHALIK

D + H BAU GBR
D.A.S./ERGO VERSICHERUNGSAGENTUR -GUIDO 

SCHUMANN-
DÖRTE HERFARTH

DR. TORSTEN BURKHARDT
DRS. B.MIELKE / DR. MED. U. LEMKE / DR. MED. 

DENT J. ARNDT
DRUCKEREI KÜHNE KG

FELIX DUMITRASCU
FRIEDRICH-WILHELM DIEDRICH

GERD-HEINZ FRICKE
GERHARD RADECK

HANS-HENNING MEYER
HANS-JOACHIM BEBER

HANS-JOACHIM NITSCHE
HEINZ-HERMANN VAHLDIEK

JÜRGEN VAHLDIEK
KAYA SENER

KREISSPORTBUND HELMSTEDT E.V.
LUTZ SCHRÄDER

MANFRED BECKER

MANFRED REICHERT
MICHAEL HERBERG

NILS NEUMANN - ÖFFENTLICHE VERSICHERUNG 
BRAUNSCHWEIG

RESTAURANT MANDARIN UG
ROLF-DIETER BACKHAUSS

RÜDIGER DURZYNSKI
SVEN SCHRÄDER

THOMAS MOSENHEUER
TORSTEN SCHARF
UWE STRÜMPEL

VOLKSBANK HELMSTEDT
WALDEMAR MOSENHEUER
WILFRIED WINKELMANN
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DER TRAININGSPLAN 2016/2017
AEROBIC, BAUCH-BEINE-PO, EINRAD, ELTERN/KIND, FRAUEN-GYMNASTIK, GERÄTTURNEN-KINDER, KINDERTURNEN, STEP-AEROBIC

ABTEILUNGSLEITERIN: BEATE GENTH      
Aerobic / Sabine Stolpe    Mittwoch  Goethehalle     18.45 - 19.45 Uhr
Allroundfitness für Frauen    Mittwoch  Goethehalle Gymn. Raum   19.00 - 21.00 Uhr
Bauch-Beine-Po / Sabine Stolpe   Donnerstag  Giordano-Bruno-Gesamtschule -unten- 19.00 - 20.00 Uhr
Einradfahren (8 - 12 Jahre) / Anja Gärtner  Freitag   Elzweghalle     16.30 - 17.30 Uhr
Eltern und Kind ( bis 4 Jahre) / Marion Matthies Mittwoch  Goethehalle     16.45 - 17.45 Uhr
Frauen-Gymnastik / Tanja Fulle   Mittwoch  Goethehalle      20.00 - 21.15 Uhr
Gerätturnen – 
Trainingsgemeinschaft HSV/TSVG- 
A.Gärtner/P. Worlich     Montag   Elzweghalle     17.00 - 18.30 Uhr
       Mittwoch  Elzweghalle     16.30 - 18.00 Uhr
       Freitag   Elzweghalle     15.00 - 16.30 Uhr
Step-Aerobic / Melanie Knoblau   Donnerstag  Lutherschule, Bauerstraße   19.30 - 20.30 Uhr

BASKETBALL

ABTEILUNGSLEITER: CHRISTOPH JAHN
U-16/18      Freitag   Julianum Halle I, Goethestraße  18.30 - 22.00 Uhr
Senioren      Mittwoch  Julianum Halle I, Goethestraße  20.30 - 22.00 Uhr

FITNESS-SPORT

BÜRO GESUNDHEITSSPORT/FITNESS: 0 53 51 / 59 93 09
Damen und Herren, Jung und Alt   Montag bis   Gesundheitssportzentrum/
       Donnerstag  Am Bötschenberg    8.00 – 12.00 Uhr
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FUSSBALL - JUGEND

Trainingsplan

ANSPRECHPARTNER: MICHEL MÜLLER
A-Jugend (Jhg. 1998/1999)  A. Kohl, N. Noack, F. Rother    Montag  Kanthalle  20.00 - 22.00 Uhr
B-Jugend (Jhg. 2000/2001)   J.-P. Henke      Montag  Elzweghalle  18.30 - 20.00 Uhr
1. C-Jugend (Jhg. 2002/2003)  H. Edelhäuser, St. Edelhäuser    Dienstag Julianum Halle I 18.00 - 19.30 Uhr
2. C-Jugend (Jhg. 2002/2003) A. Deuse, S. Kneffel, E. Breitner   Donnerstag Kanthalle  16.00 - 18.00 Uhr
1. D- Jugend (Jhg. 2004)  M. Penovac, Th.Tönnies, Th. Tönnes, C. Kartal  Donnerstag Kanthalle  18.00 - 19.30 Uhr
2. D- Jugend (Jhg. 2005)  St. Müller      Mittwoch Kanthalle  16.30 - 18.00 Uhr
E-Jugend (Jhg. 2006)   M. Müller, P. Müller     Freitag  Julianum, Halle I 16.30 - 18.00 Uhr
2. E-Jugend (Jhg. 2007)  J. Muschalik, St. Sita     Freitag  Julianum Halle II 16.30 - 18.00 Uhr
1. F- Jugend (Jhg. 2008/2009)   C.Jost, M. Greulich     Donnerstag IGS - Halle -unten- 17.00 - 19.00 Uhr
G-Jugend (Jhg. 2010 -jünger)  H. Wolf, D. Herfarth     Donnerstag GaBö Halle  16.30 - 18.00 Uhr

FUSSBALL - HERREN

ABTEILUNGSLEITER: CHRISTIAN DUBIELZIG 
1. Herren     Mo., Mi., Fr.   Bötschenbergstadion  - B-Platz - 18.30 - 20.00 Uhr
2. Herren      Freitag    Bötschenbergstadion  - B-Platz - 18.30 - 20.00 Uhr
Alte Herren     Mittwoch   Bötschenbergstadion  - B-Platz - 18.30 - 20.30 Uhr
Damen      Dienstag + Freitag  Bötschenbergstadion  - B-Platz - 18.30 - 20.00 Uhr
Altliga      Dienstag    Julianum Halle II, Goethestraße 18.30 - 20.00 Uhr
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Trainingsplan
GESUNDHEITSSPORT- PRÄVENTION

BÜRO GESUNDHEITSSPORTZENTRUM: KERSTIN MATSCHULLA, TELEFON 05351 599309 
Aqua-Fitness, Aqua-Jogging, Fatburner, KO-FU (von Kopf bis Fuß), Nordic-Walking, Pilates, Präventive Allroundfitness (PAF),Präventive Rückenfitness, 
Qigong, Reha-Sport, Senioren-Wassergymnastik, Yoga 
Damen und Herren    Montag - Freitag Gesundheitssportzentrum Sportplatzanlage am Bötschenberg Termine auf Anfrage

JUDO

ABTEILUNGSLEITERIN: JUTTA LIXFELD
Mädchen und Jungen      Mittwoch   Julianum Halle I, Goethestraße 16.30 - 18.00 Uhr
Anfänger und Fortgeschrittene   

JU-JUTSU

ABTEILUNGSLEITER: ANDREAS OEFT
Mädchen und Jungen (6 - 12 Jahre)   Dienstag + Donnerstag  Turnhalle Elzweg   17.15 - 18.45 Uhr
Jugendliche und Erwachse ( 13 - 99 Jahre)  Dienstag + Donnerstag  Turnhalle Elzweg   19.00 - 20.30 Uhr

LINEDANCE

ABTEILUNGSLEITER: JÜRGEN PIONKE
       Freitag    Gesundheitssportzentrum/  18.00 - 22.00 Uhr
           Goethehalle Gymn. Raum 

MOUNTAINBIKING

ABTEILUNGSLEITER: KARSTEN VETTER, TELEFON 0160 5538135   
Mountainbike  – Erwachsene       Montag  Bötschenberg-Stadion  ab 18.30 Uhr
Kinder – nach Ansage!       jeden 2. Donnerstag Bötschenberg-Station   Winter: 15.30 Uhr, Sommer: 16.30 Uhr
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Trainingsplan
RADWANDERN

ANSPRECHPARTNER: JÜRGEN VOGT,    
Damen und Herren        Dienstag Treffpunkt: Sternberger Teich  10.00 - ? Uhr
        Mitte April - Mitte Oktober  

SCHWIMMEN

ABTEILUNGSLEITERIN: HEIKE DRÄGER   
Minis / S. Koch, B. Kallenbach    Mittwoch    Juliusbad    16.00 - 16.45 Uhr
Wassergewöhnung, Ziel: Seepferdchen  Mittwoch    Lehrschwimmbecken Goethestr. 14.00 - 15.00 Uhr
Talente / S. Koch, B. Kallenbach   Mittwoch    Juliusbad    17.00 - 18.30 Uhr
        Freitag     Juliusbad    16.00 - 17.30 Uhr
Leistungsgruppe / S. Koch    Mittwoch    Juliusbad    18.00 - 19.30 Uhr
       Freitag     Juliusbad    17.00 - 18.30 Uhr
       Samstag    Juliusbad    10.30 - 12.00 Uhr
Masters / S. Koch     Freitag     Juliusbad    18.00 - 19.30 Uhr
       Samstag    Juliusbad    10.30 - 12.00 Uhr
Erwachsene B / S. Koch    Mittwoch    Juliusbad    16.45 - 17.30 Uhr

SENIORENTREFFEN

ABTEILUNGSLEITER: MANFRED BECKER,   
Damen und Herren     jeden 3. Dienstag im Monat  Bötschenberg-Schänke  15.00 - ? Uhr

SPORT FÜR JEDERMANN

ABTEILUNGSLEITER: SIEGFRIED KÄSE  
Herren      Montag  (Winter)   Giordano-Bruno-Gesamtschule  19.00 - 20.30 Uhr
      Montag  (Sommer)   Bötschenberg-Stadion    18.30 - 20.00 Uhr 
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Trainingsplan
TAE-KWON-DO

ABTEILUNGSLEITER: CHRIS BLANKENAUFULLAND   
Mädchen und Jungen (bis 13 Jahre)  Dienstag + Donnerstag   Turnhalle Elzweg    17.30 - 19.00 Uhr
Jugendliche und Erwachsene (14 - 99 Jahre) Dienstag + Donnerstag   Turnhalle Elzweg    19.00 - 20.30 Uhr

TISCHTENNIS

ABTEILUNGSLEITER: REINHARD BÄSECKE   
Damen u. Herren    Montag     Gymn. Bötschenberg    19.30 - 22.00 Uhr
Damen u. Herren    Dienstag    Gymn. Bötschenberg    20.00 - 22.00 Uhr
Damen u. Herren    Freitag     Gymn. Bötschenberg    20.00 - 22.00 Uhr
Damen u. Herren - Punktspiele -  Samstag    Gymn. Bötschenberg    16.00 - 20.00 Uhr

TRIATHLON

ABTEILUNGSLEITER: BERND GIESLER

VOLLEYBALL

Freizeitgruppe - gemischt -    Donnerstag   Gymnasium am Bötschenberg  18.30 - 20.30 Uhr

WANDERN

ABTEILUNGSLEITER: RUTH BEBER  
Damen und Herren, Jung und Alt   jeden 1. Sonntag im Monat / siehe Vereinskästen und Presse  
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Trainingsplan
HANDBALL

 ABTEILUNGSLEITER HF HELMSTEDT-BÜDDENSTEDT: WILFRIED BEUSHAUSEN  
1. Damen - Lutz Wilken -   Montag    Julianum, Halle II   20.00 - 22.00 Uhr
       Donnerstag   Julianum, Halle I   18.30 - 20.00 Uhr
2. Damen - Yvonne Müller -     Montag    Julianum, Halle I   20.00 - 22.00 Uhr 
       Mittwoch   Julianum, Halle II   18.30 - 20.00 Uhr
weibl. B-Jugend (15/16 Jahre)
- Wilfried Beushausen, Sarah Kaczmarek -  Montag    Julianum, Halle    18.30 - 20.00 Uhr
       Mittwoch   Julianum, Halle I   17.45 - 19.00 Uhr
weibl. C-Jugend (13/14 Jahre) - Kerstin Bordfeld - Mittwoch   Julianum, Halle   17.00 - 18.30 Uhr
       Donnerstag   Julianum, Halle    18.30 - 20.00 Uhr
weibl. D-Jugend (11/12 Jahre)
 -  Wilfried Beushausen, Katja Ohmes -   Dienstag   Julianum Halle II   16.45 - 18.00 Uhr
       Mittwoch   Julianum Halle II   17.00 - 18.30 Uhr
weibl. E-Jugend (9/10 Jahre) - Juliane Kopp  Dienstag   Julianum Halle II   16.45 - 18.00 Uhr
Minis Mädchen+Jungen 8 Jahre und jünger  Montag    Goethehalle    17.00 - 18.30 Uhr
- Ulrich Zerbst -
Ballgewöhnung - Ilona Weinhold   Montag    Goethehalle    16.15 - 17.15 Uhr   
1. Herren - Tristan Saat, Markus Kopp   Montag    Julianum, Halle   20.00 - 22.00 Uhr
       Donnerstag   Julianum, Halle II   20.00 - 22.00 Uhr
       Donnerstag   Julianum Halle I   20.00 - 22.00 Uhr
2. Herren - Frank Wallis       Dienstag   Julianum, Halle    20.00 - 22.00 Uhr
       Donnerstag   Julianum, Halle II   20.00 - 22.00 Uhr
männl. A-Jugend (17/18 Jahre) - Alexander Bahr,  Montag    Julianum, Halle I   18.30 - 20.00 Uhr
Christian Lopez     Mittwoch   Julianum Halle    17.45 - 19.00 Uhr
männl. C-Jugend (13/14 Jahre) - Stefan Rüssel -  Montag    Julianum, Halle   18.30 - 20.00 Uhr
       Donnerstag   Julianum, Halle   17.00 - 18.30 Uhr
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HANDBALL

Trainingsplan

Impressum
Geschäftsstelle    Vorstandssprecher: Thomas Mosenheuer

Am Bötschenberg 2   Redaktion: Dörte Herfarth

38350 Helmstedt    redaktion@helmstedter-sportverein.de 

Tel. 05351 9019

Fax: 05351 41336

E-Mail: helmstedterSV@t-online.de

www.helmstedter-sportverein.de

männl. D-Jugend (11/12 Jahre) - Clemens Spelly, Montag    Julianum, Halle II   18.15 - 19.45 Uhr
Sebastian Hillebrand     Donnerstag   Julianum, Halle II   17.00 - 18.30 Uhr
männl. E-Jugend (9/10 Jahre) - Jana Reyher,  Montag    Julianum, Halle II   17.00 - 18.30 Uhr
Vanessa Schuschat     
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